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DIE KENNZAHLEN VON BIJOU BRIGITTE

in TEUR 2022 2021 2020 2019 2018
Zahlen nach IFRS
1. Umsatzerlse 306.463 216.028 204.875 333.952 321.615
Verdnderung in % 41,9 54 -38,7 38 -1,5
2. Gesamtleistung 307.110 216.423 205.106 335.016 322.204
3. Personalkosten 79.746 68.794 72.120 90.753 90.563
Verdnderung in % 15,9 -4,6 -20,5 0,2 1,3
4.  Zahl der Mitarbeiter’ 2.271 2.256 2.542 2.863 2.895
Veranderung in % 0,7 -11,3 -11,2 =11 -1,3
5. EBITDA 98.392 75.445 31.863 103.460 44.752
6. EBIT 50.255 24.409 -28.726 42771 31.544
% von Gesamtleistung (EBIT-Marge) 16,4 11,3 -14,0 12,8 9,8
7.  Ergebnis vor Steuern 46.320 19.866 -33.727 37.367 31.708
Veranderung in % 133,2 158,9 -190,3 17,8 -3,0
% vom Umsatz (Umsatzrendite) 15,1 9,2 -16,5 11,2 9,9
8.  Konzerniiberschuss 35.265 17.032 -30.971 25.421 21.548
Veranderung in % 107,1 155,0 -221,8 18,0 -0,6
9.  Wertschopfung 130.620 93.313 43.813 134.161 122.522
Verdnderung in % 40,0 113,0 -67,3 9,5 0,1
10. Thesaurierung 35.265 17.032 -30.971 2.072 -2.107
Veranderung in % 107,1 155,0 -1.594,6 198,3 -6,0
11.  Anlagevermdgen 34.886 37.458 44.807 53914 56.274
12.  Nutzungsrechte 106.893 101.572 125.368 157.099 0
13. Investitionen 6.943 3.138 5.076 10.303 12.281
14. Abschreibungen 48.138 51.037 60.589 60.689 13.209
15. Bilanzsumme 400.384 354.969 357.396 429.667 270.142
Verdnderung in % 12,8 -0,7 -16,8 59,1 -2,0
16. Eigenkapital 248.828 213.027 195.306 229.490 234.663
% der Bilanzsumme 62,1 60,0 54,6 53,4 86,9
17. Eigenkapital-Rentabilitat in % 16,5 8,7 -13,7 12,5 10,1
18. Cashflow? 77.593 76.217 15.712 145.462 30.054
19. Ergebnis je Aktie (EUR) 4,58 2,21 -4,01 3,27 2,74
20. Dividende je Aktie (EUR) 5,00 0,00 0,00 0,00 3,00
21. Filialen gesamt (Anzahl) 902 926 990 1.042 1.050

' Jahresdurchschnitt — umgerechnet auf Vollzeitkréafte

? aus laufender Geschaftstatigkeit
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BETEILIGUNGEN VON BIJOU BRIGITTE

Bijou Brigitte modische
Accessoires Ges. m.b.H.,
Wien/Osterreich
Gegrundet: 19. Juni 1990
Beteiligung: 100%
Kapital: 36.336,41 EUR

Fashion Dream Limited,
Hongkong/China
Erworben: 24. August 1993
Beteiligung: 100%

Kapital: 10.000 HKD

.Senso di Donna” Vertriebs GmbH,
Hamburg/Deutschland

Erworben: 20. Dezember 1995
Beteiligung: 100%

Kapital: 51.129,19 EUR

Rubin GmbH,
Buxtehude/Deutschland
Erworben: 3. Juli 1997
Beteiligung: 100%

Kapital: 25.564,59 EUR

Bijou Brigitte Sp. z 0.0.,
Warschau/Polen
Gegrundet: 23. Juli 1999
Beteiligung: 100 %
Kapital: 3.000.000 PLN

Bijou Brigitte modische Accessoires
S.L., Barcelona/Spanien

Erworben: 19. August 1999
Beteiligung: 100%

Kapital: 3.005,06 EUR

Bijou Brigitte — Acessérios de Moda
Unipessoal, Lda., Lissabon/Portugal
Gegrundet: 24. Januar 2003
Beteiligung: 100%

Kapital: 50.000 EUR

Bijou Brigitte s.r.o.,
Prag/Tschechische Republik
Gegrindet: 7. April 2003
Beteiligung: 100%

Kapital: 1.500.000 CZK

Bijou Brigitte s.r.l.,
Mailand/Italien

Gegrindet: 4. September 2003
Beteiligung: 100%

Kapital: 50.000 EUR

Bijou Brigitte Monoprosopi EPE,
Athen/Griechenland
Gegrindet: 21. Méarz 2005
Beteiligung: 100%

Kapital: 50.000 EUR

Bijou Brigitte Accessoires de Mode
S.A.S., StraBburg/Frankreich
Gegrundet: 4. April 2005

Beteiligung: 100%

Kapital: 1.500.000 EUR

Bijou Brigitte s.r.o., Trencin/
Slowakische Republik
Gegrundet: 30. Oktober 2008
Beteiligung: 100%

Kapital: 5.000 EUR

Bijou Brigitte Divatcikk Kft.,
Budapest/Ungarn
Gegrundet: 23. Februar 2000
Beteiligung: 100%

Kapital: 3.000.000 HUF

BIJOU BRIGITTE SARL,
Weiswampach/Luxemburg
Gegrundet: 15. Juli 2016
Beteiligung: 100%

Kapital: 12.500 EUR

.BIJOU BRIGITTE” EOOD,
Sofia/Bulgarien
Gegrundet: 16. Juli 2009
Beteiligung: 100 %

Kapital: 5.000 BGN

S.C. Bijou Brigitte S.R.L.,
Medias/Rumanien
Gegrilindet: 24. August 2010
Beteiligung: 100 %

Kapital: 200 RON

BIJOU BRIGITTE S.P.R.L.,

Briissel,Saint-Josse-Ten-Noode/Belgien

Gegrilindet: 1. Oktober 2010
Beteiligung: 99%, 1% Rubin GmbH
Kapital: 18.600 EUR

Bijou Brigitte GmbH,

St. Gallen/Schweiz
Gegriindet: 4. Februar 2011
Beteiligung: 100 %

Kapital: 20.000 CHF

XEhmRHEMMARATE -
Yiwu City

Tai Ya Jewellery Company LTD.,
Yiwu/China

Gegrundet: 16. Januar 2013
Beteiligung: 100 %

Kapital: 1.000.000 CNY

BIJOU RUBIN S.P.R.L.,

Brissel, Saint-Josse-Ten-Noode/
Belgien

Gegrlindet: 5. November 2014
Beteiligung: 99%, 1% Rubin GmbH
Kapital: 18.600 EUR
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Aus Grinden der besseren Lesbarkeit wird bei

Personenbezeichnungen und personenbezo-
genen Hauptwortern in diesem Text die mann-
liche Form verwendet. Entsprechende Begriffe
gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
satzlich fur alle Geschlechter. Die verkirzte
Sprachform hat lediglich redaktionelle Griinde
und beinhaltet keine Wertung.
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UNTERNEHMENSGESCHICHTE

1963

AUFBAU

eines eigenen Filialsystems

1988

EROFFNUNG

der ersten Auslandsfilialen in Osterreich
und den Niederlanden. Filialexpansion auf
Uber 100 Geschafte

2000

BB ONLINE

Start des deutschen Onlineshops

2007

—— GRUNDUNG

Unternehmensgrindung durch
Friedrich-W. Werner in Hamburg

als Import- und Handelsunternehmen
fur Modeschmuck

1977

——@ BORSENGANG

an den geregelten Markt in Hamburg

1989

—— EROFFNUNG

der 300. und gleichzeitig ersten
ungarischen Bijou Brigitte-Filiale

2006

——@ EROFFNUNG
der 1.000. Bijou Brigitte-Filiale
in Budapest
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CONSESSIONS o——

Neuer Vertriebsweg Concessions in
Deutschland eingefiihrt

2010

JUBILAUM

50 Jahre Bijou Brigitte! Online-Expansion
nach Italien und in die Niederlande

2017

BB CLUB

Einfuhrung des Loyalty Programs
BB CLUB in Deutschland und Spanien.
Online-Expansion nach Frankreich

2020/21

COMEBACK

Ausbau der Omni-Channel-Strategie
und der Social-Media-Aktivitaten.
Optimierung des Filialnetzes auf
902 Filialen in 18 Landern und 531
Concessions-Standorte in 4 Landern

2008

INTERNATIONALISIERUNG

Markteintritt in Bulgarien und Rumaénien.
Internationalisierung des Vertriebskanals
Concessions

2013

EXPANSION

Online-Expansion nach Spanien

2019

HERAUSFORDERUNG
PANDEMIE

Europaweite Lockdowns. Konsolidierung des
Standortnetzes. Ausbau der Digitalisierung

2022
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BRIEF DES VORSTANDS

. €¢
o8 Bijou Brigitte blickt

voller Zuversicht in das
‘ilubil'aumsjahr 2023.

b

Roland Werner, Vorstandsvorsitzender

LIEBE AKTIONARINNEN UND AKTIONARE,

geschaftlich blicken wir auf ein erfolgreich abgeschlossenes
Geschaftsjahr 2022 zurtick.

Uberschattet wurde die positive Stimmung jedoch durch den
russischen Angriffskrieg auf die Ukraine im Februar 2022, der
uns alle zutiefst erschiitterte.

Nach einem schwachen ersten Quartal und den danach
auslaufenden Corona-SchutzmaBnahmen erholten sich
die Umsatze in den Folgequartalen zusehends. Insgesamt
erzielte der Konzern einen Umsatz von 306,5 Mio. EUR
mit einer Steigerung um 41,8 % gegentber dem Vorjahr
(216 Mio. EUR).

Auf der Expansionsseite stand die Optimierung des Filial-
Portfolios im Fokus. An zahlreichen Standorten wurde das
neue Corporate Design mit seiner leichten und freundlichen
Farbgebung umgesetzt.

Im abgelaufenen Geschaftsjahr wurden 16 Filialen eroff-
net und 40 Standorte geschlossen. Damit reduzierte sich
die Gesamtzahl der Filialen um 24 auf 902 Standorte. Im

Geschaftsbereich Franchise wurden zwei neue Standorte
eroffnet. Die Anzahl der Concessions-Standorte ist im vergan-
genen Jahr um 19 weitere Verkaufsflachen erweitert worden.

Der anhaltende Trend rickldufiger Kundenfrequenzen im
stationaren Einzelhandel war auch in den Geschaften von
Bijou Brigitte zu spuren. In diesem Spannungsfeld ist es uns
gelungen, den Durchschnittsbon und die Konvertierungs-
rate zu erhéhen. Dazu beigetragen haben die fachkundige
Beratung vor Ort, die Ausweitung der Social-Media-Aktivita-
ten und die Weiterentwicklung des Multi-Channel-Ansatzes.

Bijou Brigitte hat das Jahr 2022 dazu genutzt, sich zukunfts-
gerichtet weiterzuentwickeln und die Digitalstrategie vor-
anzutreiben. Nach erfolgreicher Umsetzung des Online-
Relaunches begeistern unsere Onlineshops die Kunden mit
moderner Bildsprache und neuen Funktionalitdten.

(13

An zahlreichen
Standorten wurde dds M &= ‘,
neue Corporate Design

mit seiner leichten
und freundlichen
Farbgebung umgesetzt.

D

Jirgen Godecke, Vertriebsvorstand

Im abgelaufenen Geschéftsjahr wurde die Social-Media-
Prasenz auf allen Kanalen ausgebaut. Auf Facebook, Instagram,
TikTok, Youtube und Pinterest folgen uns inzwischen mehr
als 1,5 Mio. Menschen. Mehr als 2 Millionen Kunden nutzen
mittlerweile die Vorteile unseres Loyalty Programs BB CLUB,
sowohl in den Geschaften als auch in den Online-Stores.
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Auch das Thema Nachhaltigkeit rtckt sowohl bei Kunden
als auch bei Mitarbeitern und Vorstand weiter in den Fokus.
Durch ressourcensparende Prozesse arbeiten wir taglich
daran, unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Gesellschaft
zu leisten. In unserem vielféltigen Sortiment steigt die Anzahl
der Artikel aus recycelten Materialien. Die Umstellung der
Filialbeleuchtung auf LED-Technik wurde im Berichtsjahr
fortgesetzt.

(13

Bijou Brigitte hat das
Jahr 2022 dazu genutzt,
| sich zukunftsgerichtet
' weiterzuentwickeln

'\d die Digitalstrategie
voranzutreiben.
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Marc Gabriel, Finanzvorstand

Die Bijou Brigitte-Aktie startete mit einem Kurs von
22,90 EUR (Vorjahr 22,50 EUR) auf einem vergleichsweise
niedrigen Niveau in das Jahr 2022 und knupfte damit an
die Kursentwicklung des Vorjahres an. Die sukzessive Auf-
hebung der Corona-SchutzmaBnahmen fuhrte nicht nur zur
Wiederbelebung des Filialgeschéfts, sondern auch zu einem
rasanten Anstieg unseres Borsenkurses. Die Bijou Brigitte-
Aktie beendete das Borsenjahr mit einem Kurs von 42,60 EUR
(Vorjahr 21,70 EUR).

Das Jahr 2022 wurde mit einem Konzernergebnis vor Steuern
von 46,3 Mio. EUR nach einem Gewinn vor Steuern von
19,9 Mio. EUR im Vorjahr abgeschlossen.

Der Vorstand dankt an dieser Stelle allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern fur das fortgesetzte Engagement und den
hohen persénlichen Einsatz fur das Unternehmen.

Liebe Aktionarinnen und Aktionare, wir freuen uns sehr, Sie
im Jubilaumsjahr von Bijou Brigitte am Unternehmenserfolg
des abgelaufenen Geschéaftsjahres zu beteiligen. Vorstand

und Aufsichtsrat werden der Hauptversammlung am 20. Juni
2023 vorschlagen, fur das Geschéftsjahr 2022 eine Basis-
dividende von 3,00 EUR je Sttickaktie zuzlglich einer Bonus-
dividende aufgrund des 60-jéhrigen Firmenjubildums i.H.v.
2,00 EUR je Stuckaktie zu beschlieBen. Bezogen auf den
Jahresschlusskurs der Bijou Brigitte-Aktie (42,60 EUR) ergibt
sich insgesamt eine Dividendenrendite in Hohe von 11,7 %.

Bijou Brigitte blickt voller Zuversicht in das Jubildumsjahr 2023.
Unser starkes Comeback nach der Corona-Pandemie ist ein
deutliches Zeichen fur die Kraft und Starke von Bijou Brigitte.
Auch wenn die gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen
weiterhin von hohen geopolitischen Unsicherheiten gepragt
sein werden, sind wir davon Uberzeugt, dass die Bijou Brigitte
modische Accessoires AG ein erfolgreiches Jahr vor sich hat.
Wir sind stolz, in diesem Jahr das 60-jahrige Bestehen des
Unternehmens zu feiern, und freuen uns auf eine Fortsetzung
dieser Erfolgsstory. Mit unserer aul3erst stabilen operativen
und finanziellen Starke werden wir den Weg, Bijou Brigitte
zu einer starken Omnichannel-Marke zu entwickeln, konse-
quent weiterverfolgen.

Vielen Dank fur Ihre Treue und das in uns gesetzte Vertrauen.

Hamburg, 26. April 2023

Der Vorstand

Roland Werner,
Vorstandsvorsitzender

Marc Gabriel,
Finanzvorstand

Jargen Godecke,
Vertriebsvorstand
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BERICHT DES AUFSICHTSRATS

\

Dr. Friedhelm Steinberg, Vorsitzender des Aufsichtsrats
der Bijou Brigitte modische Accessoires AG

SEHR GEEHRTE AKTIONARINNEN UND AKTIONARE,

nach den Turbulenzen der Corona-Pandemie sind wir hoff-
nungsvoll in das Jahr 2022 gestartet, auch wenn neue Infek-
tionswellen durch die Omikron-Virusvariante und anhaltende
Einschrankungen wie Maskenpflicht den stationaren Einzel-
handel weiterhin belasteten. Dies riickte jedoch mit dem
russischen Angriffskrieg auf die Ukraine am 24. Februar
2022 zunehmend in den Hintergrund. Energieknappheit und
Storungen der Lieferketten in Europa und der Welt befeu-
erten die ohnehin hohe Inflation. Trotz aller Widrigkeiten
konnte Bijou Brigitte bereits im Verlauf des ersten Quartals
2022 mit dem schrittweisen Wegfall der Zugangsbeschran-
kungen in Europa und ab Ende Marz auch in Deutschland
deutliche Erholungstendenzen in den Filialen verzeichnen.
Diese setzten sich im Verlaufe des Jahres fort und allmahlich
kehrte die ,Normalitat” und damit auch die Kauffreude der
Kunden zurlck. Auch das so wichtige Weihnachtsgeschaft
lief trotz der durch die hohe Inflation bedingten Kaufkraft-
verluste gut. Durch das Umsatzwachstum und die MaBnah-
men zur Optimierung der Kosten gelang es, ein erfreuliches,
selbst erwirtschaftetes positives Unternehmensergebnis zu
erzielen, das wieder die Zahlung einer Dividende ermdglicht.
Auch der Aktienkurs bewegte sich in die richtige Richtung.

10

Um all dieses zu erreichen waren vielfaltige MaBnahmen
notwendig in der Optimierung der Vertriebswege, der Stei-
gerung der Effizienz, dem Ausbau der Online-Aktivitaten mit
dem Onlineshop und dem Social-Media-Bereich und vielem
mehr. Besondere Aufmerksamkeit wurde auch den Themen
Energieversorgung und Nachhaltigkeit gewidmet.

13

Allméhlich kehrte die ,Normalitat”
und damit auch die Kauf-
freude der Kunden zurtick.

D

DIE ARBEIT DES AUFSICHTSRATS

Der Aufsichtsrat hat die ihm nach Aktiengesetz (AktG) und
Satzung obliegenden Pflichten auch im Jahr 2022 ordnungs-
gemaB und mit Sorgfalt wahrgenommen.

KOMMUNIKATION MIT DEM VORSTAND

Der Aufsichtsrat wurde vom Vorstand durch schriftliche und
mundliche Berichte innerhalb und auBerhalb der Sitzungen
regelmaBig, zeitnah und umfassend unterrichtet. Die Berichte
beinhalteten alle relevanten Informationen zur Strategie
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und Planung, zur unterjéhrigen Geschaftsentwicklung und
Lage des Konzerns, zur Liquiditatsentwicklung, zur Risiko-
situation und zum Risikomanagement, ebenso zu Aspekten
der Nachhaltigkeit und Compliance sowie zur Kapitalmarkt-
kommunikation. Der Aufsichtsrat war in alle Entscheidungen,
die fur das Unternehmen von grundlegender Bedeutung
waren, rechtzeitig eingebunden. Die nach Gesetz, Satzung
oder Geschéaftsordnung erforderlichen Beschlisse haben wir
nach eingehender Beratung gefasst. Hierzu haben wir uns
regelméaBig anhand von Unterlagen vorbereitet, die der Vor-
stand dem Aufsichtsrat vorab zur Verfligung gestellt hatte.
Uber eilbedurftige Themen hat der Vorstand den Aufsichts-
rat zwischen den turnusmaBigen und auBerordentlichen
Sitzungen unverzuglich informiert. Als Vorsitzender des
Aufsichtsrats habe ich mich auch auBerhalb der Aufsichts-
ratssitzungen regelméBig vom Vorstand Uber die aktuelle
Geschéaftslage sowie Uber wesentliche Geschaftsvorgénge
im Unternehmen unterrichten lassen.

RISIKOMANAGEMENT

Neben der regelmaBigen Berichterstattung Uber das opera-
tive Geschaft wurde der Aufsichtsrat auch Uber besondere
Entwicklungen unverziglich unterrichtet. Ebenso wurde der
Aufsichtsrat im Rahmen des Risikofriherkennungssystems
Uber die aktuelle Risikosituation des Konzerns informiert.

Anhand der Berichte konnte sich der Aufsichtsrat davon
Uberzeugen, dass das interne Kontrollsystem wirksam ist
und wesentliche Risiken frihzeitig erkannt werden kénnen.
Geschaftsgefahrdende Risiken lagen im Geschaftsjahr 2022
nach unserer Einschatzung zu keiner Zeit vor.

SITZUNGEN DES AUFSICHTSRATS UND

DES PRUFUNGSAUSSCHUSSES

Im Geschaftsjahr 2022 wurden vier ordentliche und eine
auBerordentliche Aufsichtsratssitzung abgehalten, davon
drei Sitzungen als Video- bzw. Hybridkonferenz, zwei Sit-
zungen fanden in Prasenz statt. Mit einer Ausnahme waren
in sémtlichen Aufsichtsratssitzungen jeweils alle Mitglieder
des Aufsichtsrats anwesend, genauso wie alle Mitglieder des
Vorstands, um die Fragen des Aufsichtsrats zu beantworten
und eingehend zu erértern.

Der nach § 107 Abs. 4 AktG zum 071. Januar 2022 gebildete
Prifungsausschuss tagte im Geschaftsjahr 2022 zweimal in
Anwesenheit aller Prifungsausschuss- und Vorstandsmitglie-
der, davon einmal per Videokonferenz und einmal in Présenz.

In allen Aufsichtsratssitzungen wurden neben wesent-
lichen Unternehmenskennzahlen und der allgemeinen
Geschéaftsentwicklung auch die Zukunftsperspektiven des
Bijou Brigitte-Konzerns diskutiert, besonders im Hinblick auf
die Entwicklung des Retailmarktes. Dabei wurden regelmaBig
auch die Liquiditatsentwicklung des Konzerns sowie der Ver-
lauf des Aktienkurses erortert.

In der ordentlichen Aufsichtsratssitzung am 23. Marz 2022,
die als Videokonferenz stattfand, berichtete der Vorstand
dem Aufsichtsrat Uber die vorlaufige, noch ungeprufte
Ergebnis- und Finanzsituation im abgelaufenen Geschafts-
jahr 2021 sowie Uber die Geschaftsentwicklung der ersten
beiden Monate des Geschéftsjahres 2022 und die aktuelle
finanzielle Situation. Diskutiert wurde auch tber die weitere
Entwicklung des Konzerns vor dem Hintergrund der Corona-
Pandemie. Intensiv wurde die Funktionsfahigkeit der Liefer-
ketten und des Warenbezugs erortert. Sowohl der Nach-
haltigkeits- als auch der Risikobericht fur das Geschéftsjahr
2021 wurden detailliert besprochen. Nach ausfuhrlicher Eror-
terung wurde der Vergltungsbericht des Geschaftsjahres
2021 fur Vorstand und Aufsichtsrat verabschiedet. Vor dem
Hintergrund, dass die im Dezember 2021 bewilligte und
ausgezahlte Uberbrickungshilfe 11l i.H.v. 20,4 Mio. EUR an
die Voraussetzung geknupft ist, dass insbesondere keine
Gewinn- und Dividendenausschittungen vorgenommen
werden durfen, wurde einstimmig beschlossen, der Haupt-
versammlung die Aussetzung der Dividendenzahlung fir
das Geschéftsjahr 2021 vorzuschlagen.

Der Prifungsausschuss hat am 23. Méarz 2022 im Rahmen
seiner ersten Sitzung den zuvor vom Vorstand erlauterten
Bericht Uber das Auswahlverfahren zur Bestellung des kunfti-
gen Abschlussprifers zur Kenntnis genommen und stimmte
diesem zu. Der Prifungsausschuss sprach dem Aufsichtsrat
die Empfehlung aus, der Hauptversammlung als mdégliche
zukinftige Abschlussprifer und Konzernabschlussprufer die
Bewerber Ebner Stolz GmbH & Co. KG Wirtschaftsprifungs-
gesellschaft sowie Grant Thornton AG Wirtschaftsprifungs-
gesellschaft vorzuschlagen. Dabei lag die Praferenz auf der
Ebner Stolz GmbH & Co. KG Wirtschaftsprifungsgesellschaft.
Der Aufsichtsrat stimmte dem Vorschlag zu.

Die Aufsichtsratssitzung am 20. April 2022 fand als Hybrid-
veranstaltung teils in Prasenz, teils als Videokonferenz statt.
Zeitweise waren die Abschlusspriifer der Pricewaterhouse-
Coopers GmbH Wirtschaftsprifungsgesellschaft, Hamburg,
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anwesend und berichteten ausfihrlich Gber den aktuellen
Stand der Prifung des Konzern- sowie des AG-Jahres-
abschlusses 2021. Aufgrund noch zu klarender Prifungs-
details, die mit der komplexen Erstanwendung von IFRS 16
zusammenhdngen, konnte der Konzern- und AG-Jahres-
abschluss in dieser Aufsichtsratssitzung noch nicht planmaBig
testiert werden. Daher wurde mit den Abschlusspriifern als
Fortfihrungstermin zur Testierung des Jahresabschlus-
ses 2021 der 27. April 2022 als Online-Sitzung vereinbart.
AnschlieBend berichtete der Vorstand tber die Geschafts-
entwicklung des ersten Quartals 2022 und diskutierte mit
dem Aufsichtsrat intensiv Uber die weitere Entwicklung der
Bijou Brigitte AG in Bezug auf die fortdauernde Corona-
Pandemie und die politisch-militarischen und wirtschaft-
lichen Verwerfungen. Der Aufsichtsrat verldngerte zudem
nach eingehender interner Diskussion die Bestellung von
Vorstandsmitgliedern der Bijou Brigitte AG und die Dienst-
vertrdge von Marc Gabriel und Jirgen Godecke fur weitere
funf Jahre vom 071. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2027.

Am 27. April 2022 wurde die Aufsichtsratssitzung vom
20. April 2022 wie vereinbart als Videokonferenz fortge-
setzt. Das Aufsichtsratsmitglied Herr Boge konnte an dieser
Sitzung nicht teilnehmen. Die Wirtschaftsprifer prasentier-
ten die endglltigen Ergebnisse der Jahresabschlusspri-
fung 2021 und erklarten, dass samtliche zuvor offenen Fra-
gen geklart werden konnten, so dass ein uneingeschrénkter
Bestatigungsvermerk sowohl fir den Jahresabschluss als auch
fur den Konzernabschluss 2021 erteilt wurde. AnschlieBend
wurde der Jahresabschluss 2021 nebst Lagebericht der
Bijou Brigitte modische Accessoires AG vom Aufsichtsrat
festgestellt und der Konzernabschluss mitsamt Konzern-
lagebericht 2021 gebilligt. Auch der Bericht des Aufsichts-
rats wurde abschlieBend besprochen und in der vorliegen-
den Form verabschiedet. Ebenso wurde die Tagesordnung
zur Hauptversammlung 2022 einstimmig beschlossen.

Im Anschluss an die Hauptversammlung erfolgte am 21. Juni
2022 im Rahmen einer auBerordentlichen Sitzung, die als
kombinierte Prasenz-/Videokonferenz stattfand, die Kons-
tituierung des Aufsichtsrats, nachdem Herr Dr. Steinberg
erneut von der Hauptversammlung in den Aufsichtsrat
gewahlt worden war. Der Aufsichtsrat beschloss einstim-
mig, dass Herr Dr. Friedhelm Steinberg zum Aufsichtsrats-
vorsitzenden und Herr Claus-Matthias Boge zum stellver-
tretenden Aufsichtsratsvorsitzenden gewahlt werden.
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Ebenfalls einstimmig wurde beschlossen, Herrn Claus-
Matthias Boge zum Vorsitzenden des Prifungsausschusses
und Herrn Dr. Friedhelm Steinberg zum stellvertretenden
Prufungsausschussvorsitzenden zu wahlen.

Die darauffolgende ordentliche Aufsichtsratssitzung am
05. September 2022 fand in Prasenz statt. Der Vorstand
berichtete Uber die Geschaftsentwicklung des ersten Halb-
jahres 2022 sowie die weiteren Perspektiven fir das laufende
Geschaftsjahr. Wichtige Punkte waren die Kostensituation
und die Preispolitik. Die Abteilung Online gab anschlieBend
einen Einblick in ihre Arbeitsweise und stellte die strategi-
sche Weiterentwicklung des Online-Shops dar. Der Aufsichts-
rat beschloss einstimmig, dass die Geschaftsordnung des
Aufsichtsrats um die Ausgestaltung der Bildung von Aus-
schissen, insbesondere zur Bildung eines Prifungsaus-
schusses, erganzt wird. AuBerdem wurden die Anderungen
im Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK) vor-
besprochen, insbesondere der Schwerpunkt Nachhaltigkeit.

Der Prufungsausschuss kam ebenfalls am 05. September
2022 zu einer Prasenzsitzung zusammen. Nach umfassen-
der Diskussion der Unterlagen bestatigte der Prifungs-
ausschuss die Recht- und ZweckmaBigkeit des zugrunde
liegenden Rechnungslegungsprozesses sowie die Plausibi-
litdt des Halbjahresfinanzberichtes 2022. AnschlieBend wurde
der Halbjahresrisikobericht eingehend mit dem Vorstand
erdrtert. Der Prifungsausschuss bestétigte die Angemes-
senheit und Wirksamkeit des aktuellen Risikomanagement-
systems. Dem Aufsichtsrat wurde entsprechend berichtet.

In der in Prasenz stattfindenden ordentlichen Aufsichts-
ratssitzung am 15. Dezember 2022 diskutierten Aufsichts-
rat und Vorstand die aktuelle Geschéaftsentwicklung sowie
die Hochrechnung fir das Geschaftsjahr 2022. Die Jahres-
planung flr das Geschéftsjahr 2023 sowie der Mittelfrist-
plan fir die Jahre 2023 bis 2025 waren ebenfalls Gegenstand
der Erdrterungen. Zu den zentralen Themen der Konzern-
strategie zahlten neben dem Ausbau der Vertriebswege
die Weiterentwicklung der Digitalisierungs- und Omni-
channel-Strategie und damit verbunden der weitere Aus-
bau im Bereich Social Media und E-Commerce sowie die
Fokussierung auf eine nachhaltige Geschaftsentwicklung.
Der Aufsichtsrat diskutierte abschlieBend die Vorschlage zu
den erforderlichen Anderungen entsprechend der neuesten
Fassung des DCGK vom 28. April 2022 und verabschiedete
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sowohl die Entsprechenserklarung als auch die Erklédrung
zur Unternehmensfihrung in ihrer aktualisierten Fassung
sowie die aktualisierte Geschaftsordnung des Aufsichtsrats.

Aufsichtsrat und Vorstand haben im Berichtsjahr alle Bestre-
bungen darauf gelenkt, Bijou Brigitte nach der Corona-Krise
weiter zu stabilisieren und den Konzern zukunftsorientiert
aufzustellen. Das war erfolgreich und wir kédnnen wie-
der mit Optimismus nach vorne blicken, ohne in unseren
Anstrengungen nachzulassen. Auch wenn die geopolitischen
Umstande weiterhin schwierig bleiben und die gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung auch in diesem Jahr von grofen
Unsicherheiten geprégt sein durfte, sind wir zuversichtlich,
dass Bijou Brigitte mit dem Jubilaumsjahr 2023 ein erfolg-
reiches Geschaftsjahr vor sich hat.

CORPORATE GOVERNANCE

Die Empfehlungen und Anregungen des Deutschen Corpo-
rate Governance Kodex (DCGK) und ihre Anwendbarkeit auf
Bijou Brigitte waren auch im Berichtsjahr zentrale Themen.
Vorstand und Aufsichtsrat der Bijou Brigitte modische
Accessoires AG haben zuletzt im Dezember 2022 eine aktua-
lisierte Entsprechenserklarung zum DCGK gemaB § 161 AktG
sowie eine aktualisierte Erklarung zur Unternehmensfihrung
abgegeben. Beide Dokumente sind auf der Bijou Brigitte
Group-Website unter www.group.bijou-brigitte.com im
Bereich Corporate Governance dauerhaft zugéanglich.

INTERESSENKONFLIKTE

Interessenkonflikte von Vorstands- und Aufsichtsratsmit-
gliedern, die dem Aufsichtsrat unverzuglich offenzulegen
sind und Uber die die Hauptversammlung zu informieren
ist, traten im Berichtsjahr 2022 nicht auf.

JAHRES- UND KONZERNABSCHLUSSPRUFUNG

In der Bilanzsitzung am 26. April 2023 waren die Jahresab-
schlussunterlagen und die Prufberichte Gegenstand einer
ausfuhrlichen Erorterung. Beides lag dem Prufungsausschuss
bzw. Aufsichtsrat fristgerecht vor der Sitzung zur Priifung vor.
Die Wirtschaftsprufer berichteten ausfuhrlich Gber Schwer-
punkte und Ergebnisse der durchgefiihrten Prifung.

Die Wirtschaftsprifungsgesellschaft Ebner Stolz GmbH &
Co. KG, Hamburg, hat den vom Vorstand gem. § 315e HGB
auf der Grundlage der internationalen Rechnungslegungs-
standards IFRS aufgestellten Konzernabschluss 2022 gepriift
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und mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk
versehen. Gleiches gilt fir den nach den Vorschriften des
HGB aufgestellten Jahresabschluss 2022. Der Abschluss-
prufer hat weiter bestatigt, dass das vom Vorstand nach
§ 91 Abs. 2 AktG etablierte Risikofriiherkennungssystem
geeignet ist, um bestandsgefédhrdende Risiken frihzeitig
zu erkennen. Darilber hinaus wurde durch den Abschluss-
prifer bestatigt, dass die fur die Offenlegung erstellten
Wiedergaben des Konzernabschlusses, des zusammenge-
fassten Lage- und Konzernlageberichtes und des Konzern-
anhangs in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben des
§328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat (ESEF)
entsprechen.

Der Aufsichtsrat erhob nach Abschluss der Prifung keine
Einwande, so dass der Jahresabschluss 2022 festgestellt und
der Konzernabschluss mit dem zusammengefassten Lage-
und Konzernlagebericht fir das Geschéftsjahr 2022 gebil-
ligt wurde.

Vor dem Hintergrund der positiven Geschaftsentwicklung
haben Vorstand und Aufsichtsrat einstimmig beschlossen,
der Hauptversammlung fir das Geschéaftsjahr 2022 eine
Basisdividende von 3,00 EUR je Stickaktie zuzuglich einer
Bonusdividende aufgrund des 60-jéhrigen Firmenjubilaums
i.H.v. 2,00 EUR je Stlickaktie vorzuschlagen.

Der Aufsichtsrat bedankt sich bei den Mitgliedern des Vor-
stands fur die intensive und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit im vergangenen Geschaftsjahr und spricht ihnen
besonders vor dem Hintergrund der geopolitischen Heraus-
forderungen und Unsicherheiten seine Anerkennung fir das
positive Geschéftsergebnis aus. Dieser Dank gilt gleicher-
malen allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, ohne deren
Engagement und personlichen Einsatz dies nicht mdglich
gewesen ware.

Hamburg, 26. April 2023

Der Aufsichtsrat
Dr. Friedhelm Steinberg
Vorsitzender
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ONLINE & SOCIAL MEDIA

Die Social-Media-Aktivitaten sind ein zentraler Baustein der
Digitalstrategie von Bijou Brigitte. Im Geschaftsjahr 2022 ist
unsere internationale Fanbase auf Facebook, Instagram,
TikTok, YouTube und Pinterest inzwischen auf mehr als
1,5 Millionen Follower angewachsen und es werden téglich
mehr. Durch die Streuung Uber viele Kanéle hinweg erreichen
wir eine breite Zielkundschaft.

Unsere Social-Media-Kampagnen hatten 2022 eine Reich-
weite von rund 42 Mio. Followern. Uber unser Influencer-
Marketing erhéhen wir auf allen Kanélen die Sichtbarkeit und
verstarken damit die Brandawareness von Bijou Brigitte. Mit
kreativen Bildern, Videos und Reels inspirieren wir unsere
Fans, in unseren Onlineshops und den Filialen die neuesten
Styles zu shoppen.

Uber unsere Aktivitdten auf den verschiedenen Social-Media-
Kanalen erhalten wir Zugang zu neuen Kundengruppen.
Gleichzeitig verkntpfen wir Onlineshops und Filialen noch
starker miteinander, um den Kunden ein auf ihre individu-
ellen Bedurfnisse abgestimmtes Einkaufserlebnis zu bieten.
Nach erfolgreichem Relaunch unseres Onlineshops im

vergangenen Oktober Uberzeugt das neue Konzept unsere

modebegeisterten Online-Kunden in Deutschland, Italien,
Spanien, Frankreich und den Niederlanden mit moderner
Bildsprache und erweiterten Funktionalitaten. 2022 besuch-
ten mehr als 7 Millionen Menschen unsere Onlineshops und
erfreuten sich an der einzigartigen Produktvielfalt. Dabei
nutzen mittlerweile fast 2 Millionen Mitglieder die Vorteile
unseres Loyalty Programs BB CLUB.
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Unsere Social-Media-Kampagnen
hatten 2022 eine Reichweite
von rund 42 Mio. Followern.

b3

Im Berichtsjahr fanden nach langer Zeit der Distanz wie-
der zahlreiche Live-Events statt, darunter die erfolgreichen
Press-Lounges in Hamburg, Paris, Madrid und Mailand. Hier
begeisterte Bijou Brigitte nicht nur Presse und Kooperations-
partner, sondern auch zahlreiche Influencer mit den aktuel-
len Schmuck- und Accessoires-Kollektionen.
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UNSERE MITARBEITER

Unsere Mitarbeiter sind das entscheidende Fundament
fir den Unternehmenserfolg von Bijou Brigitte. Wir sind
ein internationales Unternehmen mit Mitarbeitern aus
80 Nationen. Respekt und Kollegialitat pragen das tagliche
Miteinander genauso wie gegenseitige Wertschatzung und
gelebte Vielfalt. Dieses Werteverstandnis war von Anbeginn
an ein wesentlicher Bestandteil der Unternehmens-DNA und
ist entsprechend den gesetzlichen Erfordernissen in unserem
Verhaltenskodex verankert.

Der Frauenanteil der Bijou Brigitte-Belegschaft liegt bei Gber
90% und auf der ersten Fihrungsebene unter dem Vorstand
bei Uber 70%. Mehr als die Halfte unserer Mitarbeiter sind
bereits seit Uber zehn Jahren bei Bijou Brigitte beschaftigt.
Mehr als 200 Mitarbeiter sind sogar 20 Jahre und langer bei
uns. Diese Zahlen belegen die auBergewdhnlich hohe Iden-
tifikation mit unserem Unternehmen.
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Der Frauenanteil der Bijou Brigitte-
Belegschaft liegt bei tiber 90% und auf
der ersten Flihrungsebene unter dem
Vorstand bei Gber 70 %.
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Die Mitarbeiterzufriedenheit ist ein wichtiger Baustein der
Personalpolitik und wesentlicher Teil der gelebten Unter-
nehmenskultur von Bijou Brigitte. Deshalb férdern wir die
Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch verschiedene
Beschaftigungs- und Teilzeitmodelle.

Der Schwerpunkt der Personalarbeit lag im Geschéftsjahr
2022 im Bereich Recruiting. Bei der Gewinnung qualifizierter
Fachkréafte hat Bijou Brigitte unter dem Motto ,Mitarbeiter
werben Mitarbeiter” softwareunterstitzt viele neue Arbeits-
krafte einstellen kdnnen. Nach der weitgehenden Aufhebung
der Corona-Beschrankungen konnten wieder individuelle
fachliche Weiterbildungen angeboten werden.
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Jungen Menschen die Mdglichkeit einer qualifizierten Berufs-
ausbildung zu bieten, genieBt bei Bijou Brigitte einen hohen
Stellenwert. Im Jahr 2022 haben wir in folgenden Berufen

ausgebildet:

. Kaufmann/-frau im Einzelhandel

. Verkéufer/-in

. Kaufmann/-frau fur Buromanagement

. Kaufmann/-frau fur GroB- und
AuBenhandelsmanagement

. Fachinformatiker/-in fir Systemintegration

. Fachinformatiker/-in fr Daten- und Prozessanalyse

. Kaufmann/-frau fur Marketingkommunikation

. Fachkraft fur Lagerlogistik (m/w/d)

Wahrend der betrieblichen Ausbildung befassen sich unsere
Auszubildenden nicht nur mit fachlichen Inhalten, sondern
setzen sich auch mit Themen des Umweltschutzes und
des nachhaltigen Arbeitens auseinander. Dabei stellen sie
sich ihrer sozialen Verantwortung und unterstitzen regel-
maBig gemeinnitzige Projekte. Im Berichtsjahr organisierten
die Auszubildenden beispielsweise fur die Mitarbeiter der
Zentrale die traditionelle Weihnachtstombola.

Der Bijou Brigitte-Konzern war zum Ende des Berichtsjahres
in 18 Landern tatig und beschaftigte 2022 — umgerechnet
auf Vollzeitkréfte —insgesamt 2.271 Mitarbeiter. Davon waren
1.830 im europaweiten Vertrieb beschéaftigt. 441 Mitarbeiter
arbeiteten in der Verwaltung, dem Versand und dem Laden-
bau der Hamburger Zentrale.

Wir bedanken uns bei allen Mitarbeitern fur ihr Engage-
ment im vergangenen Jahr und freuen uns darauf, die
Herausforderungen des kommenden Jahres gemeinsam
anzupacken.
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SOZIALES ENGAGEMENT

Die Geschichte von Bijou Brigitte ist seit jeher eng mit
sozialem Engagement verkntpft, denn der unternehme-
rische Erfolg ist untrennbar mit gesellschaftlicher Verant-
wortung verbunden. Daher ist es fur den Konzern Anliegen
und Verpflichtung zugleich, einen Teil zur gesellschaftlichen
Entwicklung beizutragen.

Auch im vergangenen Jahr unterstiutzte die Bijou Brigitte-
Stiftung diverse soziale Projekte und Organisationen,
darunter beispielsweise den Verein DEWI SARASWATI, der
sich insbesondere fir Kinder in Studindien engagiert, sowie
die ROSI-GOLLMANN-ANDHERI-STIFTUNG, die armsten
Bevolkerungsgruppen nachhaltig durch Hilfe zur Selbsthilfe
zu einem menschenwirdigen Leben verhilft.

Seit 2013 gibt es das Kurzzeit-Zuhause NEUER KUPFER-
HOF von ,Hande fur Kinder” in Hamburg fur Kinder und
Jugendliche mit Behinderung und deren Familien. Dieses
wichtige Projekt hat Bijou Brigitte im vergangenen Jahr gern
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wieder unterstutzt, genauso wie den gemeinndtzigen Ver-
ein FORUM FUR BILDER-BUCH-KULTUR E.V,, der durch seine
Arbeit die Medienkompetenz von Kindern fordert.

Die NCL-STIFTUNG arbeitet seit 20 Jahren in weltweiten
Forschungsprojekten daran, Therapien gegen die todlich
verlaufende Kinderdemenz NCL zu entwickeln, die dank der
Forderung durch Bijou Brigitte weiter vorangetrieben werden
konnten. Darlber hinaus beteiligte sich Bijou Brigitte mit Sach-
spenden an Charity-Aktionen von STRASSENFEGER E.V. und
HORIZONT E.V. und auch die Auszubildenden von Bijou Brigitte
waren 2022 wieder aktiv und sammelten bei der Weihnachts-
tombola Spenden fur den Verein DUNKELZIFFER E.V.

Der Verein HANSEATIC HELP E.V., der sich insbesondere um
die Versorgung gefliichteter und obdachloser Menschen
oder von Familien mit geringem Einkommen mit Kleidung
und anderen Artikeln des téglichen Bedarfs kimmert, freute
sich Uber eine Spende von Bijou Brigitte.
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AKTIE

ENTWICKLUNG DAX

Der deutsche Aktienindex (DAX) startete mit 16.020,73
Punkten ins neue Jahr und erreichte bereits am 05. Januar
2022 mit 16.271,75 Punkten sein Jahreshoch. Das Borsen-
jahr 2022 war gepragt vom Angriffskrieg Russlands auf
die Ukraine. Die Energiepreise stiegen rasant und leisteten
einer ohnehin hohen Inflation weiteren Vorschub. Ende Juli
2022 sah sich die Europaische Zentralbank erstmals nach
11 Jahren gezwungen, den Leitzins zu erhéhen. Der DAX
verlor im Jahresverlauf erheblich und erreichte unter hef-
tigen Schwankungen am 29. September 2022 sein Jahres-
tief mit 11.975,55 Punkten. Das deutsche Borsenbarometer
schloss das tribe Borsenjahr 2022 am letzten Handelstag
des Jahres mit 13.923,59 Punkten als schlechtestes Bérsen-
jahr seit vier Jahren ab und blfRte damit insgesamt 12,3 %
gegenuber dem Vorjahr ein.

BORSENDATEN

Borsenkdirzel BIJ
Wertpapier-Kennnummer 522 950

ISIN DE0005229504
Marktsegment Geregelter Markt/

General Standard

KENNZAHLEN DER BB-AKTIE

ENTWICKLUNG BB-AKTIE

Auf einem vergleichsweise niedrigen Niveau startete die
Bijou Brigitte-Aktie mit einem Kurs von 22,90 EUR (Vor-
jahr 22,50 EUR) in das Jahr 2022 und knipfte damit an die
Kursentwicklung des Vorjahres an. Neue Infektionswellen
durch die Omikron-Virusvariante lieBen den Aktienkurs am
08. Marz 2022 auf seinen Tiefstwert von 20,90 EUR sinken.
Die sukzessive Aufhebung der Corona-SchutzmaBnahmen
in Europa, insbesondere der Wegfall von Maskenpflicht und
Zugangsbeschrankungen sowie das Inkrafttreten des neuen
Infektionsschutzgesetzes in Deutschland im Marz 2022, ver-
halfen dem Einzelhandel im weiteren Jahresverlauf deutlich
zur Wiederbelebung des Filialgeschafts. Dementsprechend
erholte sich die Bijou Brigitte-Aktie in den folgenden Mona-
ten von der Corona-Talfahrt. Die Aktie schloss das Borsen-
jahr mit einem Kurs von 42,60 EUR (Vorjahr 21,70 EUR) und
markierte damit zugleich das Jahreshoch 2022. Der durch-
schnittliche Aktienkurs im Jahr 2022 lag bei 28,41 EUR und
verzeichnete einen Zuwachs von 17,15% im Vergleich zum
Vorjahr (24,25 EUR).

2022 2021
Dividende je Aktie EUR 5,00 0,00
Ergebnis je Aktie (nach IFRS) EUR 4,58 2,21
Cashflow Konzern je Aktie' EUR 9,58 9,41
Borsenkurs zum Jahresende? EUR 42,60 21,70
Hochster Bérsenkurs EUR 42,60 28,60
Niedrigster Borsenkurs EUR 20,90 21,00
Anzahl Aktien Stlick 8.100.000 8.100.000
Anzahl ausstehender Aktien Stuck 7.698.708 7.698.708
Gezeichnetes Kapital EUR 8.100.000,00 8.100.000,00
Eigenkapitalquote des Konzerns % 62,10 60,00
Marktkapitalisierung 3 Mio. EUR 327,96 167,02
Ausschittungssumme* Mio. EUR 38,49 0,00
Kurs-Gewinn-Verhaltnis? 9,30 9,82
Kurs-Cashflow-Verhéltnis ™2 445 2,31
Dividendenrendite? % 11,74 0,00

2w N -

aus laufender Geschaftstatigkeit
Xetra-Tagesschlusskurs des letzten Handelstages im jeweiligen Jahr
auf Basis ausstehender Aktien

abzuglich der Summe, die auf die von der Gesellschaft am 31.12.2022 gehaltenen Aktien auszuschiutten ware
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ENTSPRECHENSERKLARUNG

DEUTSCHER CORPORATE GOVERNANCE KODEX

Bei Bijou Brigitte haben eine gute und verantwortungsvolle
Unternehmensfihrung und Unternehmenskontrolle einen
hohen Stellenwert. Corporate Governance ist ein fester
Bestandteil und gelebte Unternehmenskultur bei Bijou Brigitte.

ENTSPRECHENSERKLARUNG DER BIJOU BRIGITTE
MODISCHE ACCESSOIRES AG

Vorstand und Aufsichtsrat erklaren gemaB § 161 AktG, dass
die Bijou Brigitte modische Accessoires Aktiengesellschaft
den Empfehlungen des von der Regierungskommission am
28. April 2022 vorgelegten ,Deutschen Corporate Gover-
nance Kodex” im abgelaufenen Geschaftsjahr entsprach
und diesen auch in Zukunft mit folgenden Ausnahmen ent-
sprechen wird:

Eine ZielgroBe fur die Frauenquote unter dem Vorstand wird
lediglich fir die erste Fiihrungsebene festgelegt, da es keine
zweite Ebene gibt. Fur die erste Fihrungsebene wurde eine
30-Prozent-Quote als MindestgroBe festgelegt.

Im Rahmen des Gesetzes zur gleichberechtigten Teilhabe von
Frauen und Mannern an Fihrungspositionen wurde fir Auf-
sichtsrat und Vorstand eine Null-Prozent-Quote festgelegt.
Bei Neubesetzung der Gremien soll die Auswahl geschlech-
terausgewogener erfolgen.

Es erfolgt eine angemessene Nachfolgeplanung, deren
Details aus Vertraulichkeitsgriinden nicht offengelegt
werden.
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Es besteht keine prinzipielle Altersgrenze fir Vorstands- und
Aufsichtsratsmitglieder. Kompetenz und Leistungsfahigkeit
sind aus unserer Sicht nicht von starren Altersgrenzen abhan-
gig zu machen. Die Entscheidung bei der Auswahl geeigneter
Kandidaten fur Vorstand und Aufsichtsrat erfolgt ausschliel3-
lich fachbezogen und anhand der Qualifikation.

Die Geschéaftsordnung des Aufsichtsrats wird aus grundsatz-
lichen Erwagungen nicht verdéffentlicht.

Der Aufsichtsrat bildet tber den Prifungsausschuss hinaus
keine weiteren fachlichen Ausschiisse und keinen Nominie-
rungsausschuss. Alle fur das Unternehmen wichtigen Fragen
werden in den Aufsichtsratssitzungen von den Mitgliedern
des Aufsichtsrats oder vom Priifungsausschuss behandelt.

Grundsatzlich berat sich der Prufungsausschuss regelmafig
mit dem Abschlusspriifer zu allen Themen und Fragestellun-
gen der Abschlusspriifung in Anwesenheit des Vorstands.
Sollten besondere Griinden vorliegen, die eine Beratung
ohne den Vorstand erforderlich machen, wird sich der Pri-
fungsausschuss allein mit dem Abschlussprifer beraten.
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Der Konzernabschluss wird gemaB den gesetzlichen Vor-
gaben innerhalb von vier Monaten nach Geschéftsjahres-
ende und der Halbjahresbericht innerhalb von drei Monaten
nach Ablauf des Berichtszeitraums veroffentlicht. Der Konso-
lidierungskreis ist bei Bijou Brigitte durch das internationale
Engagement umfangreich. Daher kénnen die Empfehlun-
gen des Kodex (Verdffentlichung des Konzernabschlusses
binnen 90 Tagen nach Ende des Berichtszeitraumes) nicht
eingehalten werden.

Die Berichterstattung Uber den Corporate Governance Kodex
wird Bijou Brigitte ausschlieBlich nach MaBgabe der gesetz-
lichen Regelungen gemaf § 161 AktG vornehmen. Ein aus-
fuhrlicher Corporate-Governance-Bericht erfolgt nicht. Erlau-
terungen eventueller Abweichungen von den Empfehlungen
des Kodex erfolgen in der Entsprechenserkldrung selbst.

Das Verhaltnis von fixer Vergttung und variabler Vergu-
tung zueinander hangt im Wesentlichen von den konkreten
BezugsgroBen und somit vom individuellen Einzelfall ab. Eine
in jedem Fall zutreffende Angabe eines konkreten Verhalt-
nisses zwischen den festen und variablen Vergttungsbe-
standteilen im Voraus ist nicht mdéglich, da die tatséachliche
Hohe der variablen Vergltung von der erst im Nachhinein
bestimmbaren Zielerreichung im Einzelfall abhangt.

Da es sich bei der variablen Vergitung um eine erfolgsab-
hangige Vergltung handelt, hangt die Héhe der kurzfristi-
gen variablen Vergutung vom kurzfristigen Erfolg ab und
die der langfristig variablen Vergltung vom langfristigen
Erfolg. Da das Eintreten des jeweiligen Erfolgs nicht vorher-
gesagt werden kann, wird entsprechend auch nicht vorab
festgelegt, dass die langfristig variable Vergttung héher als
die kurzfristig variable ausfallt.
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Der Aufsichtsrat Uberwacht die Entwicklung des Gehalts-
niveaus im Unternehmen. Dabei hat er nicht die Aufgabe,
operative Einzelvorgaben zu treffen. Das Vergltungssystem
ist so aufgebaut, dass es den Erfolg des Unternehmens ins-
gesamt fordern soll. Individuelle Ziele pro Vorstandsmitglied
werden nicht festgelegt.

Die Auszahlung sowohl der kurzfristig variablen als auch der
langfristig variablen Vergutung erfolgt in bar. Eine Auszah-
lung in Aktien wird bei Bijou Brigitte als nicht angemessen
angesehen.

Durch die Vertragsvereinbarung der Vorstandsvertrage
werden gegenseitige Rechte und Verpflichtungen definiert.
Sollte die Zusammenarbeit mit einem Vorstandsmitglied
vor Vertragsende beendet werden, so kdnnen Abfindungs-
zahlungen entstehen. Dartiber hinaus sind keine weiteren
Abfindungszusagen vereinbart. Eine Begrenzung der Abfin-
dungsanspriche auf zwei Jahresgehalter wirde den Sinn von
Laufzeiten langer als zwei Jahre konterkarieren. Auf eine der-
artige Hochstgrenze (Abfindungs-Cap) wird daher verzichtet.

Die Entsprechenserklarung wird im Jahr 2023 an etwaige
Anderungen und Entwicklungen angepasst.
Hamburg, im Dezember 2022

Bijou Brigitte modische Accessoires Aktiengesellschaft
Aufsichtsrat und Vorstand
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INVESTOR RELATIONS

Bijou Brigitte informierte Aktionare, Analysten, institutionelle
Anleger und Vertreter der Wirtschaftspresse im Berichts-
jahr zeitnah und regelmaBig im Rahmen von Finanzpubli-
kationen, Zwischenmitteilungen und dem Geschéftsbericht
Uber den Geschaftsverlauf des Unternehmens. AuBerordent-
liche Geschaftsereignisse wurden tber Ad-hoc- und Presse-
mitteilungen veroéffentlicht.

Unter www.group.bijou-brigitte.com stehen diese Publika-
tionen, der Finanzkalender und weitere Informationen rund
um das Unternehmen in deutscher und englischer Sprache
zur Verflgung.

Der Vorstand und die Abteilung Investor Relations standen
auch im Geschaftsjahr 2022 mit den Vertretern des Kapital-
marktes im Austausch. Erértert wurden neben Fragen zur
allgemeinen Geschaftsentwicklung auch die Unternehmens-
kennzahlen sowie strategische Themen.

Die 35. ordentliche Hauptversammlung fand zum Schutz
der Teilnehmer vor einer Ansteckung mit dem Corona-
Virus am 21. Juni 2022 erneut virtuell statt. Aufsichtsrat und
Vorstand berichteten per Videoschaltung Uber das abge-
laufene Geschaftsjahr 2021 und gaben den Teilnehmern
einen ersten Ausblick auf die magliche Geschéaftsentwick-
lung im Jahr 2022.

HIER ERREICHEN SIE UNSEREN
INVESTOR RELATIONS-SERVICE:

Internet  https://group.bijou-brigitte.com
E-Mail ir@bijou-brigitte.com
Telefon  +49 40/ 606 09-3250
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GRUNDLAGEN DES KONZERNS UND DER
BIJOU BRIGITTE MODISCHE ACCESSOIRES AG

GESCHAFTSTATIGKEIT UND
UNTERNEHMENSSTRUKTUR

Im Geschaftsjahr 2022 wird erstmals ein zusammengefasster
Konzernlagebericht erstellt. In Vorjahren erfolgte die Lage-
berichterstattung fir den Konzern und die Bijou Brigitte
Aktiengesellschaft separat. Infolgedessen wurde die Glie-
derung des Lageberichts angepasst.

Die Bijou Brigitte modische Accessoires AG (im Folgenden
Bijou Brigitte AG genannt) gehort europaweit zu den fih-
renden Modeschmuckfilialisten und blickt im Berichtsjahr
auf eine 59-jéhrige Unternehmensgeschichte zurlck. Das
umfangreiche Sortiment umfasst ca. 10.000 Artikel mit einem
attraktiven Preis-Leistungs-Verhaltnis und erstreckt sich von
Mode- und Exklusivschmuck Gber modische Accessoires
bis hin zu Herren- und Kinderschmuck. Dabei konzentriert
sich Bijou Brigitte auf eine modebewusste Zielgruppe mit
vor allem weiblichen Kunden. Neben dem klassischen Voll-
sortiment werden entsprechend dem Saisonwechsel jahrlich
zwei Hauptschmuckkollektionen — Frihjahr/Sommer und
Herbst/Winter — prasentiert. Darliber hinaus werden zu allen
festlichen Anlassen, wie zu Weihnachten, zum Valentinstag
sowie Muttertag, zum Oktoberfest und zur Hochzeitssaison
im Frihjahr, saisonale Trendartikel angeboten.

Der Konzern war zum Ende des Berichtsjahres mit 902
Standorten in 18 Landern vertreten. Diese befinden sich
in Agypten, Belgien, Bulgarien, Deutschland, Frankreich,
Griechenland, Italien, Montenegro, den Niederlanden,
Osterreich, Polen, Portugal, Rumanien, Saudi-Arabien, der
Slowakei, Spanien, der Tschechischen Republik und Ungarn.
Die deutschen Filialen machten wie im Vorjahr circa 46 % des
gesamten Standortnetzes aus.

Der Verkauf erfolgt vorrangig Uber die eigenen Bijou Brigitte-
Filialen, die sich vor allem in hochfrequentierten Einkaufs-
straBen sowie Einkaufszentren befinden. Seit 2008 vertreibt
das Unternehmen zudem ausgewahlte Artikel Gber Conces-
sions-Partner in deutschen Warenhausern und internatio-
nalisierte diesen Vertriebsweg 2010, der im Geschéaftsjahr
2022 einen nur unwesentlichen Anteil am Konzernumsatz
und -ergebnis ausmacht. Der Onlineshop von Bijou Brigitte
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besteht seit 2006 und wird stetig an die Kundenbedurfnisse
angepasst. Mittlerweile ist der Onlineshop in Deutschland,
Frankreich, Italien, den Niederlanden und Spanien vertreten.
Gleichwohl ist der Anteil dieses Vertriebskanals am Konzern-
umsatz und-ergebnis nicht wesentlich. Ein Teil der Filialen
in Deutschland wird von Pachtern betrieben, die im Namen
und fur Rechnung von Bijou Brigitte den Schmuck verkau-
fen und hierfur eine umsatzabhangige Vergutung erhalten.

Zu den wesentlichen externen Einflussgrofen zéhlen sowohl
die konjunkturellen und volkswirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen als auch die Markt- und Branchenentwicklung.
Diese haben sich im Berichtsjahr 2022, sowohl durch die
anhaltenden Auswirkungen der Corona-Pandemie als auch
durch die unsichere geopolitische Lage, auf den Geschéfts-
verlauf und die Ertragslage des Bijou Brigitte-Konzerns und
der Bijou Brigitte AG ausgewirkt.

INTERNES STEUERUNGSSYSTEM

Die Geschaftstatigkeit des Bijou Brigitte-Konzerns und der
Bijou Brigitte AG basieren auf einem regional ausgerichte-
ten Filial- beziehungsweise Standortnetz. Alle wesentlichen
Schritte entlang der Wertschopfungskette sowie deren
unterstitzende Prozesse werden zentral gesteuert.

Bedeutsamste finanzielle Steuerungsgréfen sowohl fir den
Bijou Brigitte-Konzern als auch fur die Bijou Brigitte AG sind
der Umsatz und das operative Ergebnis vor Steuern sowie
die Entwicklung des Vorratsvermdgens, das Investitions-
volumen und die Eigenkapitalquote. Das operative Ergebnis
vor Steuern ist fir den Konzern definiert als Konzernergebnis
nach Steuern zuzlglich Ertragsteuern (EBT). Fur den Einzel-
abschluss ist das operative Ergebnis vor Steuern definiert als
Jahresuberschuss vor Steuern vom Einkommen und Ertrag,
Abschreibungen auf Finanzanlagen und Ertrégen aus Betei-
ligungen. Bedeutsamste nichtfinanzielle SteuerungsgrofBe
ist die Anzahl der Filialen.

Die Segmentberichterstattung folgt den Regelungen des
IFRS 8, wonach diese nach dem sogenannten ,Manage-
ment Approach” aufzustellen ist. Die interne Berichterstat-
tung basiert auf einer Segmentierung nach Landern. Der
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Vorstand verfolgt die Entwicklung wesentlicher Kennzahlen
anhand eines regelmaligen internen Berichtswesens, um
auf aktuelle Geschaftsentwicklungen reagieren zu kénnen.

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG

Aufwendungen fir Forschung und Entwicklung im eigent-
lichen Sinne fallen in einem Handelsunternehmen wie
Bijou Brigitte nicht an.

WIRTSCHAFTSBERICHT DES KONZERNS
UND DER BIJOU BRIGITTE AG

GESAMTWIRTSCHAFTLICHE UND
BRANCHENBEZOGENE RAHMENBEDINGUNGEN

Die Weltwirtschaft kuhlte sich im Berichtsjahr infolge der
hohen Energiepreise und der anhaltend hohen Verbraucher-
preisinflation deutlich ab. Aufgrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine stiegen sowohl das geopolitische
Risiko als auch die wirtschaftspolitischen Unsicherheiten.
Zusatzlich fuhrte die Null-Covid-Politik in China zu Produk-
tionsausfallen und erneuten Lieferengpassen.'

Im Euro-Raum war die wirtschaftliche Aktivitat im ersten
Halbjahr 2022 noch aufwartsgerichtet. Die direkten als auch
indirekten Auswirkungen des Russland-Ukraine-Krieges
sowie der Kaufkraftverlust durch die hohen Inflationsraten
sorgten jedoch ab Sommer fur eine deutliche Verschlech-
terung des Konjunkturklimas. Das Wirtschaftswachstum im
Jahr 2022 betrug im Euro-Raum preisbereinigt 3,5 % bei einer
Verbraucherpreisinflation von 8,4 %.?

Die deutsche Wirtschaft startete positiv ins Jahr 2022.
Gedampft wurde dieser Aufwartstrend durch den russischen
Angriffskrieg auf die Ukraine. Infolgedessen kam es im
Jahresverlauf zu einem weiteren Anstieg der Energiepreise.
Die auftretenden Kaufkraftverluste der privaten Haushalte
konnten im ersten Halbjahr durch die positiven Auswirkun-
gen der Aufhebung der pandemiebedingten Einddmmungs-
maBnahmen ausgeglichen werden.? Insgesamt wuchs die
deutsche Wirtschaft gegentiber 2021 um 1,9%.* Die privaten

! Sachverstandigenrat: Jahresgutachten 2022 /23, Dezember 2022

2 Sachverstandigenrat: Aktualisierte Konjunkturprognose, Marz 2023
3 Sachverstandigenrat: Jahresgutachten 2022/23, Dezember 2022

4 Statistisches Bundesamt: Pressemitteilung Nr. 020, 13.01.2023
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Konsumausgaben stiegen im Vergleich zum Vorjahr nicht
zuletzt durch eine ricklaufige Sparquote um 4,3%.° Trotz
konjunktureller Eintribung zeigte sich der deutsche Arbeits-
markt robust, so dass die Anzahl der Erwerbstatigen um
1,3% auf 45,6 Mio. gegentber 2021 anwuchs, hauptsach-
lich in den Dienstleistungsbereichen.® Die Verbraucher-
preise in Deutschland erhéhten sich im Berichtsjahr um 7,.9%
im Vergleich zum Vorjahr, getrieben von massiven Preis-
steigerungen flr Energie und Nahrungsmittel.”

Die spanische Wirtschaft erholte sich langsamer als erwar-
tet von den Auswirkungen der Pandemie und erreichte im
Berichtsjahr ein Wachstum von 4,5%. Die EU-Kommission
geht davon aus, dass das Vorkrisenniveau nicht vor 2024
erreicht werden kann. Der Arbeitsmarkt zeigte sich, u.a.
dank der wiederbelebten Tourismusbranche, relativ stabil.
Der private Konsum schwéchte sich im Jahresverlauf ab und
verzeichnete im Berichtsjahr lediglich eine Wachstumsrate
von 1,5%.8

Hohe Energie- und Rohstoffkosten, steigende Inflation und
sinkende Kaufkraft sowie Stérungen der Lieferketten setzten
der italienischen Wirtschaft insbesondere zum Jahresende
2022 zu. Im Vergleich zum Vorjahr wuchs die Wirtschaft um
3,8% und der private Konsum stieg um 3,7 %. Der Arbeits-
markt zeigte keine groBe Dynamik und der Handel gab sich
zum Jahresende wieder optimistischer.?

Sachverstandigenrat: Aktualisierte Konjunkturprognose, Marz 2023
Statistisches Bundesamt: Pressemitteilung Nr. 020, 13.01.2023
Statistisches Bundesamt: Pressemitteilung Nr. 022, 17.01.2023

GTAI: Wirtschaftsausblick Spanien, 01.12.2022

GTAI: Wirtschaftsausblick Italien, 01.12.2022
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Die portugiesische Wirtschaftsleistung legte im vergange-
nen Jahr um 6,6 % zu und entwickelte sich damit zum zweit-
starksten Wachstumstreiber in der EU. Vor allem die Erholung
des Dienstleistungssektors trug zu dieser positiven Entwick-
lung bei. Der Inflationsanstieg fand in Portugal spater statt
als in anderen EU-Staaten. Insbesondere Nahrungsmittel
und Wohnraum verteuerten sich, was sich belastend auf das
Konsumklima auswirkte. Der Arbeitsmarkt hielt sich weiter-
hin robust. Der private Verbrauch stieg im vergangenen Jahr
um 5,4% an.™°

Die franzésische Wirtschaft zeigte sich trotz weltwirtschaft-
licher Verwerfungen widerstandsfahig und wuchs mit einer
Rate von 2,6 %. Die wirtschaftlichen und geopolitischen
Unsicherheiten sowie die hohen Teuerungsraten fir Energie
und Vorprodukte dampften die Investitionsfreude sowohl bei
Unternehmen als auch bei Verbrauchern. Durch den starken
Preisanstieg fir Benzin, Energie und Lebensmittel tribte sich
die Konsumstimmung ab Sommer 2022 zunehmend und
fUhrte zu einem Anstieg des privaten Verbrauchs um 2,8 %
im Vergleich zum Vorjahr. ™

Bijou Brigitte kauft einen GroBteil der Ware in US-Dollar ein.
Bei einem steigenden US-Dollarkurs (gegentiber dem EUR)
steigen auch die Bezugskosten. Der Kurs des US-Dollars zum
Euro bewegte sich im Jahresverlauf 2022 zwischen 0,96 und
1,15. Dabei lag der durchschnittliche US-Dollarkurs zum Euro
im Berichtsjahr bei 1,05 nach 1,18 im Vorjahr. Zum Jahres-
ende 2022 war der Euro mit 1,07 um 5,3 % schwécher als
zum Jahresende 2021.

Neben den gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen
ist vor allem die Entwicklung der Einzelhandelsbranche fiir
den Geschaftsverlauf des Unternehmens von groBer Bedeu-
tung. Diese Entwicklung war im vergangenen Jahr maBgeblich
von steigenden Verbraucherpreisen aufgrund von Energie-
knappheit und Lieferkettenproblemen gepragt. Allerdings
verzeichneten die handelsrelevanten Nonfoodmarkte im
Vergleich zum gesamten Einzelhandel einen deutlich mode-
rateren Preisanstieg.’® Der gesamte deutsche Einzelhandel

10 GTAI: Wirtschaftsausblick Portugal, 23.12.2022
T GTAI: Wirtschaftsausblick Frankreich, 30.11.2022
2 Handelsverband Deutschland (HDE): Konsummonitor Preise 2022/23, 15.12.2022
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schrumpfte real um 0,6 % gegentber dem Jahr 2021, haupt-
sachlich aufgrund der stark gestiegenen Verbraucherpreise
fur Energie und Lebensmittel. Betrachtet man den Einzelhan-
del mit Nicht-Lebensmitteln, so zeigte sich hier mit einem
preisbereinigten Wachstum von 2,0% gegentber dem Vor-
jahr der bisher hochste Jahresumsatz seit 1994." Der Ein-
zelhandel mit Textilien, Bekleidung, Schuhen und Leder-
waren erzielte mit einem Umsatzwachstum von 27,0% im
Vergleich zum Vorjahr sogar den real héchsten Zuwachs aller
erfassten Einzelhandelsbranchen, obwohl die pandemie-
bedingten Verluste der Vorjahre noch immer nicht voll-
standig ausgeglichen werden konnten. Der stationare Einzel-
handel in Deutschland erreichte im Vergleich zu 2021 ein
preisbereinigtes Umsatzplus von 1,3%. Der Onlinehandel
wurde im Berichtsjahr durch die allgemeine konjunkturelle
Entwicklung ausgebremst, auch wenn das Onlinehandels-
jahr gegeniber den Umsatzen im Vor-Corona-Jahr 2019 ein
starkes Wachstum ausweist. Umsatztreiber waren vor allem
Guter des taglichen Bedarfs und Gesundheitsprodukte. ™ Der
Internet- und Versandhandel verzeichnete im Vergleich zum
Vorjahr einen preisbereinigten Umsatzriickgang von 8,5%. '

Die angespannte Lage des Wettbewerbsumfeldes setzte
sich im Berichtsjahr fort. Der Einzelhandel ist nach wie vor
starkster Anziehungspunkt fir die Innenstadte. Gleichzeitig
leiden die Innenstadtbereiche seit der Corona-Pandemie an
einer riickldufigen Kundenfrequenz. Fast 20 % der Deutschen
besuchen nach eigenen Angaben die Innenstadte seitdem
weniger oder gar nicht mehr. Es bedarf einer Vielzahl von
MaBnahmen, um die Innenstadte dauerhaft vielfaltiger und
damit anziehender zu gestalten. Neben attraktiven Einkaufs-
erlebnissen werden zukinftig mehr Grunflachen und Még-
lichkeiten zum Verweilen sowie spannende Gastronomie-,
Kultur- und Freizeitangebote erwartet.’”

'3 Statistisches Bundesamt: Pressemitteilung Nr. 039, 31.01.2023
14 Statistisches Bundesamt: Pressemitteilung Nr. 039, 31.01.2023
15 |FH Koln: Pressemitteilung, 07.12.2022

16 Statistisches Bundesamt: Pressemitteilung Nr. 039, 31.01.2023
7 HDE: Neue Studie, 16.12.2022
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GESCHAFTSVERLAUF UND LAGE DES KONZERNS
UND DER BIJOU BRIGITTE AG

GESCHAFTSENTWICKLUNG

DES GESAMTKONZERNS

Per Ad-hoc-Mitteilung vom 06. September 2022 wurde
die im Konzernlagebericht 2021 fur das Geschaftsjahr 2022
abgegebene Prognose angepasst. Die Prognosespanne fur
den Konzernumsatz wurde von 260,0 bis 280,0 Mio. EUR
auf 280,0 bis 300,0 Mio. EUR angehoben. Die Prognose-
spanne fur das Konzernergebnis vor Ertragsteuern wurde
von 0,0 Mio. EUR bis 15,0 Mio. EUR auf 20,0 Mio. EUR bis
35,0 Mio. EUR erhoht. Fur die Eigenkapitalquote wurde die
Prognose von 63,0% bis 65,0% auf 64,0% bis 66,0 % ange-
passt. Fur die Anzahl der Filialen im Konzern wurde entgegen
der urspringlichen Prognose ein Niveau leicht unter dem des
Vorjahres (31. Dezember 2021: 926 Standorte) prognostiziert.
Die Prognose fir das Investitionsvolumen blieb mit einer
Spanne von 3,0 Mio. EUR bis 8,0 Mio. EUR unverandert,
genauso wie die Prognosespanne fir das Vorratsvermogen
(53,0 Mio. EUR bis 63,0 Mio. EUR).

Der Umsatz des Bijou Brigitte-Konzerns stieg im Geschéftsjahr
2022 um 41,9% auf 306,5 Mio. EUR (Vorjahr: 216,0 Mio. EUR)
und lag mit 2,1% leicht Gber dem oberen Wert der Prognose-
spanne. Diese Entwicklung ist vorwiegend mit der Auf-
hebung der Corona-SchutzmaBnahmen zur Einddmmung des
Pandemiegeschehens und den damit verbundenen Nach-
holeffekten im Einzelhandel zu erklaren.

Das Ergebnis vor Ertragsteuern (EBT) betrug in der Berichts-
periode 46,3 Mio. EUR nach 19,9 Mio. EUR im Vorjahres-
zeitraum und lag somit weit oberhalb der zwischenzeitlich
angepassten Prognose (20,0 Mio. EUR bis 35,0 Mio. EUR).
Dies ist vor allem auf die positive Geschaftsentwicklung in
den Filialen nach Aufhebung aller pandemiebedingten Ein-
schrankungen sowie auf ein konsequentes Kostenmanage-
ment zurUckzufthren. Das Konzernergebnis nach Ertrag-
steuern belief sich im Geschaftsjahr 2022 auf 35,3 Mio. EUR
nach 17,0 Mio. EUR im Vorjahr.
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Das Investitionsvolumen (ohne Berlcksichtigung von
Finanzmittelanlagen im Rahmen der kurzfristigen Finanz-
disposition) lag hauptsachlich aufgrund von Filialrenovie-
rungen mit 6,9 Mio. EUR erwartungsgemalB Uber dem
Vorjahresniveau (2021: 3,1 Mio. EUR). Das Vorratsvermogen
lag mit 71,9 Mio. EUR sowohl iiber dem Niveau des Vorjahres
(2021: 58,6 Mio. EUR) als auch oberhalb der Prognosespanne
(53,0 Mio. EUR - 63,0 Mio. EUR). Hauptgrund fur diese Ent-
wicklung sind die friihzeitigen Wareneinkaufe, um mégliche
Lieferengpéasse zu vermeiden, sowie Preissteigerungen auf-
grund von Wechselkurseffekten und gestiegenen Fracht-
kosten. Die Eigenkapitalquote stieg im Berichtsjahr auf 62,1%
(Vorjahr: 60,0%) und lag damit leicht unterhalb der Prog-
nose (64,0% — 66,0%). Die Anzahl der Filialen entwickelte
sich entsprechend der angepassten Prognose und lag zum
Stichtag 31. Dezember 2022 mit 902 Standorten etwas unter
der entsprechenden Anzahl im Vorjahr (31. Dezember 2021:
926 Standorte).

Bijou Brigitte-Konzern: Umsatzentwicklung
(in TEUR) 2018 — 2022

333.952

321.615
306.463

216.028

204.875

2018 2019 2020 2021 2022
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GESCHAFTSENTWICKLUNG DER SEGMENTE

Durch die Aufhebung der Zugangsbeschréankungen im
stationaren Einzelhandel im zweiten Quartal 2022 stie-
gen die Erldse im deutschen Segment im Berichtsjahr um
55,0% auf 151,4 Mio. EUR (Vorjahr: 97,7 Mio. EUR). Das Seg-
mentergebnis vor Steuern stieg auf 21,1 Mio. EUR (Vorjahr:
14,3 Mio. EUR). Dieser Effekt resultiert hauptsachlich aus der
positiven Geschaftsentwicklung in den Filialen. Die Investi-
tionen stiegen von 2,2 Mio. EUR im Vorjahr auf 4,0 Mio. EUR
im Berichtsjahr und flossen vor allem in den Relaunch des
Onlineshops sowie in Filialrenovierungen.

Der spanische Markt erholte sich im Berichtsjahr ebenfalls
weiter von den Auswirkungen der Pandemie. Im spanischen
Segment erhohten sich die Umsatze von 30,0 Mio. EUR
um 24,4% auf 37,3 Mio. EUR. Das Vorsteuerergebnis stieg
von 0,5 Mio. EUR auf 6,8 Mio. EUR. Das Investitionsvolu-
men im spanischen Segment betrug in der Berichtsperiode
1,2 Mio. EUR (Vorjahr: 0,1 Mio. EUR). Dabei wurde hauptsach-
lich in Filialoptimierungen investiert.

Die Wirtschaft im italienischen Segment konnte nach Been-
digung der Corona-SchutzmaBBnahmen ebenfalls zlgig
wiederbelebt werden. Die Umsatze lagen im Geschéftsjahr
2022 mit 31,5 Mio. EUR (Vorjahr: 25,4 Mio. EUR) 23,7 % Uber
Vorjahresniveau. Das Vorsteuerergebnis stieg auch hier von
1,4 Mio. EUR im Vorjahr auf 5,1 Mio. EUR im Berichtsjahr.
Das Investitionsvolumen betrug 0,5 Mio. EUR und wurde ins-
besondere fir die Optimierung von Filialen genutzt (Vorjahr:
0,07 Mio. EUR).

Mit 9,2 Mio. EUR stiegen die Umsé&tze im portugiesischen
Segment um 46,7 % im Vergleich zum Vorjahresumsatz von
6,3 Mio. EUR. Das Segmentergebnis vor Steuern stieg auf
2,4 Mio. EUR nach 0,7 Mio. EUR im Vorjahr. Investitionen
i.H.v. 0,09 Mio. EUR wurden im Berichtsjahr hauptsachlich
fur IT-Projekte verwendet (Vorjahr: 0,0 Mio. EUR).

Das franzésische Segment verzeichnete im Berichtsjahr
einen Umsatzanstieg um 21,2 % auf 26,4 Mio. EUR gegen-
Uber 21,8 Mio. EUR im Vorjahr. Das Ergebnis vor Steuern in
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diesem Segment lag bei 1,6 Mio. EUR (Vorjahr: -0,3 Mio. EUR).
Das Investitionsvolumen stieg von 0,1 Mio. EUR im Jahr 2021
auf 0,3 Mio. EUR und wurde hauptsachlich fur IT-Projekte
genutzt.

Der Umsatz im Segment ,Ubrige Lander”, das verschie-
dene européische Lander zusammenfasst, konnte sich im
Berichtsjahr ebenfalls von den Auswirkungen der Pandemie
erholen, nachdem die Corona-SchutzmaBnahmen flachen-
deckend aufgehoben wurden. Der Umsatz stieg um 45,5%
auf 50,7 Mio. EUR (Vorjahr: 34,8 Mio. EUR). Das Segment-
ergebnis vor Steuern erhéhte sich auf 9,8 Mio. EUR nach
2,0 Mio. EUR im Vorjahr. Das Investitionsvolumen belief sich
auf 1,0 Mio. EUR (Vorjahr: 0,7 Mio. EUR) und floss vor allem
in Neuerdffnungen und die Renovierung von Filialen.

GESCHAFTSENTWICKLUNG DER BIJOU BRIGITTE AG
Hauptsachlich bedingt durch die Aufhebung der Corona-
SchutzmaBnahmen erhéhte sich der Umsatz der Bijou Brigitte
AG im Geschaftsjahr 2022 um 50,0 % auf 203,3 Mio. EUR (Vor-
jahr: 135,6 Mio. EUR; Vorjahresprognose: 175,0 Mio. EUR bis
190,0 Mio. EUR) und lag damit Uber den Erwartungen des
Vorjahres. Dies ist vor allem auf Nachholeffekte im Einzel-
handel zurtckzufthren.

Der Jahresiberschuss betrug in der Berichtsperiode
18,7 Mio. EUR nach 12,2 Mio. EUR im Vorjahr (+52,6 %). Die-
ser Effekt ist hauptsachlich mit der positiven Entwicklung
der Umsatzerlose und der gestiegenen Ertrage aus Beteili-
gungen zu erklaren.

Das Ergebnis der als Betriebsstatten gefuhrten niederlandi-
schen Filialen hat sich im Jahrestiberschuss der Bijou Brigitte
AG fur das Jahr 2022 mit 1,1 Mio. EUR niedergeschlagen und
ist damit von -0,2 Mio. EUR in 2021 um 1,3 Mio. EUR gestie-
gen. Die Entwicklung ist primar auf die positive Geschaftsent-
wicklung in den niederlédndischen Filialen nach Beendigung
der Corona-SchutzmaBnahmen sowie der Berticksichtigung
der latenten Steuern zurtckzufihren.
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Das operative Ergebnis vor Steuern und Ertrdgen aus Beteili-
gungen inklusive Zinsen lag mit 20,0 Mio. EUR um 15,9 % Uber
dem Vorjahreswert von 17,3 Mio. EUR und entwickelte sich
damit, vor allem aufgrund der positiven Geschaftsentwick-
lung in den Filialen nach Aufhebung sémtlicher pandemie-
bedingter Einschrankungen, deutlich oberhalb der Prognose
von -2,0 Mio. EUR bis 8,0 Mio. EUR.

Das Investitionsvolumen lag hauptséchlich aufgrund von
Filialrenovierungen mit 3,6 Mio. EUR tber dem Vorjahres-
niveau (2021: 2,2 Mio. EUR) und innerhalb der Prognose-
spanne von 2,0 Mio. EUR bis 4,0 Mio. EUR. Das Vorratsver-
mogen erhohte sich mit 50,0 Mio. EUR gegenuber dem
Vorjahr um 8,7 Mio. EUR (2021: 41,4 Mio. EUR) und lag damit
oberhalb der Prognose von 38,0 Mio. EUR bis 42,0 Mio. EUR.
Diese Entwicklung ist vor allem auf vorgezogene Einkaufe
zurtickzufuhren, um mogliche Lieferengpasse zu vermei-
den. DarUber hinaus wirkten sich Wechselkurseffekte und
hoéhere Frachtkosten auf die Entwicklung des Vorratsver-
mogens aus. Die Eigenkapitalquote stieg im Vergleich zum
Vorjahr auf 59,8 % (2021: 57,3 %). Die Anzahl der deutschen
und niederlandischen Filialen lag zum Stichtag 31. Dezember
2022 mit 430 Standorten aufgrund der weiteren Konsoli-
dierung des Filialnetzes unterhalb der Prognose und leicht
unter der entsprechenden Anzahl im Vorjahr (31. Dezember
2021: 438 Standorte).

Bijou Brigitte-Konzern: Ubersicht zur Vermégenslage

VERMOGENS-, FINANZ- UND ERTRAGSLAGE
DES KONZERNS

Die langfristigen Vermdgenswerte erhdhten sich im Ver-
gleich zum Vorjahr (147,0 Mio. EUR) auf 149,3 Mio. EUR im
Berichtsjahr. Verantwortlich fir diesen Effekt waren vor allem
die gestiegenen Nutzungsrechte.

Die Vorrate lagen mit 71,9 Mio. EUR um 22,6 % Uber dem
Vorjahreswert (Vorjahr: 58,6 Mio. EUR). Hauptursachen daftir
waren die zeitlich vorgezogenen Wareneinkaufe, um mog-
liche Lieferengpéasse zu vermeiden, sowie héhere Fracht-
kosten und Wechselkurseffekte.

Das kurzfristige Vermdgen (ohne liquide Mittel) stieg im Vor-
jahresvergleich um 50,9 Mio. EUR auf 149,5 Mio. EUR (Vor-
jahr: 98,6 Mio. EUR). Dies ist in erster Linie auf die Zunahme
des Vorratsvermégens sowie der in den sonstigen finan-
ziellen Vermdgenswerten ausgewiesenen Festgelder mit
einer Laufzeit von langer als drei Monaten zurlckzufthren.
In der Berichtsperiode verminderten sich die Zahlungs-
mittel und Zahlungsmitteldquivalente auf 101,5 Mio. EUR
nach 109,4 Mio. EUR im Vorjahr und machten 25,4% der
Bilanzsumme aus (Vorjahr 30,8 %). Unter Bertcksichtigung
der in den sonstigen finanziellen Vermdgenswerten aus-
gewiesenen Festgelder erhdhten sich die Geldanlagen und
liquiden Mittel auf 171,5 Mio. EUR (Vorjahr 139,5 Mio. EUR)
und machen 42,8 % der Bilanzsumme aus (Vorjahr: 39,3 %).

in Mio. EUR 2022 2021
Langfristige Vermogenswerte 149,3 147
Vorrate 71,9 58,6
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 101,5 109,4
Ubrige kurzfristige Vermogenswerte 77,6 39,9
Eigenkapital 248,8 213,0
Langfristige Schulden 81,6 77,0
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Zum 31. Dezember 2022 hatte Bijou Brigitte bei einer um
45,4 Mio. EUR gestiegenen Bilanzsumme eine Eigenkapital-
quote in Hohe von 62,1% (Vorjahr: 60,0%). Zum Stich-
tag am 31. Dezember 2022 betrug das Eigenkapital des
Bijou Brigitte-Konzerns 248,8 Mio. EUR nach 213,0 Mio. EUR
am 31. Dezember 2021.

Die langfristigen Schulden stiegen im Stichtagsvergleich
von 77,0 Mio. EUR (31. Dezember 2021) auf 81,6 Mio. EUR
(31. Dezember 2022). Der Grund hierfur liegt vorwiegend in
gestiegenen Leasingverbindlichkeiten.

Bijou Brigitte-Konzern: Ubersicht zur Finanzlage

Im Bijou Brigitte-Konzern wird das Finanzmanagement
zentral durch die Konzernmutter gesteuert. Dieser Ver-
antwortungsbereich erstreckt sich vom Management der
Kapitalstruktur Gber das Liquiditdtsmanagement bis hin zur
Kontrolle finanzwirtschaftlicher Risiken.

in Mio. EUR 2022 2021
Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit 77,6 76,2
davon Abschreibungen und Wertminderungen auf Anlagevermégen 93 10,2
Cashflow aus Investitionstatigkeit -46,8 5,7
davon Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermogenswerte -6,9 -31
Cashflow aus Finanzierungstatigkeit -39,7 -42,0

Dabei zielt das Finanzmanagement vor allem auf eine hohe
Eigenkapitalquote ab, um so die finanzielle Unabhangig-
keit des Konzerns von der Aufnahme von Fremdkapital zu
wahren. Gleichzeitig soll ein hohes Ertragsniveau durch ein
solides finanzielles Fundament langfristig gesichert werden.

Uber den Dividendenvorschlag wird jahrlich vom Vorstand
und Aufsichtsrat nach Vorliegen des Jahresabschlusses und
unter Berticksichtigung der zukinftigen Geschaftsaussich-
ten neu entschieden.

Es werden keine derivativen Finanzinstrumente zur Absiche-
rung finanzwirtschaftlicher Risiken eingesetzt. Wahrungs-
kursrisiken entstehen im Bijou Brigitte-Konzern vorrangig
aufgrund von operativen Tatigkeiten.
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Fur das Geschéftsjahr 2022 betrug der Cashflow aus laufen-
der Geschéaftstatigkeit 77,6 Mio. EUR nach 76,2 Mio. EUR im
Vorjahr. Verantwortlich fur diese Entwicklung war vor allem
die positive Umsatzentwicklung. Dieser Effekt wurde jedoch
zum Teil durch das gestiegene Vorratsvermdgen sowie die
zu zahlenden Ertragsteuern abgeschwécht. Im Geschaftsjahr
2022 beliefen sich die Abschreibungen auf Nutzungsrechte
auf 38,9 Mio. EUR (Vorjahr: 40,9 Mio. EUR). Die Abschrei-
bungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermdgens-
werte betrugen in der Berichtsperiode 9,3 Mio. EUR (Vor-
jahr: 10,2 Mio. EUR).
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Bezogen auf die Investitionstatigkeit belief sich der Cashflow
auf -46,8 Mio.EUR (Vorjahr: 5,7 Mio. EUR). Diese Entwicklung
ist im Wesentlichen auf die im Investitionscashflow ausge-
wiesenen Ein- und Auszahlungen im Zusammenhang mit
Festgeldern zurtckzufuhren. Urséchlich fur die Entwicklung
der Investitionen in Sachanlagevermogen und immaterielle
Vermogenswerte (6,9 Mio. EUR; Vorjahr 3,1 Mio. EUR) war
eine Zunahme der Renovierungen sowie Investitionen fur
die Digitalisierung und IT-Projekte.

Bijou Brigitte-Konzern: Ubersicht zur Ertragslage

Im Geschéftsjahr 2022 betrug der Cashflow aus Finanzie-
rungstatigkeit -39,7 Mio. EUR nach -42,0 Mio. EUR im Vor-
jahr. Diese Verdnderung resultiert vor allem aus gesunkenen
Tilgungsanteilen von Leasingzahlungen und spiegelt die
Verkleinerung des Filialnetzes wider.

Bijou Brigitte hat keine Darlehen bei Banken oder anderen
Kreditinstituten. Kontokorrent-Kreditlinien bestehen wie im
Vorjahr nur in einem sehr geringen Umfang in Héhe von
0,1 Mio. EUR (Vorjahr: 3,1 Mio. EUR) und wurden im abge-
laufenen Geschaftsjahr nicht beansprucht.

in Mio. EUR 2022 2021
Umsatzerlose 306,5 216,0
Sonstige betriebliche Ertrage 6,7 31,5
Materialaufwand 63,2 47,4
Personalaufwand 79,7 68,8
Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle Vermogenswerte,

Sachanlagen und Nutzungsrechte 48,1 51,0
Sonstige betriebliche Aufwendungen 72,5 56,3
Finanzergebnis =38 -4,5
Ergebnis vor Ertragsteuern 46,3 19,9
Konzernergebnis nach Steuern 35,3 17,0

Die Aufhebung der Corona-Schutzmalnahmen fuhrte in
allen Mérkten zur ziigigen Wiederbelebung der Wirtschaft,
so dass der Konzernumsatz im Geschaftsjahr 2022 um 41,9%
auf 306,5 Mio. EUR stieg (Vorjahr: 216,0 Mio. EUR).
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Die sonstigen betrieblichen Ertrdge reduzierten sich
von 31,5 Mio. EUR im Vorjahr auf 6,7 Mio. EUR. Der hohe
Betrag aus dem Vorjahr resultierte aus der Gewahrung von
Corona-Hilfen.
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Der Anteil der Materialkosten bezogen auf den Konzern-
umsatz in 2022 sank auf 20,6 % (Vorjahr: 21,9 %). Dies ist auf
die positive Wechselkursentwicklung des US-Dollars in 2021
zurlckzufihren, der sich infolge gesunkener Beschaffungs-
kosten in 2021 erst mit einem gewissen Zeitversatz in einer
gesunkenen Materialaufwandsquote widerspiegelt. Entspre-
chend der Entwicklung des US-Dollar-Kurses in 2022 wird
damit gerechnet, dass die Materialaufwandsquote in 2023
wieder leicht steigen wird.

Der Personalaufwand stieg von 68,8 Mio. EUR in 2021 um
15,9% auf 79,7 Mio. EUR im Geschaftsjahr 2022, hauptséch-
lich durch die Erhéhung des Mindestlohns in Deutschland
und allgemeine Gehaltsanpassungen sowie durch den Weg-
fall von Kurzarbeitergeld-Zahlungen. Im zurtickliegenden
Jahr waren durchschnittlich 2.271 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Bijou Brigitte-Konzern tatig (umgerechnet auf
Vollzeitkrafte; Vorjahr: 2.256).

Die Abschreibungen und Wertminderungen auf immate-
rielle Vermogenswerte, Sachanlagen und Nutzungsrechte
beliefen sich im Geschaftsjahr 2022 auf 48,1 Mio. EUR nach
51,0 Mio. EUR im Vorjahr. Verantwortlich fir den Rick-
gang war vor allem die Verkleinerung des Filialnetzes. Im
Berichtszeitraum beliefen sich die Abschreibungen auf
Nutzungsrechte auf 38,9 Mio. EUR (Vorjahr: 40,9 Mio. EUR).
Die Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Ver-
mogenswerte betrugen in der Berichtsperiode 9,3 Mio. EUR
(Vorjahr: 10,2 Mio. EUR).

Der Posten ,Sonstige betriebliche Aufwendungen” erhdhte
sich im Berichtsjahr von 56,3 Mio. EUR im Vorjahr um 28,7 %
auf 72,5 Mio. EUR. Diese Entwicklung ist vorwiegend auf
infolge der Rickkehr zum normalen Geschaftsverlauf
gestiegene Verkaufsprovisionen an Pachter zurtickzufih-
ren. Dartiber hinaus haben gestiegene Energiekosten sowie
allgemeine Preissteigerungen zu der Erhohung gefihrt.

Das Konzernergebnis vor Ertragsteuern stieg im Geschafts-
jahr 2022 nach 19,9 Mio. EUR im Vorjahr auf 46,3 Mio. EUR.
Entsprechend erhohte sich die Umsatzrendite von 9,2 %
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(Vorjahr) auf 15,1%. In der Nachsteuerbetrachtung stieg der
KonzernUberschuss im Geschaftsjahr 2022 nach 17,0 Mio. EUR
im Vorjahr um 18,3 Mio. EUR auf 35,3 Mio. EUR.

Ergebnisverwendung und Dividendenvorschlag

Der nach den Vorschriften des HGB ermittelte Jahrestber-
schuss der Bijou Brigitte modische Accessoires AG betrug im
Geschéftsjahr 2022 18,7 Mio. EUR (Vorjahr: 12,2 Mio. EUR).
Zuzlglich des Gewinnvortrags in Héhe von 35,9 Mio. EUR
ergibt sich fur die Berichtsperiode im Einzelabschluss der
AG ein Bilanzgewinn von 54,5 Mio. EUR nach 35,9 Mio. EUR
im Vorjahr.

Im Bijou Brigitte-Konzern gehort eine angemessene Betei-
ligung der Aktiondre am Unternehmenserfolg zur Firmen-
philosophie. Aufgrund des positiven Geschaftsergebnisses
im Geschaftsjahr 2022 werden Vorstand und Aufsichtsrat der
Bijou Brigitte modische Accessoires AG der Hauptversamm-
lung am 20. Juni 2023 vorschlagen, fur das Geschéaftsjahr
2022 eine Dividende von 3,00 EUR je Stuckaktie (Vorjahr:
0,00 EUR) sowie dariber hinaus eine Bonusdividende auf-
grund des 60-jéhrigen Firmenjubildums in Héhe von 2,00 EUR
je Stickaktie zu beschlieBen. Die Ausschuttungsquote der
vollen Anzahl der Aktien bezogen auf das Konzernergebnis
nach Steuern lage demnach bei 114,84 %. Die Dividenden-
rendite (Dividende/Jahresschlusskurs) auf Basis des Jahres-
schlusskurses beliefe sich auf 11,7 % (Vorjahr: 0,0%). Insge-
samt beliefe sich die Ausschittungssumme bei 8.100.000
Stuckaktien auf 40,5 Mio. EUR. Der in der Aktiengesellschaft
verbleibende Bilanzgewinn in Hohe von 14,0 Mio. EUR soll
auf neue Rechnung vorgetragen werden, ebenso wie der
Betrag, der auf die am Tag der Hauptversammlung im
Besitz der Gesellschaft befindlichen eigenen Stiickaktien
auszuschutten ware, gemaB § 71 b AktG aber von der Aus-
schuttung auszuschlieBen ist.

GemaB IFRS lag das Ergebnis je Aktie bei 4,58 EUR (Vor-
jahr: 2,21 EUR). Bei einem Jahresabschlusskurs von 42,60 EUR
betrug das Kurs-Gewinn-Verhaltnis 9,3.
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VERMOGENS-, FINANZ- UND ERTRAGSLAGE
DER BIJOU BRIGITTE AG

Das Vorratsvermogen erhdhte sich mit 50,0 Mio. EUR gegen-
Uber dem Vorjahr um 8,7 Mio. EUR (2021: 41,4 Mio. EUR).
Diese Entwicklung ist vor allem auf vorgezogene Einkaufe
zurlckzufthren, um mogliche Lieferengpésse zu vermeiden.
Die Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstande
reduzierten sich mit 12,8 Mio. EUR um 0,5 Mio. EUR gegen-
Uber dem Vorjahresniveau (2021: 13,3 Mio. EUR), haupt-
sachlich aufgrund gesunkener Forderungen gegenuber
verbundenen Unternehmen.

In der Berichtsperiode stiegen die liquiden Mittel, unter ande-
rem durch das starke Umsatzwachstum, um 18,3 Mio. EUR auf
76,2 Mio. EUR (46,3 % der Bilanzsumme) nach 57,9 Mio. EUR
(41,6 % der Bilanzsumme) im Vorjahr.

Das Zinsergebnis reduzierte sich hauptsachlich aufgrund
gestiegener Zinsaufwendungen gegentber verbundenen
Unternehmen auf 0,4 Mio. EUR nach 0,5 Mio. EUR im Vorjahr.

Zum Bilanzstichtag am 31. Dezember 2022 betrug das Eigen-
kapital der Bijou Brigitte AG 98,6 Mio. EUR nach 79,9 Mio. EUR
am 31. Dezember 2021. Mit einem Anteil von 59,8 % an der
Bilanzsumme stieg die Eigenkapitalquote im Vorjahresver-
gleich (57,3 %). Dies ist vor allem darauf zurickzufihren, dass
im Berichtsjahr keine Gewinnausschittungen vorgenommen
wurden.

Wie auch in den Vorjahren nahm die Bijou Brigitte AG im
Geschaftsjahr 2022 keine kurz- und/oder langfristigen Kre-
dite von Kreditinstituten in Anspruch.
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Das Finanzmanagement der Bijou Brigitte AG erstreckt sich
vom Management der Kapitalstruktur Uber das Liquiditats-
management bis hin zur Kontrolle finanzwirtschaftlicher
Risiken.

Dabei zielt das Finanzmanagement vor allem auf eine hohe
Eigenkapitalquote ab, um so die finanzielle Unabh&ngigkeit
der Bijou Brigitte AG von der Aufnahme von Fremdkapital zu
wahren. Gleichzeitig soll ein hohes Ertragsniveau durch ein
solides finanzielles Fundament langfristig gesichert werden.

Uber den Dividendenvorschlag wird jéhrlich von Vorstand
und Aufsichtsrat nach Vorliegen des Jahresabschlusses und
unter Bericksichtigung der zukinftigen Geschéaftsaussichten
neu entschieden. Demnach gibt es keine festgeschriebene
Quote hinsichtlich der Dividendenausschiittung.

Es werden keine derivativen Finanzinstrumente zur Absiche-
rung finanzwirtschaftlicher Risiken eingesetzt. Wahrungs-
kursrisiken entstehen bei der Bijou Brigitte AG hauptsachlich
aus der operativen Geschaftstatigkeit.

Der Cashflow aus laufender Geschéftstatigkeit betrug im
abgelaufenen Geschéaftsjahr 16,8 Mio. EUR nach 23,5 Mio.EUR
im Vorjahr. Diese Veranderung in Hohe von 6,7 Mio. EUR ist
vor allem auf das erhohte Vorratsvermogen zur Absicherung
gegen mogliche Lieferengpésse zurtickzufuhren.

Im Geschéftsjahr 2022 investierte die Bijou Brigitte AG
3,6 Mio. EUR (Vorjahr: 2,2 Mio. EUR). Das gestiegene Inves-
titionsvolumen hangt hauptsachlich damit zusammen, dass
im abgelaufenen Geschaftsjahr wieder mehr Standorte reno-
viert wurden.
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Die Abschreibungen blieben mit 4,5 Mio. EUR nahezu auf
Vorjahresniveau (2021: 4,6 Mio. EUR).

Im Geschaftsjahr 2022 belief sich der Cashflow aus Finan-
zierungstatigkeit auf 5,1 Mio. EUR nach -15,6 Mio. EUR im
Vorjahr. Diese Verénderung ist hauptséchlich auf die Uber-
tragung von Finanzmitteln aus den Konzerngesellschaften
zurlckzufihren.

Im Geschéftsjahr 2022 ist der Umsatz der Bijou Brigitte AG
vor allem aufgrund der Aufhebung der staatlichen MaB3-
nahmen zur Einddmmung der Pandemie um 50,0% auf
203,3 Mio. EUR gestiegen (Vorjahr: 135,6 Mio. EUR). Die ope-
rative Umsatzrendite vor Ertragsteuern und Ausschiittun-
gen (operatives Ergebnis im Verhaltnis zum Umsatz) sank im
Vergleich zum Vorjahr auf 9,9 % (2021: 12,7 %). Dies resultiert
hauptsachlich aus der Gewéhrung der Uberbriickungshilfe 111
i.H.v. 20,4 Mio. EUR im Vorjahr.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage reduzierten sich im
Berichtsjahr auf 4,2 Mio. EUR (Vorjahr: 23,7 Mio. EUR). Haupt-
grund fur diesen starken Ruckgang ist die Gewdhrung und
Auszahlung der Uberbriickungshilfe Il i.H.v. 20,4 Mio. EUR
im Vorjahr.

Im Geschaftsjahr 2022 erhohte sich der Anteil der Material-
kosten bezogen auf den Umsatz auf 34,4% (Vorjahr: 33,3 %),
da sich im Berichtsjahr die Wechselkurse negativ entwickel-
ten und die Frachtkosten gestiegen sind.

Der Personalaufwand erhéhte sich von 30,2 Mio. EUR in 2021
um 8,4 Mio. EUR auf 38,6 Mio. EUR in 2022. Dies ist haupt-
sachlich mit dem Wegfall von Kurzarbeitergeldzahlungen
sowie der Erhéhung des Mindestlohns und allgemeinen
Gehaltserhéhungen zu erklaren. Im Durchschnitt waren im
vergangenem Geschaftsjahr 844 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bei der Bijou Brigitte AG tatig (umgerechnet auf
Vollzeitkrafte; Vorjahr: 824).

34

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen erhdhten sich
in der Berichtsperiode um 12,5 Mio. EUR auf 75,3 Mio. EUR
(Vorjahr: 62,7 Mio. EUR). Diese Entwicklung ist vorwiegend
auf infolge der Ruckkehr zum normalen Geschaftsverlauf
gestiegene Verkaufsprovisionen an Pachter zurtickzufih-
ren. Dartiber hinaus haben gestiegene Energiekosten sowie
allgemeine Preissteigerungen zu der Erhohung gefihrt.

Die Ertrage aus Beteiligungen beliefen sich im Berichts-
jahr auf 5,0 Mio. EUR (Vorjahr: 0,2 Mio. EUR). Hauptgrund
hierfur sind die gestiegenen Ertrage aus verbundenen
Unternehmen.

Abschreibungen auf Finanzanlagen waren im Berichtsjahr
nicht erforderlich (Vorjahr: 0,1 Mio. EUR).

Im Ergebnis konnte der um 67,7 Mio. EUR gestiegene Umsatz
trotz insgesamt hoherer Kosten in nahezu allen Aufwands-
positionen und erheblich geringerer sonstiger betrieblicher
Ertrdge in einen um 6,4 Mio. EUR héheren Jahrestberschuss
Uberfuhrt werden.

GESAMTAUSSAGE DES VORSTANDS ZUR
WIRTSCHAFTLICHEN LAGE DES BIJOU BRIGITTE-
KONZERNS UND DER BIJOU BRIGITTE AG

Alle Segmente des Konzerns konnten sich nach Aufhebung
der staatlichen Corona-Einschrankungen relativ schnell von
den Auswirkungen der Pandemie erholen und entsprechende
Umsatzsteigerungen verzeichnen. Der Bijou Brigitte-Konzern
erzielte im Geschéftsjahr 2022 einen Umsatz in Hohe von
306,5 Mio. EUR. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies
eine Steigerung von 41,9 %. Das berichtete Konzernergebnis
vor Ertragsteuern stieg nach 19,9 Mio. EUR im Vorjahr auf
46,3 Mio. EUR, vor allem aufgrund héherer Umsétze. Das
Filialnetz verringerte sich auf 902 Standorte (Vorjahr:
926 Filialen).
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Die Bijou Brigitte AG hat im Geschéftsjahr 2022 einen Umsatz
von 203,3 Mio. EUR erzielt. Dies entspricht einem Zuwachs
von 50,0% gegeniber dem Vorjahr. Haupttreiber fir das
Umsatzwachstum waren die Aufhebung der staatlichen
MaBnahmen zur Bekampfung der Corona-Pandemie und
die damit verbundenen Nachholeffekte im Einzelhandel.
Das berichtete operative Ergebnis vor Steuern stieg von
17,3 Mio. EUR im Vorjahr auf 20,0 Mio. EUR, hauptsachlich
durch die positive Umsatzentwicklung in den Filialen.

Der Vorstand beurteilt sowohl die Lage des Bijou Brigitte-
Konzerns als auch die Lage der Bijou Brigitte AG im
Geschaftsjahr 2022 als stabil und widerstandsfahig. Mit einer
weiterhin sehr hohen Eigenkapitalquote und einer hervor-
ragenden Liquiditat steht das Unternehmen auf einer duferst
soliden wirtschaftlichen Basis fir das neue Geschaftsjahr.

NICHTFINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN

Die Konsolidierung des Filialnetzes wurde im Berichtsjahr
weitgehend abgeschlossen. Insgesamt wurden 21 Stand-
orte renoviert, in 39 weiteren Filialen wurden kleinere Opti-
mierungsmaBnahmen in der Ladengestaltung umgesetzt.
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Durch Umzuge haben vier Geschéfte ihre Standortlage
verbessert. Insgesamt wurden im Berichtsjahr 40 Stand-
orte geschlossen. Die SchlieBungen erfolgten vor allem in
Deutschland, Spanien, Frankreich und Portugal. Konzernweit
eroffnete Bijou Brigitte 16 neue Filialen. Zum Berichtsstichtag
am 31. Dezember 2022 betrieb der Bijou Brigitte-Konzern
ein Filialnetz von 902 Filialen (31. Dezember 2021: 926) im
In- und Ausland.

Innerhalb der Bijou Brigitte AG wurden in Deutschland vier
neue Filialen eréffnet und 12 geschlossen. Damit reduzierte
sich die Anzahl der Standorte in diesem Markt von 425 im
Vorjahr auf 417. In den Niederlanden gab es im Berichtsjahr
weder Neueroffnungen noch FilialschlieBungen, so dass die
Filialanzahl mit 13 Filialen stabil blieb. Insgesamt belauft sich
die Anzahl der Filialen der Bijou Brigitte AG inklusive der
18 Franchise-Filialen in Saudi-Arabien, drei in Agypten und
zwei in Montenegro auf 453 (Vorjahr: 459). In Deutschland
wurden im Geschéftsjahr 2022 zwei Standorte renoviert und
drei Filialen optimiert. In den Niederlanden wurden wie im
Vorjahr keine Renovierungen oder Optimierungen durch-
gefuhrt. Die Anzahl der deutschen Concessions-Flachen
stieg im zurlckliegenden Jahr auf 396 (Vorjahr: 378).
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CHANCEN- UND RISIKOBERICHT

CHANCEN- UND RISIKOMANAGEMENT

Die Fruherkennung von Risiken und Chancen sowie die
daraus abzuleitenden MaBnahmen sind wichtige Bestand-
teile der Unternehmensfiihrung bei Bijou Brigitte. In einer
konzernweit gultigen Richtlinie sind dazu im Rahmen eines
Risikomanagementsystems (RMS) entsprechende Grund-
satze und Vorgehensweisen definiert, die sich an gesetzli-
chen und berufsstandischen Vorschriften (z.B. IDW) orien-
tieren. Das Risikomanagement ist ein integraler Bestandteil
der zentralen sowie dezentralen Planungs-, Steuerungs- und
Kontrollprozesse. Das Chancen- und Risikomanagement
umfasst grundsatzlich den gesamten bilanzrechtlichen Kon-
solidierungskreis der Bijou Brigitte AG.

GESAMTAUSSAGE DES VORSTANDS

Auch im Geschéftsjahr 2022 Uberwachte der Bijou Brigitte-
Konzern das gesamtwirtschaftliche Umfeld, die Entwicklung
der Einzelhandelsbranche sowie die unternehmensinternen
Prozesse kontinuierlich, um Risiken und Chancen friihzeitig
zu identifizieren. Das systematische Risikomanagement sorgt
mit seinen strukturierten Prozessen flr eine effiziente Steu-
erung der Gesamtrisiken im Konzern. Bestandsgefahrdende
Entwicklungen kénnen somit rechtzeitig erkannt und geeig-
nete MaBnahmen zur Sicherung des Fortbestands des Unter-
nehmens ergriffen werden. Im Falle eilbedurftiger Risiken ist
eine entsprechende Weiterleitung an den Vorstand jederzeit
gewahrleistet.

Insbesondere durch die allgemeinen geopolitischen Risiken
und Unsicherheiten steht eine permanente Risikobeobach-
tung im Fokus des gesamten Unternehmens. Bijou Brigitte
betreibt in Russland und der Ukraine weder eigene Filialen
noch Franchisefilialen oder Concessions-Standorte. Daher
ist der Bijou Brigitte-Konzern nicht unmittelbar von den
Auswirkungen des russischen Angriffskrieges betroffen. Die
mittelbaren Auswirkungen, insbesondere Inflationsrisiken,
Veranderungen auf den Finanzmérkten sowie hohe Beschaf-
fungskosten fur Energie und Rohstoffe, kdnnen jedoch die
Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns beein-
flussen und werden daher kontinuierlich beobachtet.
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Der Vorstand analysierte und Gberwachte im Geschaftsjahr
2022 fortlaufend die Risikotragfahigkeit des Bijou Brigitte-
Konzerns unter Ber(cksichtigung von Ergebnis- und Liquidi-
tatsentwicklungen. Nach Beurteilung aller aktuellen Risiken
und Interdependenzen liegen und lagen im Berichtsjahr keine
bestandsgefahrdenden Risiken hinsichtlich der Vermégens-,
Finanz- und Ertragslage des Bijou Brigitte-Konzerns vor.

Als Risiken werden Ereignisse und Entwicklungen angesehen,
die mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit eintreten und sich
wesentlich negativ finanziell auf die Erreichung der Ziele und
die Erfullung der Aufgaben des Unternehmens auswirken.

Allerdings sollte dabei beachtet werden, dass dies nicht mit
der Risikovermeidung gleichzusetzen ist. Vielmehr geht es
darum, Chancen und Risiken effektiv und effizient mana-
gen zu kdnnen. Essentielle Risiken fur die Geschaftstatigkeit
oder den Fortbestand des Unternehmens sollen identifiziert,
bewertet und eingegrenzt bzw. verringert werden. Auch
Chancen sollen bestmdglich genutzt werden. Ziel ist es, das
Gefahrdungspotenzial durch unerkannte und/oder unzu-
reichend gesteuerte Risiken aufgrund eines systematisch
angewandten Risikomanagements minimieren zu kénnen.

Die Risikostrategie des Bijou Brigitte-Konzerns ist darauf aus-
gerichtet, den Bestand des Unternehmens zu sichern und
dartber hinaus den Unternehmenswert nachhaltig zu stei-
gern. Chancen sollen optimal genutzt und unternehmerische
Risiken proaktiv gesteuert werden. Bestandsgefédhrdende
Risiken sind zu vermeiden.

Bijou Brigitte hat folgende einheitliche Teilprozesse des
Risikomanagements verbindlich definiert: Risiken friihzeitig
identifizieren und berichten, Risiken einheitlich bewerten,
Risiken steuern und MaBnahmen entwickeln sowie Risiken
Uberwachen und die Umsetzung der MaBnahmen verfolgen.
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Die bekannten Risiken aus dem Vorjahr und neu identifizierte
Risiken fur das gegenwartige Jahr werden von den jeweili-
gen Risikoeignern zweimal jahrlich berprift, ggf. angepasst
und die daraus resultierenden Risiko-Potenziale neu bewer-
tet. Der Zeitraum der Risikobetrachtung erstreckt sich Uber
zwolf Monate.

Entstehen aufgrund veranderter gesellschaftlicher, politi-
scher, markt- und branchenbezogener oder unternehmens-
interner Rahmenbedingungen kurzfristig neue Risiken, so
ist der jeweils betroffene Risikoeigner verpflichtet, unver-
zlglich sowohl den Risikomanager als auch den Vorstand
darlber zu informieren. In diesem Fall wird das neue Risiko
entsprechend bewertet. Darlber hinaus sind angemessene
MaBnahmen einzuleiten, um das neue Risiko abzuwenden
bzw. zu minimieren.

Der Vorstand definiert die Unternehmensstrategie und -ziele
als wesentliche Grundlage, auf der das Risikomanagement-
System aufbaut. Die verbindlichen Systemvorgaben werden
somit top-down formuliert und gelten fur alle operativen
Einheiten. Die origindre Risikoverantwortung, -erfassung
und -steuerung entlang der Wertschopfungskette liegt bot-
tom-up bei den Fachverantwortlichen in den operativen Ein-
heiten. Im Rahmen der internen Risikoschulung wurden die
mit dem Risikomanagement betrauten Mitarbeiter Gber die
Aufbau- und Ablauforganisation sowie die Durchfihrung
des Prozesses aufgeklart.

Unter Berticksichtigung der getroffenen GegenmafBnahmen
werden die identifizierten Risiken auf Basis von Eintrittswahr-
scheinlichkeit und Schadenshohe einheitlich bewertet und
in die Risikoklassen gering, mittel, hoch oder sehr hoch
eingeordnet.

Erfasst werden auch mégliche Risikointerdependenzen. Dazu
beurteilen die Risikoeigner im Rahmen der Risikoabfrage,
ob die bestehenden Risiken ihres Verantwortungsbereiches
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abteilungstbergreifende Auswirkungen haben. Fir den Fall,
dass solche Risikointerdependenzen bestehen, werden diese
ebenfalls bewertet. Die beteiligten Abteilungen/Risikoeigner
werden dann gemeinsam angemessene MalBnahmen zur
Risikosteuerung einleiten.

sehr hoch

hoch

Schadenshohe

mittel

gering

Eintrittswahrscheinlichkeit

unwahrscheinlich wahrscheinlich sehr wahrscheinlich

D sehr hohes Risiko D hohes Risiko D mittleres Risiko D geringes Risiko

Schadenshohe in Mio. €

gering 0,25-0,75
mittel >0,75-10,0
hoch >10,0-25,0
sehr hoch >25,0
Eintrittswahrscheinlichkeit in %

unwahrscheinlich 0-20
wahrscheinlich >20-80
sehr wahrscheinlich >80-100

Im Falle, dass mehrere Risiken mit einem sehr hohen Gesamt-
risiko zeitgleich und Uber einen langeren Zeitraum eintre-
ten, kdnnte sich dies existenzbedrohend auf Bijou Brigitte
auswirken. In der Risikotragféhigkeitsrechnung werden
die wesentlichen Risiken zu einer Gesamtrisikoposition
zusammengefasst (Risikoaggregation) und dem Risiko-
deckungspotenzial gegentbergestellt. Die Risikotragfahigkeit



BIJOU BRIGITTE

ist gegeben, wenn alle wesentlichen Risiken laufend durch
das Risikodeckungspotenzial abgedeckt werden kénnen.
Das Risikodeckungspotenzial ist als das maximal verfiig-
bare Kapital zur Risikoabsicherung definiert und besteht bei
Bijou Brigitte aus Eigenkapital und/oder liquiden Mitteln.

Die Risikosteuerung dient der Entwicklung individueller
GegenmaBnahmen, um die Eintrittswahrscheinlichkeiten
zu verringern und/oder den Hoéchstschaden zu begren-
zen. Generell wird zwischen den Beherrschungsformen der
Vermeidung, Akzeptanz, Verminderung und Ubertragung
unterschieden. Es werden keine Geschafte getatigt, die
gegen die Verhaltensgrundsatze des Konzerns oder Unter-
nehmensrichtlinien verstoBen. Zudem kann der Abschluss
von Versicherungen zur Kompensation finanzieller Risiken
dienen.

Das Risikoreporting gewahrleistet, dass Erkenntnisse der
Risikokontrolle frihzeitig und in nachvollziehbarer, aussage-
kraftiger Form kommuniziert werden. Die Risikoursachen
sowie deren GegenmalBnahmen werden tabellarisch doku-
mentiert. Im nachsten Schritt wird die Risikomatrix erstellt,
um schnell wesentliche Risiken erkennen zu kdnnen. Zudem
werden die Risiken in eine Rangfolge gebracht. Mindes-
tens zweimal jahrlich wird ein Risikobericht erstellt und an
Vorstand und Aufsichtsrat weitergeleitet. Bei einer auler-
ordentlichen Risikosituation werden Vorstand und Aufsichts-
rat umgehend informiert.

Das Risikoreporting deckt sowohl Rechenschaftsfunktionen
(Nachweis fur pflichtgemaBes Verhalten) als auch Siche-
rungsfunktionen (Fehler verhindernde MaBBnahmen) und
Prufbarkeitsfunktionen (Grundlage fur die Priifung des Auf-
sichtsrats, interne Revision) ab.
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RECHNUNGSLEGUNGSBEZOGENES

INTERNES KONTROLLSYSTEM

Zur Sicherung der OrdnungsmaBigkeit der Buchfiihrung und
Rechnungslegung sowie der Verlasslichkeit der finanziellen
Berichterstattung im Konzernabschluss wurde ein rechnungs-
legungsbezogenes internes Kontrollsystem eingerichtet.
Als integraler Bestandteil des Konzernrechnungslegungs-
prozesses umfasst es praventive, Gberwachende und
aufdeckende Sicherungs- und KontrollmaBnahmen im
Rechnungswesen und in operativen Funktionen. Zu den
MaBnahmen zahlen unter anderem Funktionstrennungen, das
Vier-Augen-Prinzip, Genehmigungsprozesse, IT-Kontrollen,
Zugriffsbeschrankungen im IT-System sowie systemgestutzte
Verfahren zur Verarbeitung konzernrechnungslegungs-
bezogener Daten. Verfahrensanweisungen, standardisierte
Meldeformate und IT-gestutzte Berichts- und Konsolidie-
rungsprozesse unterstiitzen die Konzernrechnungslegung
und die rechnungslegungsbezogene Berichterstattung
der in den Konzernabschluss einbezogenen Tochtergesell-
schaften. Die konzerneinheitliche Bilanzierung sowie Bewer-
tung werden durch umfangreiche Konzernbilanzierungs-
anforderungen sichergestellt. Protektionssysteme schitzen
die digitalen Daten gegen unbefugte Zugriffe.

UNABHANGIGE UBERWACHUNG

Die interne Revision ist Teil des internen Kontrollsystems
(IKS). Neben der Einhaltung der gesetzlichen und unter-
nehmensinternen Vorschriften sind eine klare Definition
von Verantwortlichkeiten, der Einsatz eines wirksamen
IT-Kontrollsystems sowie die umfassende Anwendung
des Vier-Augen-Prinzips wesentliche Bestandteile des IKS,
die die Grundlage fur einen zuverldssigen und ordnungs-
gemaBen Rechnungslegungsprozess bilden. Die interne
Revision bewertet regelmaBig im Rahmen ihrer Uberwa-
chungsfunktion die Prozesse des RMS. Die Uberwachung
der Angemessenheit und Wirksamkeit des RMS liegt in der

'8 Bei diesen Angaben handelt es sich um lageberichtsfremde Angaben nach
DCGK A.5, die Uber die gesetzlichen Anforderungen an den Lagebericht hinaus-
gehen und somit von der inhaltlichen Prifung des Lageberichts durch den

Abschlussprufer ausgenommen sind.
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Verantwortung des Aufsichtsrats, die durch den Prifungs-
ausschuss des Aufsichtsrats wahrgenommen wird. Zudem
wurdigt der externe Konzernabschlusspriifer im Rahmen der
Konzernabschlussprifung die Eignung der im Unternehmen
implementierten MaBnahmen zur friihzeitigen Erkennung
bestandsgefédhrdender Risiken. Nach eingehender Prifung
und Bewertung der aktuellen Risikosituation und der getrof-
fenen MaBnahmen zur Risikominimierung bzw. -vermeidung
bestatigte der Aufsichtsrat die Angemessenheit und Wirk-
samkeit des RMS im Bijou Brigitte-Konzern.

ERLAUTERUNG UND BEWERTUNG WESENTLICHER
CHANCEN UND RISIKEN

Die moglichen Risiken durch staatlich verfugte MaBnah-
men zur Einddmmung des Infektionsgeschehens bei einer
Pandemie kdnnen massive Auswirkungen auf den gesam-
ten Bijou Brigitte-Konzern haben. Insbesondere mégliche
LadenschlieBungen wahrend sog. Lockdowns sowie weit-
reichende Zugangsbeschrankungen in den Filialen kénnen
zu massiven Umsatzeinbrichen bei weiterlaufenden Kosten
fuhren. Die Auswirkungen der Corona-Pandemie haben auch
im Jahr 2022 die Weltwirtschaft, insbesondere durch Stérun-
gen in den Lieferketten, negativ beeinflusst. Mogliche neue
Viren oder Virusvarianten und damit einhergehende welt-
weite Infektionswellen kénnten erneute Restriktionen und
SicherheitsmaBnahmen durch die Landerregierungen erfor-
derlich machen und damit fir massive Unsicherheit sorgen.

Bijou Brigitte beobachtet permanent die aktuelle politische
und wirtschaftliche Entwicklung in den europaischen Landern
und ergreift frihzeitig MaBnahmen, um das Risiko so weit
wie moglich abzumildern. Dazu gehéren die Konsolidie-
rung des gesamten Filialnetzes, insbesondere SchlieBungen
unprofitabler Filialen, die Sicherung der Liquiditat sowie per-
manente Umsetzung von MaBnahmen zur Kosteneinsparung.
Der Bereich E-Commerce wird kontinuierlich erweitert. Es
werden alle erforderlichen SchutzmaBnahmen ergriffen, um
das Infektionsrisiko fur Mitarbeiter und Kunden zu minimieren.
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Dafir wird das Schutzkonzept von Bijou Brigitte regelmaBig
den jeweils geltenden Vorschriften und Rahmenbedingun-
gen angepasst. Das Risiko wird im Geschaftsjahr 2022 von
,sehr hoch” auf ,hoch” heruntergestuft.

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen haben Einfluss
auf die Geschéftstatigkeit und somit auf die Vermogens-,
Finanz- und Ertragslage des Bijou Brigitte-Konzerns. Unvor-
hersehbare Stérungen innerhalb der globalen Wirtschafts-
verflechtungen kénnen zu schwer abschatzbaren Auswirkun-
gen fuhren. Die wirtschaftlichen Risiken fuhren potenziell zu
einer Reduzierung der Kaufkraft in den betroffenen Landern
und Regionen und kénnen damit einen Ruckgang der Nach-
frage nach angebotenen Produkten bewirken. Volkswirt-
schaftliche Risiken kénnten wegen der damit verbundenen
Absatzschwankungen mit hohen Ergebnisauswirkungen tber
den einjahrigen Betrachtungszeitraum verbunden sein.

Durch den andauernden Russland-Ukraine-Krieg haben sich
die marktwirtschaftlichen Rahmenbedingungen in Europa
stark verandert, besonders die Energie- und Rohstoff-
markte sind betroffen. Die Inflation ist auf einem historischen
Hochststand, die Kaufkraft der privaten Haushalte wird ent-
sprechend eingeschrankt. Die langfristigen Veranderungen,
beispielsweise der Konsumpraferenzen sowie der markt-
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, sind kaum abseh-
bar. Europaweite MaBnahmen und Strategien missen im
globalen Kontext entwickelt werden, um den Herausforde-
rungen effektiv zu begegnen.

Der Bijou Brigitte-Konzern beobachtet fortlaufend die
gesamtwirtschaftliche, politische und regulatorische Lage
in allen wichtigen Markten, um so potenzielle Problem-
bereiche frihzeitig zu erkennen und die Geschéftsaktivitaten
entsprechend schnell anpassen zu kénnen. Zu den méglichen
Anpassungen zéhlen eine Verlagerung der Investitionen in
andere, attraktivere Mérkte, Konsolidierung des gesam-
ten Filialnetzes, insbesondere SchlieBungen unprofitabler
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Filialen, sowie permanente Umsetzung von MaBnahmen zur
Kosteneinsparung. Die konjunkturellen und volkswirtschaft-
lichen Risiken werden von Bijou Brigitte insgesamt weiterhin
als ,hoch” eingestuft.

Neben 6konomischen und branchenspezifischen politischen
Rahmenbedingungen kénnen ebenso eine steigende Wett-
bewerbsintensitat, insbesondere eine Anderung der Kon-
sumentenpraferenzen, sowie eine veranderte Markenwahr-
nehmung Risiken bergen. Ein verandertes Kundenverhalten
bezuglich der Konsumgewohnheiten fiihrt beispielsweise
zur Verlagerung vom stationdren hin zum Online-Handel.
Dies tragt zur bereits teilweisen Verodung der Innenstadte
bei und geht mit einer sinkenden Besucherzahl in den Ein-
kaufszentren und -straBBen einher, was sich wiederum nega-
tiv in der Kundenfrequenz der Filialen niederschlagt. Auch
mogliche Anderungen in den gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen kdnnen sich negativ auf die Umsatzentwicklung aus-
wirken. Der stationdre Fashionmarkt steht seit Jahren unter
Druck, die anhaltende Corona-Pandemie sowie der russische
Angriffskrieg haben die Situation weiter verscharft. Gleich-
zeitig gewinnt das Thema Nachhaltigkeit an Bedeutung, ins-
besondere bei der jiingeren Zielgruppe riickt dieses Thema
zunehmend in den Fokus.

Bijou Brigitte analysiert permanent die Marktlage sowie die
Umsatzentwicklung und die Kundenfrequenzen in allen fiir
den Konzern wesentlichen Méarkten. Es werden fortlaufend
neue Angebote und Services entwickelt, um den Kunden ein
attraktives Einkaufserlebnis zu bieten und somit die Kun-
denfrequenz und Kundenbindung dauerhaft zu steigern.
Dartber hinaus liegt der Fokus auf dem konsequenten Aus-
bau des Bereiches Online-Handel sowie den Aktivitaten auf
den Social-Media-Kanélen. Eine kundenbezogene Anderung
des Einkaufsverhaltens erkennen wir derzeit nur in geringem
Umfang. Daher wirken sich ein geandertes Kaufverhalten der
Kunden oder veréanderte Konsumpraferenzen nicht wesent-
lich auf das Geschéftsergebnis aus. Insgesamt wird das Risiko
im Geschaftsjahr 2022 dennoch weiter als ,hoch” eingestuft.
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Seit Beginn des Russland-Ukraine-Krieges haben sich die
Beschaffungskosten fur Energie (z.B. Strom, Gas) in ganz
Europa um ein Vielfaches erhoht. Dies fuhrt zu hohen Kosten-
steigerungen im Bijou Brigitte-Konzern. Ein Ende der Ver-
teuerung von Strom und Gas ist aktuell nicht abzusehen. Das
Risiko wird insgesamt als ,mittel” eingestuft. Bijou Brigitte
beobachtet kontinuierlich die Entwicklung der europaischen
Energiemérkte und nutzt alle sinnvollen Energie-Einspar-
potenziale, z.B. durch Umstellung der Leuchtmittel auf LED.
Mittelfristig kdnnten dadurch 20 % bis 30% der Energie-
kosten eingespart werden.

Bijou Brigitte bezieht einen GroBteil der Ware aus Fernost.
Daraus entstehen potenzielle Einkaufsrisiken, die sich bei-
spielsweise aus steigenden Rohstoff-, Material- und Fracht-
kosten, Stérungen in der Versorgungskette sowie Qualitats-
problemen ergeben kénnen. Das Unternehmen steuert im
Rahmen seines Risikomanagements diesen Risiken entgegen.
Durch das breit aufgestellte Lieferantennetz werden mog-
liche Risiken mit Blick auf die Abhangigkeit oder den Aus-
fall von Einzellieferanten minimiert. Auch die Verkaufspreise
werden — soweit moglich —an die aktuellen Marktgegeben-
heiten angepasst. Durch gednderte gesetzliche Bestimmun-
gen im Lieferantenland, gesellschaftliche Umbriiche u. A.
kann es zu héheren Beschaffungskosten und Lieferver-
zdgerungen kommen. Das Risiko wird im Geschaftsjahr 2022
weiter als ,hoch” eingestuft.

Das Nichteinhalten von Qualitatsanforderungen oder ver-
einbarten Lieferzeiten, Veranderungen der Beschaffungs-
bedingungen im Lieferantenland durch Kriege oder Sank-
tionen sowie maégliche Lieferantenausfalle durch plotzliche
Geschaftsaufgabe, hohere Gewalt oder Epidemien kon-
nen sich entsprechend negativ auf Bijou Brigitte auswir-
ken. Unser Lieferantennetz ist geografisch so positioniert,
dass die Wahrscheinlichkeit fur einen Komplettausfall von
Lieferungen durch Naturkatastrophen o.A. als sehr gering
einzustufen ist. Das Beschaffungsrisiko wird im laufenden
Geschaftsjahr als ,mittel” bewertet.
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Steigender Wettbewerbsdruck und Anderungen der gesetz-
lichen Rahmenbedingungen sind weitere Risiken, die im
Geschaftsjahr 2022 als ,mittel” eingestuft werden. Chancen
koénnen sich fur Bijou Brigitte in diesem Bereich daraus erge-
ben, dass sich Wettbewerber aus dem Markt zurtickziehen
und Bijou Brigitte seine Marktposition weiter festigen kann.

Steigende Personal- und Rohstoffkosten bei den Lieferanten,
die Nichteinhaltung gesetzlicher Vorgaben zu Inhaltsstoffen
und zum Marken- und Designrecht sowie das Nichterken-
nen von Markttrends kénnen ebenfalls zu héheren Beschaf-
fungskosten oder Lieferverzégerungen fihren. Bijou Brigitte
verbessert kontinuierlich die Beschaffungsplanung und son-
diert alternative Beschaffungsmarkte. Diese Risiken werden
im Geschaftsjahr 2022 von ,mittel” auf ,gering” abgestuft.

Um maogliche Kostensteigerungen durch allgemein steigende
Rohstoffpreise so gering wie méglich zu halten, werden
Lagerbestande fortlaufend optimiert, die Beschaffungspla-
nung bedarfsgerecht gestaltet und alternative Beschaffungs-
quellen eruiert. Dieses Beschaffungsrisiko wird im Geschafts-
jahr 2022 als ,gering” klassifiziert.

Durch aktuelle Rohstoff- und Kapazitatsengpasse kann es zu
Lieferverzogerungen bei den Etikettenlieferanten kommen.
Dies hatte Auswirkungen auf mehrere Abteilungen, z.B. den
Import, die IT, das Visual Merchandising und den Online-
Shop. Bijou Brigitte Uberwacht fortlaufend die Lieferzeiten
und erweitert das Lieferantenportfolio, um dieses Risiko zu
minimieren. Es wurde im laufenden Geschéftsjahr erstmalig

in der Risikoanalyse bewertet und unverandert als ,gering’
eingestuft.

Vor dem Hintergrund des digitalen Wandels, der demografi-
schen und gesellschaftlichen Entwicklung sowie der steigen-
den Nachfrage nach Fach- und Fuhrungskraften steigen die
Anforderungen an ein erfolgreiches Personalmanagement.
Gesetzliche Anderungen sowie neueste Rechtsprechungen
machen eine regelmaBige Uberarbeitung der bestehenden
arbeitsrechtlichen Regelungen notwendig.
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Die Gewinnung, Entwicklung und Bindung von Talenten stellt
Unternehmen vor grofBe Herausforderungen, insbesondere
durch den demografischen Wandel. Dem wird mit verschie-
denen PersonalmarketingmafBnahmen begegnet. Darlber
hinaus werden zunehmend interne Mitarbeiter fur entstan-
dene Vakanzen in anderen Abteilungen weiterqualifiziert,
um die frei gewordenen Positionen intern zu besetzen. Auf
diesem Wege kann der Personalbestand optimiert werden.
Das bestehende Bewerbermanagementsystem wird konti-
nuierlich weiterentwickelt, um die administrativen Ablaufe im
Recruiting zu vereinfachen. Auch der Auswahlprozess wird
weiter verbessert, um sicherzustellen, dass die jeweiligen
Vakanzen durch die richtigen Mitarbeiter mit den passenden
Kompetenzen besetzt ist. Dabei werden zunehmend auch
digitale Mdglichkeiten des Recruitings genutzt.

Zur Bindung von qualifiziertem Personal wird das Vergu-
tungssystem regelméaBig an die jeweiligen Zielgruppen und
Marktgegebenheiten angepasst und soweit moglich flexible
Arbeitszeitmodelle angeboten. Die Berufsausbildung sowohl
in der Zentrale als auch in den Filialen wird weiter fortge-
fuhrt. Das Personalengpassrisiko wird im Geschaftsjahr 2022
weiterhin als ,mittel” beurteilt.

Chancen kdnnen sich beispielsweise durch Intensivierung von
PersonalmarketingmaBnahmen ergeben, um Bijou Brigitte als
attraktiven Arbeitgeber zu positionieren und so geeignete
Bewerber zu finden.

Sollte es aufgrund nicht eingehaltener gesetzlicher oder
behordlicher Vorschriften in den Produktionsléndern zur
SchlieBung von Fabriken kommen, kénnte dies langere Liefer-
zeiten durch Produktionsausfall oder Umsatzverluste durch
Totalausfall von Lieferungen nach sich ziehen. Ebenso kon-
nen Gesetzesdnderungen zur nachhaltigen Energienutzung
in den Produktionslandern zu héheren Beschaffungskosten
fihren. Unser Supplier Code of Conduct, der fir alle Liefe-
ranten bindend ist, bildet die Grundlage fur die Einhaltung
der sozialen Mindeststandards, der Menschenrechte sowie
fur den Schutz von Umwelt und Natur. Durch regelmaBige
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Qualitatsaudits vor Ort und eine konsequente Nachverfol-
gung von VerstéBen gegen die Menschenrechte reduziert
Bijou Brigitte diese Risiken. Ein ausgeglichenes Lieferanten-
portfolio und die Ausweitung des Lieferantennetzes auf
andere Lander tragt ebenfalls zur Risikoreduzierung bei.
Fur 2022 wird diese Risikogruppe als ,mittel” klassifiziert.

Fur Unternehmen spielt die zunehmende Verantwortung
gegenulber der Umwelt eine immer wichtigere Rolle. Fir
den langfristigen Unternehmenserfolg stellen gesellschaft-
liche Verantwortung, Nachhaltigkeit und Umweltbewusst-
sein wesentliche Voraussetzungen dar. Um den heutigen
Anforderungen gerecht zu werden, kann es zu Kostenstei-
gerungen durch Umstellungen auf umweltfreundlichere
Verpackungen, zusatzliche Produktangaben etc. kommen.
Die Umstellung auf nachhaltige Verpackungs- und Versand-
materialien verursacht nur unwesentliche Mehrkosten. Durch
regelmaBige Uberprifungen stellt Bijou Brigitte sicher, dass
den gesetzlichen Anforderungen entsprochen wird. Dieses
Risiko wird als ,gering” bewertet.

Die unzureichende Umsetzung oder Nichteinhaltung
gesetzlicher Vorschriften und Verordnungen, wie beispiels-
weise der Gewerbeabfall-Verordnung, der EU-Taxonomie
oder erforderlicher Umweltkennzeichnungen, kann zur
Verhdngung von BuBgeldern fihren. Fachspezialisten bei
Bijou Brigitte sorgen daher fir eine ausreichende und frist-
geméaBe Umsetzung der jeweils erforderlichen Gesetze und
Vorschriften. Das Risiko wird als ,gering” eingestuft.

Die von Bijou Brigitte bilanzierten Vermodgenswerte (im
Wesentlichen Leasingvertrage) sowie die Betriebs- und
Geschaftsausstattung sind nicht maBgeblich durch Umwelt-
risiken betroffen, so dass die Umsetzung unserer Nachhaltig-
keitsstrategie nicht auf die Werthaltigkeit der Vermogens-
werte wirkt. Offentliche BuBgelder oder Strafzahlungen sind
in diesem Zusammenhang nicht zu erwarten.

Durch die kontinuierliche Sensibilisierung der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter fiir das Thema Nachhaltigkeit und die
konsequente Umsetzung aller erforderlichen gesetzlichen
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MaBnahmen und Vorschriften kann der Bijou Brigitte-
Konzern auch zukunftig seinen Beitrag zum Umweltschutz
leisten. Zugleich kénnte dies ein positives Zeichen fir Kun-
den, Aktiondre und Mitarbeiter sein, sich der Verantwor-
tung fur nachfolgende Generationen bewusst zu sein und
aktiv an der Erreichung der europaischen Nachhaltigkeits-
ziele mitzuwirken. Nicht zuletzt kdnnte eine nachhaltige
Geschéaftsentwicklung ein Wettbewerbsvorteil gegentiber
Mitbewerbern sein.

Ein GroBteil der Ware wird in US-Dollar eingekauft. Bei einem
steigenden US-Dollarkurs (gegenuber dem EUR) steigen
auch die Bezugskosten. Kurzfristige Kursschwankungen wer-
den ausgeglichen, da das Vorratsvermégen einen gewissen
Puffer darstellt. Langerfristige Kursschwankungen werden
nicht durch Sicherungsgeschafte abgesichert. Dem Risiko
einer dadurch bedingten Verringerung der Rohmarge kann
teilweise durch die Verkaufspreisgestaltung begegnet wer-
den. Der Devisenmarkt wird kontinuierlich beobachtet und
die gewonnenen Informationen an die Warendisposition
weitergegeben. Insgesamt wird das Risiko im Geschéftsjahr
2022 weiterhin als ,mittel” eingestuft.

Chancen kénnen sich im Umkehrschluss aus einem sinken-
den US-Dollarkurs ergeben, da durch die dann geringe-
ren Bezugskosten hdhere Gewinnmargen erzielt werden
konnten.

Wahrungsschwankungen in den Vertriebslandern auBerhalb
der Euro-Zone kdnnen ebenfalls zu UmsatzeinbuBen fuhren.
Da der Umsatzanteil dieser Lander am Gesamtumsatz des
Konzerns gering ist, wird auch dieses Risiko im Geschéftsjahr
2022 als ,gering” bewertet.

Die Erzeugung von Uber- /Unterbestanden oder die Nichtver-
fugbarkeit einzelner Artikel, u.a. aufgrund von Fehlplanungen,
zu langen Lieferzeiten oder Fehlbelieferungen der Filialen
sowie Inventurdifferenzen durch Diebstahl, sind Risiken, die
das Unternehmen aktiv steuert. Ein vortibergehender Ausfall
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der IT-Systeme im Versandbereich birgt das Risiko einer ver-
zégerten Filialbelieferung. Durch die engmaschige Uber-
wachung von Lagerreichweite, Bestellmengen/Artikel sowie
Reklamations-Quoten kann eine frihzeitige Risikoidentifika-
tion gewahrleistet werden. Bei Unterbestanden kann zudem
eine sofortige Substitution durch &hnliche Artikel erfolgen.
Die IT-Administration ist inhouse verfugbar und kann bei
Stérungen unverzuglich reagieren. Insgesamt bewertet
Bijou Brigitte diese Risiken als ,gering"”.

Die Modernisierung bestehender Filialen, Er6ffnung von
neuen Standorten sowie Einfihrung neuer Vertriebskon-
zepte bieten die Chance, neue Kundengruppen zu gewinnen
und zusatzliche Umsatze zu generieren. Investitionsrisiken
kénnen aufgrund von Geschéaftsausbau und -instandhal-
tung, langfristigen Mietvertragen sowie Personalkosten ent-
stehen. Auch bei der Einfihrung neuer Vertriebskonzepte
besteht das Risiko, dass der Markt die neuen Konzepte nicht
ausreichend annimmt. Um Fehlinvestitionen zu vermeiden,
werden in der Regel zunachst Testfilialen installiert, um das
Ertragspotenzial des neuen Marktes zu bewerten. Zudem
kann das Risiko durch Markt- und Wettbewerbsbeobach-
tungen sowie durch die Kooperation mit Franchisenehmern
und kontinuierliche Uberwachung der Mietvertréage weiter
reduziert werden. Aufgrund der erfolgreichen MaBnahmen
wird das Risiko in seiner Gesamtbetrachtung als ,gering”
bewertet.

Die Arbeitssicherheit und der Gesundheitsschutz der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter von Bijou Brigitte hat fur das
Unternehmen héchste Prioritdt. Durch regelmaBige Aus- und
Fortbildungen zum Thema Gesundheit, fortlaufende Uber-
prufung von Gefahrdungsbeurteilungen und Anpassung
der bestehenden Hygienekonzepte sowie die bestmdgliche
Sicherstellung der Arbeitssicherheit bewertet Bijou Brigitte
das Risiko einer Mitarbeitergefahrdung bzw. -verletzung als
.gering”.
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Unbefugtes Eindringen in die IT-Systeme, Schadprogramme,
Viren und Wirmer sowie Manipulation von Hard- und Soft-
ware kdnnen zu Produktivitatsverlust und Zusatzkosten fuh-
ren. Bijou Brigitte verfugt Uber ein umfassendes IT-Sicher-
heitskonzept zum permanenten Monitoring (BSI, DCSO)
sowie zur Uberwachung der Leitsysteme. Virenscanner,
eine Firewall sowie ein umfassendes Zugangs- und Berech-
tigungskonzept sind wirksame MaBnahmen gegen Cyber-
kriminalitat. Dieses Risiko wurde im Geschéftsjahr 2022 neu
in der Risikoanalyse erfasst und als ,mittel” bewertet.

Risiken resultieren vor allem aus der verzdgerten Bereitstel-
lung wichtiger Daten, dem Verlust oder der Manipulation
von Daten, einem Ausfall der IT-Systeme und der Offen-
legung vertraulicher Informationen. Dies kann unterschied-
liche Ursachen haben, z.B. Diebstahl, Fehlkonzeptionen
oder Fehlfunktionen, fehlerhaftes Lizenzmanagement oder
VerstdBe gegen gesetzliche Bestimmungen. Um derartige
Risiken zu minimieren, verfugt Bijou Brigitte unter ande-
rem Uber Back-up-Verfahren und Archivierungskonzepte,
Viren- und Zugangsschutz sowie Verschlisselungs- und
Testsysteme. Zudem werden die IT-Systeme fortlaufend
Uberpruft und weiterentwickelt. In bestimmten Bereichen
werden externe Dienstleister eingesetzt. Insgesamt wird das
Risiko als ,gering” bewertet.

Bijou Brigitte hat keine Darlehen bei Banken oder anderen
Kreditinstituten. Kontokorrent-Kreditlinien bestehen nur in
einem geringen Umfang und wurden im laufenden Geschafts-
jahr nicht beansprucht. Entsprechend bestehen hier keine
nennenswerten Zinsdnderungsrisiken. Aufgrund der guten
Eigenkapitalausstattung kann Bijou Brigitte Investitions-
entscheidungen unabhangig vom Eigen- oder Fremdkapital-
markt treffen und durchfuhren.

Durch Fehler bei der Bearbeitung des Jahresabschlusses kdnnte
es zu erhéhtem Arbeitsaufwand und ggf. Straf- oder Nach-
zahlungen kommen. Eine regelméaBige Kontenabstimmung,
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Informationsaustausch mit Steuerberatern und beteiligten
Fachabteilungen sowie kontinuierliche Prifungen nach dem
Vier-Augen-Prinzip reduzieren diese Risiken.

Liquiditatsrisiken kdnnen aufgrund der Insolvenz einer
Bank, bei der Bijou Brigitte Geldanlagen getétigt hat, oder
durch Forderungsausfalle entstehen. Durch die Streuung
des Risikos auf unterschiedliche Geldinstitute und die sorg-
faltige Auswahl dieser sowie durch Uberwachung der Zah-
lungseingédnge und Recherche der Vertragspartner wird das
Risiko minimiert. Insgesamt bewertet Bijou Brigitte die Zins-,
Ausfall- und Liquiditatsrisiken als ,gering"”.

Chancen kdénnen sich aus einem steigenden Zinsniveau erge-
ben. So kénnten beispielsweise hdhere Ertrage aus steigen-
den Zinsertragen fur festverzinsliche Geldanlagen erzielt
werden.

Durch die zunehmende Digitalisierung in allen Geschafts-
bereichen steigen die Anforderungen an die Vertraulichkeit,
Integritat und Verflgbarkeit von elektronisch verarbeiteten
Informationen. Zur Abwehr der Cyberkriminalitét, insbe-
sondere in Bezug auf unberechtigte Erlangung von Firmen-
geldern durch Betrug oder digitale Betrugsmethoden, fuhrt
Bijou Brigitte auch technische SicherheitsmafBnahmen durch.
Dazu gehdren zum Beispiel die Absicherung von Netziber-
gangen, die Verschlisselung der E-Mail-Kommunikation,
die Erstellung von Notfallpldnen und der Einsatz zentraler
Zahlungsverkehrs-Tools, aber auch regelméBige Sensibilisie-
rungsmafBnahmen fir alle Mitarbeiter, vor allem im Bereich
Treasury. Das Risiko wird insgesamt als ,gering” eingestuft.

Seit Mai 2018 gilt in der EU die DSGVO, die von allen Unter-
nehmen verpflichtend umzusetzen ist. VerstéBe gegen
diese Verordnung kdnnen teilweise mit erheblichen Buf3-
geldern belegt werden. Der Datenschutzbeauftragte von
Bijou Brigitte Uberpruft regelmaBig die Einhaltung der
geltenden Vorschriften und die Umsetzung der unter-
nehmensinternen Datenschutz-Richtlinie, insbesondere
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bei der Verarbeitung von sensiblen Daten. Dartber hinaus
werden Fuhrungskrafte und Mitarbeiter in regelmaBigen
Absténden fur das gesamte Thema Datenschutz sensibili-
siert und zu den geltenden Regelungen geschult. Das Risiko
wird als ,gering” eingestuft.

Bijou Brigitte ist auf den relevanten Social-Media-Kanalen wie
Instagram, Facebook, Pinterest, YouTube und TikTok aktiv,
um den modebegeisterten Kunden und Followern regel-
maBig Einblicke in die Welt von Bijou Brigitte zu gewahren.

Durch fehlerhafte Kommunikation oder fehlerhafte Produkte
kann es zu negativen Kundenbeitragen auf den verschiede-
nen Social-Media-Kanélen kommen. Negative Berichterstat-
tung von Influencern, fehlende Werbekennzeichnungen oder
VerstoBe gegen Kooperationsvereinbarungen kénnen einen
Reputationsverlust und UmsatzeinbuBBen verursachen. Auch
eine unzureichende Umsetzung von bestehenden gesetz-
lichen Vorschriften und allgemeingultigen Konventionen
kann zu Imageschaden fihren. Bijou Brigitte beugt diesen
Risiken vor, indem regelmaBige Mitarbeiterschulungen, eine
offene Kommunikation und eine kontinuierliche Anpassung
der Unternehmensrichtlinien und Arbeitsanweisungen an die
jeweils geltenden Gesetze und Verordnungen stattfinden.
Die Risiken fir diesen Bereich wurden im Geschaftsjahr 2022
erstmals in der Risikoanalyse erfasst. Sie werden insgesamt
als ,gering” eingestuft.

Durch die Intensivierung des Influencer-Marketings bietet
sich fur Bijou Brigitte die Chance, neue Kundengruppen
zu erschlieBen. Durch die Verzahnung von Social-Media-
Aktivitaten mit dem Onlineshop und unseren Filialen kann
die internationale Markenbekanntheit von Bijou Brigitte
weiter ausgebaut werden. Insbesondere das Influencer-
Marketing bietet die Mdglichkeit, die Sichtbarkeit der Marke
Bijou Brigitte zu erhdhen. Dies kdnnte zur starkeren Frequen-
tierung der Filialen und des Onlineshops und damit zu einem
maoglichen Umsatzwachstum beitragen.
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GESONDERTER NICHTFINANZIELLER BERICHT

Mit dem aktuellen Nachhaltigkeitsbericht kommt
Bijou Brigitte der CSR-Berichtspflicht gemaB §§ 289b ff,, 315b
f. HGB nach. Der gesonderte nichtfinanzielle Bericht fur das
Geschaftsjahr 2022 wurde ordnungsgemal vom Prifungs-
ausschuss bzw. Aufsichtsrat der Bijou Brigitte AG Uberpruft
und ist auf der Internetseite www.group.bijou-brigitte.com
unter der Rubrik ,Investor Relations/Nachhaltigkeit” fur die
Offentlichkeit dauerhaft zuganglich und einsehbar.
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Nachhaltigkeitsrelevante Chancen und Risiken, insbesondere
klimabezogene Risiken, werden, soweit diese existieren und
fur den Geschéftsbetrieb von Bijou Brigitte von wesentlicher
Bedeutung sind, im Abschnitt ,Chancen- und Risikobericht”
dieses Lageberichtes dargestellt.
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SONSTIGE ANGABEN

ERKLARUNG GEMASS §§ 289F, 315D HGB

Die Erklarung zur Unternehmensfiihrung, der Vergitungs-
bericht und das Vergitungssystem sowie die weiteren nach
§ 289f HGB/$§ 315d zu machenden Angaben sind auf der
Internetseite www.group.bijou-brigitte.com unter der Rubrik
.Investor Relations/Corporate Governance” fur die Offent-
lichkeit dauerhaft zuganglich und einsehbar. Sie enthalt u.a.
Angaben zu Unternehmensfihrungspraktiken, Organisation
und Arbeitsweise, zum Diversitatskonzept und zur Vergu-
tung von Aufsichtsrat und Vorstand sowie die Entsprechens-
erklarung gemaB § 161 AktG.

UBERNAHMERECHTLICHE ANGABEN

GEMASS §§315 ABS.4 HGB

Die Bijou Brigitte AG ist mit einem gezeichneten Kapital
(Grundkapital) in Hohe von 8,1 Mio. EUR ausgestattet. Die
Hohe des Grundkapitals hat sich im Geschéftsjahr 2022 nicht
verandert. Es ist eingeteilt in 8.100.000 nennbetragslose
und auf den Inhaber lautende Stlickaktien. Jede Stlickaktie
gewahrt die gleichen Rechte und hat in der Hauptversamm-
lung je eine Stimme.

Mit 50,4 % halt Friedrich-W. Werner, Firmengrinder und
ehemaliger Vorstandsvorsitzender, den Mehrheitsanteil des
gezeichneten Kapitals.

Sofern Arbeitnehmer der Bijou Brigitte AG als Aktionére an
der Gesellschaft beteiligt sind, bestehen nach Kenntnis des
Unternehmens keine Besonderheiten bei der Moglichkeit
der Stimmrechtsausibung.
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Uber die Zahl der Vorstandsmitglieder und deren Bestel-
lung beziehungsweise Widerruf der Bestellung entscheidet
gemaB §6 Abs. 2 der Satzung der Gesellschaft der Aufsichts-
rat. Im Ubrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen tber
die Bestellung und Abberufung von Vorstandsmitgliedern
gemal § 84 AktG.

Satzungsanderungen sind gemaB §§ 133 und 179 AktG gere-
gelt und bedurfen demnach eines Beschlusses der Haupt-
versammlung. Erganzend sieht die Satzung der Gesellschaft
in § 19 vor, dass der Aufsichtsrat im Einvernehmen mit dem
Vorstand zu Satzungsanderungen erméchtigt ist, welche
nur die Fassung betreffen. Einer Beschlussfassung durch die
Hauptversammlung bedarf es insoweit nicht.

GemalB Beschluss der Hauptversammlung vom 17. Juni
20271 wurde der Vorstand mit Zustimmung des Aufsichts-
rats ermachtigt, bis zum 16. Juli 2026 einmalig oder mehr-
mals, insgesamt jedoch um hdéchstens 4.000.000,00 EUR
durch Ausgabe von bis zu 4.000.000 neuer, auf den Inhaber
lautenden Stiickaktien gegen Bar- und/oder Sacheinlage das
Grundkapital zu erhéhen (genehmigtes Kapital).

Hinsichtlich der Angaben zu eigenen Aktien wird auf den
Konzernanhang verwiesen.
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PROGNOSEBERICHT DES KONZERNS
UND DER BIJOU BRIGITTE AG

VORAUSSICHTLICHE ENTWICKLUNG DER
WIRTSCHAFTLICHEN RAHMENBEDINGUNGEN

Auch wenn sich eine allmahliche Entspannung bei den Liefer-
engpassen abzeichnet, bleiben die globalen Konjunkturaus-
sichten aufgrund der weiterhin hohen Unsicherheit getribt.
Eine anhaltend hohe Inflation wird den privaten Konsum
vieler Volkswirtschaften auch im laufenden Jahr belasten,
so dass fur 2023 ein weltweites Wirtschaftswachstum von
2,2% erwartet wird. ' In Europa durfte die wirtschaftliche
Anspannung, insbesondere durch die Auswirkungen des
russischen Angriffskrieges auf die Ukraine, ebenfalls hoch
bleiben. Allerdings kénnte es im Jahresverlauf zu einer lang-
samen Erholung der realen Einkommen und einer Stabilisie-
rung des privaten Konsums kommen. Fur den Euro-Raum
geht der Sachverstandigenrat von einem Wachstum des BIP
von 0,9% und einer Inflationsrate von 5,9 % aus.2°

Die deutsche Wirtschaft wird im laufenden Jahr aufgrund
der anhaltend hohen Inflation und des damit einhergehen-
den Rickgangs des privaten Konsums belastet bleiben. Eine
sinkende Sparquote sowie ein weiterhin robuster Arbeits-
markt kénnten dabei den Kaufkraftverlust zumindest zum
Teil auffangen. Insgesamt wird mit einem Anstieg des BIP
von 0,2 % gerechnet. Bei einer prognostizierten Inflations-
rate von 6,6 % durfte sich der private Konsum um 0,9 %
abschwachen.?!

Die langsame Erholung der spanischen Wirtschaft durfte
sich in 2023 fortsetzen, so dass die EU-Kommission ledig-
lich ein Wirtschaftswachstum von 1,0% erwartet. Das Vor-
krisenniveau wird somit auch im laufenden Jahr nicht erreicht
werden.?? Durch die hohe Inflation und die weltweiten
Unsicherheiten wird das Wirtschaftswachstum in Portugal
mit einem Anstieg des BIP von 0,7 % wesentlich schwacher als
im vergangenen Jahr ausfallen.? Italiens Wirtschaft konnte
aufgrund von hohen Energie- und Rohstoffkosten,

19 Sachverstandigenrat: Aktualisierte Konjunkturprognose, Marz 2023
20 Sachverstandigenrat: Aktualisierte Konjunkturprognose, Marz 2023
21 Sachverstandigenrat: Aktualisierte Konjunkturprognose, Marz 2023
22 GTAI: Wirtschaftsausblick Spanien, 01.12.2022
2 GTAI: Wirtschaftsausblick Portugal, 23.12.2022
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gesunkener Kaufkraft und Lieferkettenproblemen laut
Europaischer Kommission im laufenden Jahr voraussichtlich
um 0,3 % wachsen.2* Das Wirtschaftswachstum in Frankreich
wird fur das Jahr 2023 infolge der durch die anhaltenden
Preissteigerungen eingetribten Verbraucherstimmung auf
0,4 % geschatzt. Eine Wiederbelebung des Konsums ist hier
erst 2024 zu erwarten.?

Laut einer Umfrage des Handelsverbands Deutschland (HDE)
erwartet fast die Halfte des Einzelhandels fur das laufende
Jahr einen Umsatz auf oder leicht Uber Vorjahresniveau. Der
HDE prognostiziert fir 2023 fir die gesamte Einzelhandels-
branche einen realen Umsatzrickgang von 3,0%. Dabei
wird das Branchenumfeld auch in diesem Jahr von hoher
Unsicherheit bestimmt sein und es ist damit zu rechnen,
dass die Anzahl der Handelsunternehmen weiter sinken wird.
Chancen kénnten sich durch ein Voranschreiten der Digita-
lisierung ergeben. Der Onlinehandel dirfte auch in 2023
Wachstumstreiber der Branche bleiben und preisbereinigt
um 4,0 % wachsen.?® Getrieben von den hohen Energiekosten
und dem Preisanstieg fur Lebensmittel ist zu erwarten, dass
die Verbraucher im Nonfood-Bereich mit Kaufverzicht oder
Umschichtung auf glinstigere Produkte reagieren werden. In
einer Befragung gaben mehr als die Hélfte der Befragten an,
auf einen Kauf von Mode/Bekleidung zu verzichten, sollten
die Preise um 10% steigen. Entsprechend kénnten Impuls-
und Spontank&ufe an Bedeutung verlieren.?’

Die Unsicherheit tUber die konjunkturelle Entwicklung ist
weiterhin deutlich héher als vor der Pandemie und dem
russischen Angriffskrieg auf die Ukraine. Die Preisentwick-
lung fur Strom und Erdgas sowie eine mogliche Verfesti-
gung der Verbraucherpreisinflation stellen dabei wesent-
liche Risikofaktoren dar. Um die Strom- und Energiemarkte in
Europa stabil zu halten, ist eine Kooperation aller Mitglieds-
staaten in der EU deshalb unerlasslich.?®

24 GTAIl: Wirtschaftsausblick Italien, 01.12.2022

25 GTAI: Wirtschaftsausblick Frankreich, 30.11.2022

2 Handelsverband Deutschland (HDE): HDE-Prognose fiir 2023, 31.01.2023
27 HDE: Konsummonitor Preise 2022/23, 15.12.2022

28 Sachverstandigenrat: Jahresgutachten 2022 /23, Dezember 2022
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AUSBLICK FUR DEN BIJOU BRIGITTE-KONZERN

UND DIE BIJOU BRIGITTE AG

Die zuvor dargestellten makrodkonomischen und bran-
chenspezifischen Rahmenbedingungen kénnen sich auf
die kunftige Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des
Bijou Brigitte-Konzerns und der Bijou Brigitte AG auswir-
ken. Die Prognose zum zuklnftigen Geschéftsverlauf von
Bijou Brigitte fr das aktuelle Geschéftsjahr unterliegt weiter-
hin hohen Unsicherheiten. Insbesondere die Auswirkungen
des russischen Angriffskrieges auf den Handel in Europa und
der Welt sowie die Entwicklung der globalen Finanzmarkte
sind aktuell kaum abzuschatzen.

Unter der Annahme, dass es durch den Russland-Ukraine-
Krieg zu keinen weiteren gréBeren wirtschaftlichen Verwer-
fungen kommt, der allgemeine Preisanstieg im Jahresver-
lauf langsam abnimmt und sich die Konsumentenstimmung
nicht eintribt, kénnte der Umsatz des Bijou Brigitte-Kon-
zerns im Geschaftsjahr 2023 zwischen 320,0 Mio. EUR und
340,0 Mio.EUR betragen (Geschaftsjahr 2022: 306,5 Mio. EUR).
Das Konzernergebnis vor Ertragsteuern kédnnte zwischen
38,0 Mio. EUR und 54,0 Mio. EUR liegen (Geschaftsjahr
2022: 46,3 Mio.EUR). Fur das Vorratsvermogen zum Stichtag
31. Dezember 2023 wird ein Betrag zwischen 65,0 Mio. EUR
und 75,0 Mio. EUR prognostiziert. Unter der Annahme, dass
die kurzfristigen und langfristigen Schulden tber dem Vor-
jahresniveau liegen und keine weiteren eigenen Aktien
zurlckgekauft werden, rechnet der Konzern fur das Jahr
2023 mit einer Eigenkapitalquote zwischen 60,0 % und
62,0% (2022: 62,1 %). Das Investitionsvolumen im Geschafts-
jahr 2023 kénnte zwischen 7,0 Mio. EUR und 12,0 Mio. EUR
(2022: 6,9 Mio. EUR) betragen. Die Anzahl der Filialen im
Bijou Brigitte-Konzern wird zum Jahresende 2023 voraus-
sichtlich Gber dem Vorjahresniveau liegen (31. Dezember
2022: 902 Filialen).

Fur die Bijou Brigitte AG wird fir das Geschaftsjahr 2023
ein Umsatz zwischen 217,0 Mio. EUR und 227,0 Mio. EUR
(Geschaftsjahr 2022: 203,3 Mio. EUR) erwartet. Das opera-
tive Ergebnis vor Steuern fur das Jahr 2023 kénnte zwischen
16,0 Mio. EUR und 24,0 Mio. EUR liegen (Geschaftsjahr 2022:
20,0 Mio. EUR).
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Das Investitionsvolumen in der Bijou Brigitte AG wird fir das
Geschaftsjahr 2023 auf einen Betrag zwischen 4,0 Mio. EUR
und 6,0 Mio. EUR prognostiziert (2022: 3,6 Mio. EUR).
Das Vorratsvermdgen kénnte zum 31. Dezember 2023
zwischen 48,0 Mio. EUR und 52,0 Mio. EUR betragen (2022:
50,0 Mio. EUR). Die Anzahl der deutschen und nieder-
landischen Bijou Brigitte-Filialen durfte zum Jahresende
2023 voraussichtlich leicht Uber Vorjahresniveau liegen
(31. Dezember 2022: 430).

Insgesamt liegt der Fokus im Geschaftsjahr 2023 darauf,
die Omnichannel-Aktivitaten und die Markenstérke von
Bijou Brigitte weiter auszubauen. Ziel ist es, die positive
Dynamik des vergangenen Jahres fortzufuhren.

Hamburg, 26. April 2023

Bijou Brigitte modische Accessoires Aktiengesellschaft

Der Vorstand

Roland Werner (Vorsitzender)

L ¢

Marc Gabriel (Vorstandsmitglied)

Jirgen Godecke (Vorstandsmitglied)
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KONZERNBILANZ

ZUM 31. DEZEMBER 2022

in EUR Anhang 31.12.2022 31.12.2021
Vermogenswerte
Langfristige Vermogenswerte
Immaterielle Vermogenswerte (@) 3.346.280,35 3.628.487,36
Sachanlagevermdgen ) 31.539.811,79 33.829.468,80
Nutzungsrechte (3) 106.892.525,99 101.572.272,96
Langfristige finanzielle Vermogenswerte (4) 1.808.506,43 1.836.374,03
Latente Steuern (5) 5.757.931,75 6.088.780,99
149.345.056,31 146.955.384,14
Kurzfristige Vermogenswerte
Vorrate (6) 71.916.583,03 58.649.610,30
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (7) 1.691.738,76 1.557.021,37
Steuerforderungen (8) 304.985,10 1.210.023,69
Sonstige finanzielle Vermodgenswerte 9) 74.851.285,93 35.550.194,44"
Sonstige kurzfristige Forderungen (10) 772.048,70 1.614.439,82
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente an 101.502.236,80 109.431.986,88'"

251.038.878,32

208.013.276,50

SUMME AKTIVA

400.383.934,63

354.968.660,64

Die Vorjahresangaben wurden entsprechend IAS 8 angepasst. Wir verweisen auf unsere Ausfiihrungen

im Konzernanhang unter ,B. Grundsatze der Rechnungslegung; Fehlerkorrekturen”.
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in EUR Anhang 31.12.2022 31.12.2021
Eigenkapital und Schulden
Eigenkapital (12)
Gezeichnetes Kapital 8.100.000,00 8.100.000,00
Kapitalrtcklage 3.579.043,17 3.579.043,17

Gewinnricklagen

36.608.631,81

36.608.631,81

Eigene Anteile

-23.836.380,56

-23.836.380,56

Rucklage aus der Fremdwahrungsumrechnung -286.397,84 -822.418,14
Erwirtschaftetes Konzerneigenkapital 224.662.803,12 189.398.049,50
248.827.699,70 213.026.925,78

Langfristige Schulden
Langfristige Ruckstellungen (14) 3.808.651,24 4.060.101,30
Leasingverbindlichkeiten (15) 76.077.786,52 72.180.963,41
Latente Steuern (13) 1.707.548,11 767.796,01
81.593.985,87 77.008.860,72

Kurzfristige Schulden
Kurzfristige Ruckstellungen (14) 1.605.888,60 2.150.467,35
Steuerschulden (16) 3.657.875,36 5.265.547,68
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 17) 8.308.130,75 7.570.245,85
Leasingverbindlichkeiten (15) 36.185.007,09 35.541.580,08
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten (17) 8.348.834,56 5.712.397,39
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 17) 11.856.512,70 8.692.635,79
69.962.249,06 64.932.874,14
SUMME PASSIVA 400.383.934,63 354.968.660,64
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KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
FUR DAS GESCHAFTSJAHR VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2022

in EUR Anhang 2022 2021
Umsatzerlose (18) 306.463.197,95 216.028.200,42
Andere aktivierte Eigenleistungen (19) 646.373,53 395.187,90
Sonstige betriebliche Ertrége (20) 6.673.282,66 31.502.616,88
Materialaufwand 21) -63.192.635,98 -47.400.930,88
Personalaufwand (22) -79.745.838,17 -68.794.106,18
Abschreibungen und Wertminderungen auf immaterielle

Vermdgenswerte, Sachanlagen und Nutzungsrechte (23) -48.137.847,48 -51.036.832,19
Sonstige betriebliche Aufwendungen (24) -72.451.969,25 -56.285.590,14
Betriebsergebnis 50.254.563,26 24.408.545,81
Zinsen und ahnliche Aufwendungen (25) -4.553.627,29 -4.651.945,59
Zinsertrage (25) 619.102,40 109.529,63
Finanzergebnis (25) -3.934.524,89 -4.542.415,96
Ergebnis vor Steuern (EBT) 46.320.038,37 19.866.129,85
Ertragsteuern (26) -11.055.284,75 -2.834.557,68
Konzernergebnis nach Steuern 35.264.753,62 17.031.572,17
Zurechnung des Uberschusses an die

Aktionare des Mutterunternehmens 35.264.753,62 17.031.572,17
Ergebnis je Aktie (27)

Unverwassert 4,58 2,21
Verwassert 4,58 2,21
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KONZERN-GESAMTERGEBNISRECHNUNG
FUR DAS GESCHAFTSJAHR VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2022

in EUR Anhang 2022 2021
Konzernergebnis 35.264.753,62 17.031.572,17
Betrége, die kunftig in die Gewinn- und Verlustrechnung

umgegliedert werden kénnen

Wahrungsumrechnungsdifferenzen (12) 536.020,30 689.503,96
Sonstiges Ergebnis 536.020,30 689.503,96

Gesamtkonzernergebnis

35.800.773,92

17.721.076,13

Vom Gesamtergebnis entfallen auf
die Aktionare des Mutterunternehmens

35.800.773,92

17.721.076,13
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG
FUR DAS GESCHAFTSJAHR VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2022

in TEUR 2022 2021

1. Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit
Konzernergebnis nach Steuern 35.265 17.032
Ertragsteueraufwand (+) / -ertrag (-) 11.055 2.835
Wertminderungen und Abschreibungen auf das Anlagevermogen (+) 9.260 10.166
Wertminderungen und Abschreibungen auf die Nutzungsrechte (+) 38.877 40.871
Finanzergebnis 3.935 4.542
Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Ertrage -617 -725
Gezahlte Ertragsteuern (-)/erhaltene Ertragsteuern (+) -10.487 1.100
Einzahlungen aus Zinsen (+) 606 97
Auszahlungen von Zinsen (-) -4.183 -4.380
Ergebnis aus Abgangen von Gegenstanden des Anlagevermogens 262 437
Veranderung der Riickstellungen -796 40
Veranderung der Vorréte, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
sowie anderer Vermogenswerte -11.646 2.922
Verdnderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen sowie anderer Schulden 6.062 1.280
Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit 77.593 76.217

2. Cashflow aus der Investitionstatigkeit

Einzahlungen aus Abgéngen von immateriellen

Vermogenswerten sowie Sachanlagen 79 117
Auszahlungen (-) fur Investitionen in Sachanlagen -5.923 -2.137
Auszahlungen (-) fur Investitionen in immaterielle Vermogenswerte -1.020 -1.001
Auszahlungen (-) fur den Erwerb von Tochterunternehmen

abzlglich erworbener Zahlungsmittel 0 -2.483
Auszahlungen (-) / Einzahlungen (+) aufgrund von Finanzmittelanlagen

im Rahmen der kurzfritigen Finanzdisposition -39.924 11.200
Cashflow aus der Investitionstatigkeit -46.788 5.696"

3. Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit

Tilgungsanteil von Leasingzahlungen (-) -39.551 -41.862
Auszahlungen (-) fur Zinsen -192 -118
Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit -39.743 -41.980

4. Finanzmittelfonds am Ende der Periode

Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittelfonds

(Zwischensummen 1 - 3) -8.938 39.933"
Wechselkursbedingte Verédnderungen 1.008 1.143
Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 109.432 68.356
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 101.502 1094321

5. Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 101.502 109.432"

Die Vorjahresangaben wurden entsprechend IAS 8 angepasst. Wir verweisen auf unsere Ausfihrungen

im Konzernanhang unter ,B. Grundsatze der Rechnungslegung; Fehlerkorrekturen”.
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VERANDERUNG DES KONZERN-EIGENKAPITALS

2022 UND 2021

Riicklage aus Erwirt-

der Fremd- schaftetes

Gezeichnetes Kapital- Gewinn- Eigene wéahrungs- Konzern-
in TEUR Kapital riicklage riicklagen Anteile umrechnung eigenkapital Gesamt
Stand 01.01.2021 8.100 3.579 36.609 -23.837 -1.512 172.367 195.306
Konzernergebnis 0 0 0 0 0 17.032 17.032
Sonstiges Ergebnis 0 0 0 0 689 0 689
Gesamtergebnis 0 0 0 0 689 17.032 17.721
Stand 31.12.2021 8.100 3.579 36.609 -23.837 -823 189.399 213.027
Stand 01.01.2022 8.100 3.579 36.609 -23.837 -823 189.399 213.027
Konzernergebnis 0 0 0 0 0 35.265 35.265
Sonstiges Ergebnis 0 0 0 0 536 0 536
Gesamtergebnis 0 0 0 0 536 35.265 35.801
Stand 31.12.2022 8.100 3.579 36.609 -23.837 -287 224.664 248.828
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KONZERNANHANG
FUR DAS GESCHAFTSJAHR 2022

A. GESCHAFTSGEGENSTAND

Die Bijou Brigitte modische Accessoires Aktiengesellschaft mit Sitz in 22399 Hamburg (Deutschland), Poppenbutteler Bogen 1,
(Bijou Brigitte AG) ist beim Amtsgericht Hamburg im Handelsregister unter der Nummer HRB 38204 eingetragen. Die Satzung
besteht in der Fassung vom 17. Juni 2021. Geschaftsjahr ist das Kalenderjahr. Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung,
der Import und der Vertrieb von Modeschmuck, Gold- und Silberschmuck, modischen Accessoires und Komplementarartikeln.

B. GRUNDSATZE DER RECHNUNGSLEGUNG

GRUNDLAGEN

Der Konzernabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 wurde entsprechend den vom International Accounting
Standards Board (IASB) herausgegebenen International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden
sind, einschlieBlich der International Accounting Standards (IAS) und der Auslegung des International Financial Reporting
Interpretations Committee (IFRIC) bzw. Standard Interpretations Committee (SIC), aufgestellt. Dabei werden alle fur das
Geschaftsjahr 2022 verpflichtend anzuwendenden Standards und Interpretationen bertcksichtigt, soweit sie fir den vorliegenden
Konzernabschluss relevant sind. Die Vergleichszahlen fur das Geschaftsjahr 2021 wurden nach denselben Grundsatzen ermittelt.

Die Bijou Brigitte AG wendet § 315e HGB an und erstellt und veréffentlicht einen Konzernabschluss nach internationalen Rech-
nungslegungsvorschriften. Darlber hinaus werden alle nach deutschem Handelsrecht verlangten zusatzlichen Angaben und
Erlauterungen veroffentlicht, auch wenn sie nach IFRS nicht verpflichtend sind.

Der Konzernabschluss ist in Euro (EUR) dargestellt. Aus Griinden der Ubersichtlichkeit erfolgt die Darstellung der Veranderung
des Eigenkapitals und der Kapitalflussrechnung sowie einzelnen Erlduterungen in Tausend Euro (TEUR).

Die Konzernbilanz wird gemaB IAS 1.51 ff. in langfristige und kurzfristige Posten untergliedert. Die Konzern-Gewinn- und
Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren dargestellt. Die Zusammensetzung einzelner Posten der Konzern-
bilanz und der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung wird im Anhang unter Punkt C. und D. erlautert.

Der Konzernabschluss wurde durch den Vorstand am 14. April 2023 aufgestellt und wird dem Aufsichtsrat fir dessen Sitzung

am 26. April 2023 zur Billigung vorgelegt. Insoweit besteht bis zu diesem Zeitpunkt die Méglichkeit einer Anderung des
Konzernabschlusses durch den Aufsichtsrat.
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NEU ANGEWANDTE BILANZIERUNGSSTANDARDS
Folgende Rechnungslegungsvorschriften wurden im Geschaftsjahr 2022 erstmals in der Form angewandt, wie sie in der EU
bertcksichtigt werden mussen, bzw. friihzeitig angewandt:

Standard/Interpretation Anwendungszeitpunkt’

Anderungen an IFRS 3: Verweis auf das Rahmenkonzept der IFRS 1. Januar 2022 (endorsed 28. Juni 2021)
Anderungen an IAS 37: Belastende Vertrage — Kosten der Vertragserfillung 1. Januar 2022 (endorsed 28. Juni 2021)
Anderungen an IAS 16: Sachanlagen — Erlése bevor beabsichtigter Nutzung 1. Januar 2022 (endorsed 28. Juni 2021)
Jahrliche Verbesserungen der IFRS 2018 -2020:

Verbesserungen an IFRS 1, IFRS 9, IFRS 16 und IAS 41 1. Januar 2022 (endorsed 28. Juni 2021)

! Geschéftsjahre, die am oder nach dem angegebenen Zeitpunkt beginnen

Die Anderungen an IFRS 3 aktualisieren in dem Standard den Verweis auf das Rahmenkonzept der IFRS. Der Standard bezieht
sich nicht mehr auf das Rahmenkonzept des Jahres 1989, sondern auf das im Jahr 2018 aktualisierte Rahmenkonzept. Daneben
wurden zwei Ergdnzungen aufgenommen. Ein Erwerber hat bei der Identifizierung von bernommenen Verpflichtungen,
die in den Anwendungsbereich des IAS 37 oder IFRIC 21 fallen, die Vorschriften dieser Standards anstelle des Rahmen-
konzepts anzuwenden. Des Weiteren wird IFRS 3 um ein explizites Ansatzverbot fir bei einem Unternehmenszusammen-
schluss erworbene Eventualforderungen erganzt.

Mit den Anderungen an IAS 37 wird klargestellt, dass zu den Erfiillungskosten eines Vertrages alle direkt dem Vertrag zurechen-
baren Kosten gehoren. Diese umfassen die zusatzlich fur die Erfullung des Vertrags entstehenden Kosten wie z.B. direkte
Lohn- und Materialkosten und eine Zurechnung anderer Kosten, die sich direkt auf die Erfullung von Vertragen beziehen,
z.B. Zuweisung von Abschreibungen fur Sachanlagen, die zur Vertragserfullung verwendet werden.

Durch die Anderungen an IAS 16 ist es untersagt, von den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten einer Sachanlage Ertréage
abzuziehen, die aus dem Verkauf von Gutern entstehen, die hergestellt werden, wahrend der Verm&genswert an den vom
Management beabsichtigten Standort sowie betriebsbereiten Zustand gebracht werden. Die Ertrdge aus derartigen Ver-
duBerungen und die Kosten fur die Produktion dieser Guter werden zusammen direkt erfolgswirksam im Betriebsergebnis
erfasst. AuBerdem prazisiert die Anderung, dass Kosten fir Testldufe, mit denen tberprift wird, ob der Vermégenswert
ordnungsgemal funktioniert, weiterhin direkt zurechenbare Kosten darstellen.

Die jahrlichen Verbesserungen der IFRS (Zyklus 2018 —2020) enthalten nachfolgende Anderungen:

Die Anderungen an IFRS 1 erweitern fir Tochterunternehmen, die die IFRS spater als ihr Mutterunternehmen erstmals
anwenden, das bereits bestehende Wahlrecht, Vermogenswerte und Schulden mit den bisher im Konzernabschluss des
Mutterunternehmens hierfir angesetzten Buchwerten (ohne Konsolidierungsanpassungen und Anpassungen wegen der
Auswirkungen des Unternehmenszusammenschlusses) zu bewerten, um die kumulierten Wahrungsumrechnungsdifferenzen
des Tochterunternehmens. Ein analoges Wahlrecht gilt fir Gemeinschaftsunternehmen und assoziierte Unternehmen, aber
als Ausnahme nicht fir Tochterunternehmen einer Investmentgesellschaft.
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Die Anderung von IFRS 9 befasst sich damit, welche Gebuihren in den 10%-Test fur die Ausbuchung finanzieller Verbindlich-
keiten einzubeziehen sind. Kosten oder Gebuhren kénnen entweder an den Glaubiger einer Verbindlichkeit oder an Dritte
gezahlt werden. Die Anderung stellt klar, dass nur solche Kosten und Gebihren einzubeziehen sind, die vom Unternehmen
an den Glaubiger und vice versa bzw. in deren Namen gezahlt werden.

Die Anderung an IFRS 16 ,Leasingverhaltnisse” betrifft das erlauternde Beispiel Nummer 13 zu IFRS 16. Dieses enthielt Aus-
sagen, unter welchen Voraussetzungen Zahlungen des Leasinggebers an den Leasingnehmer der Definition von Leasing-
anreizen entsprechen. Aus diesem Beispiel wurden Zahlungen des Leasinggebers an den Leasingnehmer fur die Erstattung
von Mietereinbauten entfernt, da diese Zahlungen nicht die Definition von Leasinganreizen erfillen. Diese stellen vielmehr
eine Erstattung fur Verbesserungen an einem Vermogenswert des Leasinggebers dar.

Die erstmalige Anwendung dieser Anderungen oder Verbesserungen hatte keine Auswirkung auf die Vermdgens-, Finanz-
und Ertragslage des Bijou Brigitte-Konzerns sowie auf die Darstellung des Abschlusses und der Angaben im Konzernanhang.

Folgende Rechnungslegungsvorschriften wurden im Geschaftsjahr 2022 nicht angewandt, weil das EU-Endorsement noch
aussteht bzw. nicht vorgesehen ist:

Standard/ Interpretation Erwarteter Anwendungszeitpunkt
Anderungen an IFRS 10 und IAS 28: Erfolgserfassung bei Transaktionen

mit einem assoziierten Unternehmen oder Joint Venture Auf unbestimmte Zeit verschoben'
IFRS 14: Regulatorische Abgrenzungsposten Ubernahme nicht vorgesehen

' Das EU-Endorsement steht derzeit noch aus.

NEU VEROFFENTLICHTE BILANZIERUNGSSTANDARDS

Nachfolgend sind zum 31. Dezember 2022 ver6ffentlichte neue und geédnderte Standards aufgefiihrt, die fir Unternehmen
mit einem Geschéftsjahresende am 31. Dezember 2022 in der EU nicht verpflichtend anzuwenden sind. Eine vorzeitige
Anwendung dieser Vorschriften ist nicht erfolgt. Die Gesellschaft erwartet nach Uberpriifung der potenziellen Auswirkungen
keine wesentlichen Anpassungen des Konzernabschlusses aus der erstmaligen Anwendung dieser neuen bzw. gednderten

Vorschriften.
Standard/Interpretation Erwarteter Anwendungszeitpunkt'’
IFRS 17: Versicherungsvertréage — Ersatz fiir IFRS 4 und Anderungen an IFRS 17: 1. Januar 2023
Verschiebung des verpflichtenden Anwendungsdatums (endorsed 19. November 2021)
Anderungen und Klarstellungen an IFRS 17: 1. Januar 2023
Versicherungsvertrage — Erstanwendungszeitpunkt von IFRS 17 und von IFRS 9 (endorsed 8. September 2022)
Anderungen an IAS 1: Klassifizierung von Verbindlichkeiten als kurz- oder langfristig 1. Januar 2024°
Anderungen an IAS 1 und IFRS Practice Statement 2: 1. Januar 2023
Angaben von Rechnungslegungsmethoden (endorsed 2. Marz 2022)
Anderungen an IAS 8: Definition von rechnungslegungsbezogenen Schatzungen 1. Januar 2023

(endorsed 2. Méarz 2022)
Anderungen an IAS 12: Einschrénkung des Ansatzverbots fir latente Steuern 1. Januar 2023
bei erstmaligem Ansatz eines Vermogenswerts oder einer Schuld (endorsed 11. August 2022)

Anderungen an IFRS 16: Folgebewertung einer Leasingverbindlichkeit
im Falle einer Sale-and-Leaseback Transaktion 1. Januar 20242

T Geschéftsjahre, die am angegebenen Zeitpunkt beginnen

2 Das EU-Endorsement steht derzeit noch aus.
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Ermessensspielrdume und Schatzungen

Die Erstellung des Konzernabschlusses unter der Anwendung der Konzernbilanzrichtlinien erfordert von der Geschafts-
fihrung Beurteilungen von Sachverhalten, Schatzungen und Annahmen, die die Betrdge der Vermdgenswerte, Schulden
und finanziellen Verpflichtungen zum Bilanzstichtag sowie die Ertrage und Aufwendungen des Geschaftsjahres beeinflussen
kénnen. Obwohl diese Schatzungen und Annahmen mit gréBter Sorgfalt auf Basis der Vergangenheitserfahrungen sowie aller
verfugbaren Informationen vorgenommen bzw. getroffen wurden, kénnen die tatséchlichen Ergebnisse davon abweichen.

Die den Schatzungen zugrunde liegenden Annahmen unterliegen einer regelmaBigen Uberpriifung. Schatzungsanderungen
werden periodengerecht bertcksichtigt.

SACHANLAGEVERMOGEN UND IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

Bei der Bewertung von Vermdgenswerten des Sachanlagevermogens und immateriellen Vermdgenswerten ist die erwartete
Nutzungsdauer der Vermdgenswerte zu schatzen. Die Ermittlung der beizulegenden Zeitwerte von Vermégenswerten sowie
Nutzungsdauern der Vermdgenswerte basiert auf Erfahrungswerten und Beurteilungen des Managements.

Der Konzern Uberprift an jedem Abschlussstichtag die geschatzten Nutzungsdauern von Sachanlagen. Fir das laufende
Geschaftsjahr ergab sich fir die Geschaftsfihrung kein Anlass, die Nutzungsdauer von einzelnen Anlagen zu dndern.

Im Rahmen der Ermittlung der Wertminderung von Vermégenswerten des Sachanlagevermégens und von immateriellen
Vermogenswerten werden auch Schatzungen vorgenommen, die sich u.a. auf Ursache, Zeitpunkt und Héhe der Wert-
minderung beziehen. (Details zu den Bilanzierungs- und Bewertungsrichtlinien finden sich weiter unten, die Buchwerte unter
Punkt C. Tz. 1 und 2.)

VORRATE

Die Bewertung der Vorréte umfasst die Einschatzung, ob die Buchwerte die erzielbaren NettoverduBerungswerte tbersteigen.
Dabei ist eine Einschatzung der zukinftig erzielbaren NettoverduBerungswerte auf Basis einer Beurteilung der kinftigen
Nachfrage und Preisentwicklung sowie der vorhandenen Vorratsmenge vorzunehmen.

ERTRAGSTEUERN

Ertragsteuern sind fur jede Steuerjurisdiktion zu schatzen, in der der Konzern tétig ist. Dabei ist fir jedes Besteuerungssubjekt
die erwartete tatsachliche Ertragsteuer zu berechnen. Das Management muss bei der Berechnung tatséchlicher und latenter
Steuern Beurteilungen treffen. Aktive latente Steuern werden in dem MalBe angesetzt, in dem es wahrscheinlich ist, dass sie
genutzt werden kénnen. (Details zu den Bilanzierungs- und Bewertungsrichtlinien finden sich weiter unten, die Buchwerte
unter Punkt C. Tz. 5, 13 und 26.).

RUCKSTELLUNGEN

Ansatz und Bewertung der Ruckstellungen im Zusammenhang mit anhdngigen Rechtsstreitigkeiten oder anderen ausstehen-
den Ansprtchen sind mit Einschatzungen durch das Management verbunden. Durch die Verwendung der Annahmen und
Schétzungen resultieren die jeweils in der Bilanz ausgewiesenen Buchwerte. (Details zu den Bilanzierungs- und Bewertungs-
richtlinien finden sich weiter unten, die Buchwerte unter Punkt C. Tz. 14.)
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KONSOLIDIERUNGSKREIS UND KONSOLIDIERUNGSMETHODEN
Der Konsolidierungskreis besteht aus folgenden Gesellschaften:

- Bijou Brigitte modische Accessoires Aktiengesellschaft, Hamburg

- Bijou Brigitte modische Accessoires Ges. mbH, Wien — Osterreich
- Fashion Dream Limited, Hongkong — China

- ,Senso di Donna” Vertriebs GmbH, Hamburg — Deutschland
- Rubin GmbH, Buxtehude — Deutschland

- Bijou Brigitte Sp.z 0.0., Warschau — Polen

- Bijou Brigitte modische Accessoires S.L., Barcelona — Spanien
- Bijou Brigitte Divatcikk Kereskedelmi Kft., Budapest — Ungarn
- Bijou Brigitte-Acessorios de Moda Unipessoal, Lda., Lissabon — Portugal
- Bijou Brigitte s.r.o., Prag — Tschechien

- Bijou Brigitte s.r.l., Mailand — Italien

- Bijou Brigitte Monoprosopi EPE, Athen — Griechenland

- Bijou Brigitte Accessoires de Mode SAS, StraBburg — Frankreich
- Bijou Rubin Lille SARL, Wasquehal - Frankreich

- Bijou Rubin Beauvais SARL, Beauvais — Frankreich

- Bijou Rubin Paris SARL, Paris — Frankreich

- Bijou Rubin Limoges SARL, Poitiers — Frankreich

- Bijou Rubin Bordeaux SARL, Trélissac — Frankreich

- Bijou Rubin Villefranche SARL, Villefranche — Frankreich

- Bijou Rubin Grenoble SARL, Grenoble — Frankreich

- Bijou Rubin Nimes SARL, Nimes — Frankreich

- Bijou Rubin Toulouse SARL, Toulouse — Frankreich

- Bijou Rubin Menton SARL, Menton - Frankreich

- Bijou Rubin Calais SARL, Calais — Frankreich

- Bijou Rubin Annecy SARL, Annecy — Frankreich

- Bijou Rubin Angers SARL, Angers — Frankreich

- Bijou Rubin Nantes SARL, — Tremblay-en France — Frankreich
- Bijou Rubin Rodez SARL, Rodez — Frankreich

- Bijou Rubin Valence SARL, Valence - Frankreich

- Bijou Rubin Mulhouse SARL, Mulhouse — Frankreich

- Bijou Brigitte s.r.o., Trencin — Slowakei

- ,BIJOU BRIGITTE” EOOD, Sofia — Bulgarien

- S.C. Bijou Brigitte S.R.L., Medias — Rumanien

- BIJOU BRIGITTE S.P.R.L., Brissel — Belgien

- Bijou Brigitte GmbH, St. Gallen — Schweiz

- Yiwu City Tai Ya Jewellery Company LTD., Yiwu — China

- BIJOU RUBIN S.P.R.L., Briissel — Belgien
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- BIJOU BRIGITTE SARL, Weiswampach — Luxemburg
- Bijou Brigitte SCI, StraBburg — Frankreich

- Dauber GmbH, Wien — Osterreich

- Sommer GmbH, Wien — Osterreich

Der Konsolidierungskreis der Bijou Brigitte modische Accessoires AG hat sich im Geschéftsjahr 2022 gegentiber 2021 nicht
verandert.

Die Bijou Brigitte modische Accessoires AG ist an nahezu allen Gesellschaften unmittelbar oder mittelbar zu 100 % beteiligt.
Die Beteiligungen, an denen die Bijou Brigitte modische Accessoires AG unmittelbar und mittelbar beteiligt ist, betreffen die
BIJOU BRIGITTE S.P.R.L., Brussel, und die BIJOU RUBIN S.P.R.L., Brussel. Hier ist die Bijou Brigitte modische Accessoires AG jeweils
mit 99 % des Kapitals beteiligt, wéhrend die Rubin GmbH, Buxtehude, als 100 % Tochterunternehmen der Bijou Brigitte modische
Accessoires AG, jeweils das restliche Kapital in Hohe von 1% halt. Mittelbar ist die Bijou Brigitte modische Accessoires AG an
der Dauber GmbH, Wien, und Sommer GmbH, Wien, beteiligt, an denen die Bijou Brigitte modische Accessoires Ges. mbH,
Wien — Osterreich 100% der Anteile halt.

Der Abschlussstichtag des Konzerns der Bijou Brigitte modische Accessoires AG sowie die Stichtage der Abschlisse der Tochter-
gesellschaften ist der 31. Dezember des jeweiligen Kalenderjahres. Alle prifungspflichtigen Abschlisse der in den Konzern-
abschluss einbezogenen Unternehmen wurden von unabhangigen Abschlussprifern oder vom Konzernabschlussprifer gepruft.

Konzerninterne Gewinne und Verluste, Umsatzerldse, Aufwendungen und Ertrége sowie zwischen konsolidierten Unternehmen
bestehende Forderungen und Verbindlichkeiten und Zwischenergebnisse werden eliminiert.

Auf ergebniswirksame Konsolidierungsvorgange wurden Steuerabgrenzungen nach IAS 12 insoweit vorgenommen, als sich
die daraus entstehenden Differenzen voraussichtlich wieder ausgleichen.

Der Konzernabschluss basiert auf dem Prinzip der historischen Anschaffungskosten und Herstellungskosten, eingeschrankt
durch die erfolgswirksame Bewertung zum beizulegenden Zeitwert finanzieller Vermégenswerte und Verbindlichkeiten.

BILANZIERUNGSMETHODEN

Die Jahresabschlisse auslandischer Tochtergesellschaften wurden in Ubereinstimmung mit IAS 21 nach dem Konzept der
funktionalen Wéhrung in EUR umgerechnet. Bei den betroffenen Gesellschaften ist die funktionale Wahrung die jeweilige
Landeswahrung. Die Wahrungsumrechnung erfolgt daher beim Eigenkapital zum historischen Kurs, bei den sonstigen Bilanz-
positionen zum Bilanzstichtagskurs und bei den Ertragen und Aufwendungen sowie beim Konzernergebnis zum Durchschnitts-
kurs des Jahres. Wahrungsdifferenzen werden geméB IAS 21 im sonstigen Ergebnis ausgewiesen.

Geschaftsvorfélle in Fremdwahrung werden mit dem Wechselkurs am Tag des Geschéaftsvorfalls umgerechnet. Gewinne und
Verluste aus der Begleichung solcher Geschéftsvorfélle sowie aus der Umrechnung von monetaren Vermdgenswerten und
Verbindlichkeiten werden in der Gewinn- und Verlustrechnung verbucht. Diese werden unter den sonstigen betrieblichen
Ertrdgen bzw. unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen ausgewiesen.
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Die fur die Umrechnung der Fremdwahrungen im Konzern verwendeten Wechselkurse ergeben sich aus folgender Tabelle:

Stichtagskurs 31.12. Durchschnittskurs

1EUR = 2022 2021 2022 2021
Bulgarien BGN 1,9521 1,9545 1,9546 1,9554
China CNY 7,3679 7,2255 7,0760 7,6072
Hongkong HKD 8,3235 8,8317 8,2276 9,1832
GroBbritannien GBP 0,8871 0,8396 0,8547 0,8584
Polen PLN 4,6865 4,5985 4,6907 4,5761
Rumanien RON 4,9439 4,9480 4,9311 4,9240
Schweiz CHF 0,9852 1,0362 1,0017 1,0798
Tschechien CZK 24,142 24,938 24,546 25,655
Ungarn HUF 400,390 370,100 393,057 358,932
USA usb 1,0679 1,1323 1,0506 1,1812

IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

Die entgeltlich erworbenen immateriellen Vermogenswerte mit bestimmbarer Nutzungsdauer werden zu Anschaffungskosten
aktiviert, selbst erstellte immaterielle Vermdgenswerte mit bestimmbarer Nutzungsdauer werden mit Herstellungskosten
aktiviert, wenn die Aktivierungskriterien gemaB IAS 38 erfullt sind. Die Entwicklungskosten der selbst geschaffenen Software
beliefen sich im Geschaftsjahr auf 542 TEUR (i.V. 524 TEUR) und wurden vollstandig aktiviert. Forschungskosten sind wie im
Vorjahr nicht angefallen. Die Wertminderung erfolgt entsprechend der betriebsgewdhnlichen Nutzungsdauer linear tGber
folgende Zeitrdume:

- erworbene Software 4 -5 Jahre
- selbst erstellte Software 3 -5 Jahre
- entgeltlich erworbene Rechte 3 -15 Jahre

Planmé&Bige Abschreibungen werden als Abschreibungen auf immaterielle Vermogenswerte erfasst. Es gibt keine immateriellen
Vermdgenswerte mit unbegrenzter Nutzungsdauer.

Die erwartete Nutzungsdauer sowie die Abschreibungsmethode werden am Ende jedes Geschéftsjahres und beim Eintreten
von besonderen Vorkommnissen tberpriift. Samtliche Schatzungséanderungen werden prospektiv berticksichtigt.
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SACHANLAGEVERMOGEN

Das Sachanlagevermdgen wird zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um kumulierte Abschreibungen, bilan-
ziert. Die planmaBige Abschreibung wird fur jeden Vermdgenswert linear Uber die planméaBige Nutzungsdauer auf Basis der
Anschaffungs- oder Herstellungskosten berechnet.

Die geschatzten Nutzungsdauern betragen:

- Gebaude 20-40 Jahre
- AuBenanlagen 2 —15 Jahre
- technische Anlagen und Maschinen 3-10 Jahre
- Betriebs- und Geschaftsausstattung 3-20 Jahre

PlanmaBige Abschreibungen und auBerplanmaBige Wertminderungen werden als Abschreibungen auf Sachanlagen erfasst.
Die Grundstticke werden nicht abgeschrieben.

NUTZUNGSRECHTE

Bei den Nutzungsrechten handelt es sich um Mietvertrage, bei denen das Nutzungsrecht fur Verkaufsrdume dem Bijou Brigitte-
Konzern als Leasingnehmer tberlassen wird. Der Konzern mietet hauptsachlich Verkaufsraume als Einzelhandelsgeschafte
und vereinzelt Buro- und Lagerflachen. Die Mietvertrage werden in der Regel fir feste Zeitraume von einem bis zwolf Jahren
abgeschlossen. Die Mietkonditionen werden individuell ausgehandelt und sind somit je nach Vertrag sehr unterschiedlich.
Seit dem 1. Januar 2019 werden Leasingverhaltnisse zu dem Zeitpunkt, zu dem der Konzern den Leasinggegenstand nutzen
kann, als Nutzungsrecht und entsprechende Leasingverbindlichkeit bilanziert (siehe auch ,Leasingverhaltnisse”).

Die Nutzungsrechte werden zu Anschaffungskosten bewertet, die sich wie folgt zusammensetzen:

- der Betrag der Erstbewertung der Leasingverbindlichkeit

- samtliche bei oder vor der Bereitstellung geleistete Leasingzahlungen
abzlglich aller etwaig erhaltenen Leasinganreize

- alle dem Leasingnehmer entstandenen anfanglichen direkten Kosten.

Das Nutzungsrecht wird linear Uber die Laufzeit des Leasingvertrags abgeschrieben, da diese der Nutzungsdauer entspricht.
Bei der Bestimmung der Nutzungsdauer werden Verlangerungsoptionen bercksichtigt, sofern die Austbung der Option
durch den Konzern hinreichend sicher ist. Die Optionsaustibung und die Verldngerungsdauer sind haufig erst kurz vor plan-
méaBigem Ende des Mietvertrags hinreichend sicher, da diese von den Verhandlungen mit den Vermietern abhédngen. Wenn
Verldngerungsoptionen ausgelbt werden, ergeben sich daraus neue Verpflichtungen fir den Konzern je nach Nutzungsrecht
und Dauer der Verldngerung. Verldngerungsoptionen umfassen typischerweise Mietdauern, die der Ursprungsmietdauer
(1-=12 Jahre) dhneln.

Sonderkundigungsrechte fir die vorzeitige Kiindigung von Mietvertragen seitens Bijou Brigitte existieren im tUberwiegen-
den Teil der Vertrage nicht. Beendigungen von Mietvertragen vor dem Ende der vereinbarten Mietzeit kdnnen sich jedoch
aus individuellen Vertragsverhandlungen im Laufe des Mietvertrags ergeben. Fiihren die Verhandlungen zu Anderungen
der Vertragsbedingungen, die im urspriinglichen Mietvertrag nicht enthalten waren, so werden diese Vertragséanderungen
bilanziell erfasst, wenn sie rechtsverbindlich vereinbart sind.
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WERTMINDERUNGEN LANGFRISTIGER VERMOGENSWERTE

Zum Bilanzstichtag Uberprift der Konzern gemaf IAS 36 die Buchwerte seiner Sachanlagen, immateriellen Vermogenswerte
und Nutzungsrechte, um festzustellen, ob sich Anhaltspunkte fur einen Wertminderungsbedarf ergeben. Sind solche Anhalts-
punkte erkennbar, wird der erzielbare Betrag des Vermégenswertes geschatzt, um den Umfang des eventuellen Wertminde-
rungsaufwands festzustellen. Kann der erzielbare Betrag fur den einzelnen Vermogenswert nicht geschatzt werden, erfolgt die
Schétzung des erzielbaren Betrags der Zahlungsmittel generierenden Einheit (Filialebene), zu der der Vermégenswert gehort.

Der erzielbare Betrag ist der hohere Wert aus NettoverauBerungswert und dem Wert des erwarteten Mittelzuflusses aus der
Nutzung des Vermogenswerts. Wenn der geschatzte erzielbare Betrag eines Vermdgenswerts (oder einer Zahlungsmittel
generierenden Einheit) den Buchwert unterschreitet, wird der Buchwert des Vermogenswerts (oder der Zahlungsmittel
generierenden Einheit) auf den erzielbaren Betrag vermindert. Erholt sich der erzielbare Betrag in den Folgeperioden, erfolgt
eine Wertaufholung des Vermdgenswerts (mit Ausnahme eines Goodwills) bis maximal zu der Wertgrenze, die in planmaBiger
Fortschreibung erreicht worden waére.

Die Ermittlung eines moglichen Wertminderungsbedarfes erfolgt grundséatzlich auf Basis des Barwerts der erwarteten Mittel-
zuflusse aus der Nutzung der zu Zahlungsmittel generierenden Einheiten zusammengeschlossenen Vermdgenswerte einer
jeden Filiale. Basis fur die Impairment Tests ist die Unternehmensplanung mit einem Detailplanungszeitraum von funf Jahren
und einer anschlieBenden ewigen Rente. Die hierbei unterstellten Planannahmen entsprechen den im Prognosebericht des
zusammengefassten Lageberichts fur das Geschéftsjahr 2022. Die Planung wird nach dem Detailplanungszeitraum von funf
Jahren unter Zugrundelegung einer landerspezifischen jahrlichen Wachstumsrate zwischen 0,5% und 1% fortgeschrieben.
Die auf dieser Basis prognostizierten Zahlungsstrome werden in der Regel mit gewichteten Vor-Steuer-Zinssatzen zwischen
14,6 % (Vorjahr: 13,1%) und 16,7 % (Vorjahr: 15,4 %) diskontiert.

Diese gliedern sich fir 2022 im Einzelnen wie folgt:

Gewichtete Vor-Steuer-Zinssatze

Deutschland 14,8 % (Vorjahr: 13,5%)
Spanien 15,4% (Vorjahr: 14,3 %)
Italien 16,7 % (Vorjahr: 15,4 %)
Portugal 14,6 % (Vorjahr: 14,2 %)
Frankreich 14,8 % (Vorjahr: 13,3%)
Osteuropa 14,7 % (Vorjahr: 13,1 %)

Um die wirtschaftlichen Unterschiede zwischen den geografischen Tatigkeitsfeldern des Konzerns zu bericksichtigen, wurden
bei der Berechnung des Wertminderungsbedarfes folgende spezifische Landerrisikopramien und Steuerraten zugrunde gelegt:

Landerrisikopramie Steuerrate
Deutschland 0,0% (Vorjahr: 0,0 %) 29,8 % (Vorjahr: 29,8 %)
Spanien 1,6 % (Vorjahr: 1,3%) 25,0% (Vorjahr: 25,0%)
Italien 2,2% (Vorjahr: 1,8 %) 27,9% (Vorjahr: 27,9 %)
Portugal 1,5% (Vorjahr: 1,8 %) 21,0% (Vorjahr: 21,0%)
Frankreich 0,9% (Vorjahr: 0,4 %) 25,0% (Vorjahr: 25,8 %)
Osteuropa 1,9% (Vorjahr: 1,0%) 15,7 % (Vorjahr: 15,7 %)
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Eine Wertaufholung spiegelt eine Erh6hung des geschétzten Leistungspotenzials einer Filiale durch Nutzung seit dem Zeitpunkt
wider, an dem zuletzt ein Wertminderungsaufwand erfasst wurde. Wertaufholungen werden erfasst, falls sich der erzielbare
Betrag infolge einer nachhaltigen Anderung der Unternehmensplanung fir die jeweilige Filiale oder der zeitliche Anfall der
geschatzten kinftigen Cashflows oder in dem Abzinsungssatz erhoht.

Die erfassten Wertminderungen in 2022 und in den Vorjahren entfallen auf Filialen, die geschlossen wurden bzw. geschlossen
werden sollen, sowie auf Filialen, die eine Verlusthistorie aufweisen und bei denen auf Basis des Filialstandorts nicht
mehr mit einer positiven Entwicklung gerechnet wird. Somit sind Wertaufholungen bei den in Vorjahren erfassten Wert-
minderungen bei Bijou Brigitte im Allgemeinen sehr unwahrscheinlich. Dartber hinaus unterliegt der zukinftige Geschafts-
verlauf von Bijou Brigitte, wie im Prognosebericht des zusammengefassten Lageberichts fir das Geschéaftsjahr 2022 erlautert,
fur das aktuelle Geschaftsjahr und in den darauf folgenden Jahren weiterhin einer hohen Unsicherheit. Vor diesem Hintergrund
wurden trotz der positiven Entwicklung von Bijou Brigitte in 2022 keine Wertaufholungen erfasst.

FINANZINSTRUMENTE

Finanzinstrumente sind auf einem Vertrag basierende wirtschaftliche Vorgange, die gleichzeitig bei einem Unternehmen zur
Entstehung eines finanziellen Vermdgenswerts und bei einem anderen Unternehmen zur Entstehung einer finanziellen Ver-
bindlichkeit oder eines Eigenkapitalinstruments fuhren.

Finanzinstrumente untergliedern sich gemabB IFRS 9 in folgende Kategorien:

- zu fortgefuhrten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermdgenswerte und Verbindlichkeiten
- ergebnisneutral zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verm&genswerte und Verbindlichkeiten
- ergebniswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermégenswerte und Verbindlichkeiten

Der Konzern bewertet seine finanziellen Vermégenswerte zu fortgefuhrten Anschaffungskosten. Der erstmalige Ansatz von
Finanzinstrumenten erfolgt zum beizulegenden Zeitwert. Bei finanziellen Vermégenswerten oder Verbindlichkeiten, die
ergebnisneutral zum beizulegenden Zeitwert bilanziert werden, sind zudem die direkt dem Erwerb des Vermdgenswerts oder
der Emission der Verbindlichkeit zuzurechnenden Transaktionskosten einzubeziehen.

Zu fortgefihrten Anschaffungskosten oder gegebenenfalls wertberichtigt bilanziert werden finanzielle Vermdgenswerte
klassifiziert, die aus der direkten Bereitstellung von Bargeld, Waren oder Dienstleistungen an einen Schuldner resultieren.

Die zu fortgefihrten Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Vermdgenswerte werden im langfristigen Vermogen aus-
gewiesen, es sei denn, der Falligkeitszeitpunkt liegt innerhalb von zwélf Monaten ab dem Bilanzstichtag.

Der Buchwert von Finanzinstrumenten wie flissigen Mitteln, Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-
gen sowie der kurzfristige Teil der langfristigen Positionen entspricht aufgrund ihrer kurzen Laufzeit anndhernd dem Zeitwert

dieser Finanzinstrumente.
Der Konzern bucht einen finanziellen Vermégenswert nur aus, wenn die vertraglichen Rechte auf die Zahlungsstréme aus dem

finanziellen Vermdgenswert auslaufen oder er den finanziellen Vermogenswert sowie im Wesentlichen alle mit dem Eigentum
des Vermogenswerts verbundenen Chancen und Risiken auf einen Dritten Ubertragt.
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Zum beizulegenden Zeitwert bewertete Finanzinstrumente kénnen nach der Bedeutung der in ihre Bewertungen einflieBen-
den Faktoren und Informationen klassifiziert und in (Bewertungs-)Stufen eingeordnet werden. Die Einordnung eines Finanz-
instruments in eine Stufe erfolgt nach der Bedeutung seiner Inputfaktoren fur seine Gesamtbewertung, und zwar nach der
niedrigsten Stufe, deren Berlcksichtigung fiir die Bewertung als Ganzes erheblich bzw. maBgeblich ist. Die Bewertungsstufen
untergliedern sich hierarchisch nach ihren Inputfaktoren:

Stufe 1 —die auf aktiven Markten flr identische Vermdgenswerte oder Verbindlichkeiten notierten (unverandert tber-
nommenen) Preise;

Stufe 2 — Inputfaktoren, bei denen es sich nicht um die auf Stufe 1 berticksichtigten notierten Preise handelt, die sich aber
fur den Vermogenswert oder die Verbindlichkeit entweder direkt (d.h. als Preis) oder indirekt (d.h. in Ableitung von
Preisen) beobachten lassen;

Stufe 3 —nicht auf beobachtbaren Marktdaten basierende Faktoren fir die Bewertung des Vermogenswerts oder der
Verbindlichkeit (nicht beobachtbare Inputfaktoren).

Finanzielle Vermogenswerte und Verbindlichkeiten werden nur dann saldiert und als Nettobetrag ausgewiesen, wenn es
einen Rechtsanspruch auf Saldierung gibt und beabsichtigt ist, den Ausgleich auf Nettobasis herbeizufihren oder gleich-
zeitig mit der Verwertung des betreffenden Vermégenswerts die dazugehdrige Verbindlichkeit abzulésen. 2022 erfolgte wie
im Vorjahr keine Saldierung.

VORRATE

Der Ansatz des Vorratsvermogens erfolgt zu Anschaffungskosten bzw. zum niedrigeren NettoverauBerungswert unter
Anwendung des gewogenen Durchschnitts. Als Anschaffungsnebenkosten werden auch Kosten der eigenen und fremd ver-
gebenen Logistik einschlieBlich der Transportkosten zu den Filialen in ganz Europa erfasst.

Der NettoverauBerungswert ist der geschatzte, im normalen Geschaftsgang erzielbare Erlds abzuglich der geschatzten not-
wendigen Vertriebskosten.

Wertminderungen im Vorratsvermogen werden im Materialaufwand erfasst.

FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen enthalten im Wesentlichen Forderungen gegentber Concessions-Partnern
und werden in Hohe des urspriinglichen Rechnungsbetrags, der zum Zeitpunkt der Einbuchung dem Betrag der unbeding-
ten Gegenleistung entspricht, bilanziert. Uneinbringliche Forderungen werden abgeschrieben, sobald der Zahlungsausfall
feststeht. Die Folgebewertung dieser in der Regel kurzfristigen Forderungen erfolgt entsprechend einer Kategorisierung im
Sinne des IFRS 9 zu fortgefuhrten Anschaffungskosten nach der Effektivzinsmethode abziglich Wertminderungen.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen aus Warenverkaufen unterliegen als sonstige finanzielle Vermégenswerte

dem Modell der erwarteten Kreditverluste nach IFRS 9. Die Wertminderungen fir finanzielle Vermégenswerte beruhen auf
Annahmen zum Ausfallrisiko und zu den erwarteten Verlustquoten. Der Konzern tbt bei der Aufstellung dieser Annahmen
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und der Auswahl der Inputfaktoren fiir die Berechnung der Wertminderung Ermessen aus, basierend auf den Erfahrungen
des Konzerns aus der Vergangenheit, bestehenden Marktbedingungen sowie zukunftsorientierten Schatzungen zum Ende
jeder Berichtsperiode. Die wichtigsten verwendeten Annahmen und Inputfaktoren sind:

- Ausfallwahrscheinlichkeiten
- historische Ausfallquoten
- Bonitat des Kunden

Angesichts des Geschaftsmodells des Konzerns hat die Wertminderungsmethodik nach IFRS 9 keine groBen Auswirkungen
auf die sonstigen finanziellen Vermdgenswerte, da die historischen Verlustquoten keine wesentlichen Auswirkungen auf den
Konzern hatten und sich das Ausfallrisiko zum Abschlussstichtag seit dem erstmaligen Ansatz nicht signifikant erhdht hat.
Die Einzelwertberichtigungen belaufen sich auf 227 TEUR (Vorjahr: 130 TEUR) nach Zufiihrung in Hohe von 97 TEUR (Vorjahr:
0 TEUR), Verbrauch in Héhe von 0 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR) und Auflésung in Hohe von 0 TEUR (Vorjahr: 2 TEUR) im Geschaftsjahr.

ZAHLUNGSMITTEL UND ZAHLUNGSMITTELAQUIVALENTE

Die flussigen Mittel enthalten Bargeld, jederzeit abrufbare Guthaben bei Kreditinstituten und andere kurzfristige Termin-
einlagen mit einer urspringlichen Laufzeit von weniger als drei Monaten. Diese werden als Finanzinstrumente unter der
Kategorie zu Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermdgenswerte klassifiziert. Zahlungsmittel und Zahlungsmittel-
dquivalente unterliegen ebenfalls den Wertminderungsvorschriften von IFRS 9, der identifizierte Wertminderungsaufwand
war jedoch unwesentlich.

EIGENKAPITAL
Fremd- und Eigenkapitalinstrumente werden entsprechend dem wirtschaftlichen Gehalt der Vertragsvereinbarung als finanzielle
Verbindlichkeiten oder Eigenkapital klassifiziert.

Ein Eigenkapitalinstrument ist ein Vertrag, der einen Residualanspruch an den Vermégenswerten eines Unternehmens nach
Abzug aller dazugehorigen Schulden begriindet. Eigenkapitalinstrumente werden zum erhaltenen Ausgabeerl6s abziglich
direkter Ausgabekosten erfasst.

Wenn die Bijou Brigitte AG eigene Aktien erwirbt, wird die bezahlte Gegenleistung einschlieBlich zurechenbarer Trans-
aktionskosten vom Eigenkapital abgezogen. Wenn solche Aktien spéter verkauft werden, wird die erhaltene Gegenleistung
unter Berlcksichtigung von ertragsteuerlichen Effekten wieder im Eigenkapital erfasst.

FINANZVERBINDLICHKEITEN

Finanzverbindlichkeiten werden zunachst grundsatzlich zum beizulegenden Zeitwert abzuglich Transaktionskosten erfasst.
Im Rahmen der Folgebewertung werden Finanzverbindlichkeiten nach der Effektivzinsmethode zu fortgefuhrten Anschaffungs-
kosten bilanziert. Finanzverbindlichkeiten werden mit Zahlung ausgebucht. Rickerstattungsverbindlichkeiten und Rechte auf
Ruckerhalt der von Kunden zurtickgegebenen Waren werden nicht bilanziert, weil basierend auf den Erfahrungswerten das
Zurlckgeben von Produkten durch Kunden nicht hochwahrscheinlich ist und eine signifikante Umkehrung der Umsatzerlése
nicht eintreten wird. Die Validitdt dieser Annahme und die geschatzte Anzahl der Rickgaben werden zu jedem Abschluss-
stichtag neu bewertet.

BESTEUERUNG
Der Ertragsteueraufwand stellt die Summe des laufenden Steueraufwands und der Veranderung der latenten Steuern dar.
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LAUFENDE STEUERN

Der laufende Steueraufwand wird auf Basis des zu versteuernden Einkommens fur das Jahr ermittelt. Das zu versteuernde
Einkommen unterscheidet sich vom Konzernergebnis aus der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, da es Aufwendungen
und Ertrage ausschlieBt, die in spateren Jahren oder niemals steuerbar bzw. steuerlich abzugsfahig sind. Die Verbindlichkeit
des Konzerns fir die laufenden Steuern wird auf Grundlage der am Bilanzstichtag geltenden Steuersatze berechnet.

Annahmen und Schatzungen liegen auch den Beurteilungen hinsichtlich der Realisierbarkeit unsicherer Steuerpositionen und
zukUnftiger Steuerentlastungen zugrunde. Die Bilanzierung eines Vermdgenswerts oder einer Schuld aus einer Steuerrisiko-
position erfolgt in Ubereinstimmung mit IAS 12, wenn eine Zahlung oder Erstattung fiir das Steuerrisiko wahrscheinlich ist.
Bewertung der unsicheren Steuerposition erfolgt mit ihnrem Erwartungswert.

LATENTE STEUERN

Latente Steuern werden gemaB der Verbindlichkeitsmethode auf temporare Differenzen, die aus Unterschieden zwischen
dem Buchwert von Vermoégenswerten und Schulden im IFRS-Abschluss und ihrem steuerlichen Buchwert resultieren, erfasst.
Darlber hinaus werden aktive latente Steuern auf zuklnftig nutzbare steuerliche Verluste gebildet.

Latente Steueranspriche und Steuerschulden werden auf Basis der erwarteten Steuersatze (und der Steuergesetze) ermittelt,
die zum Zeitpunkt der Erfullung der Schuld oder Realisierung des Vermogenswerts voraussichtlich Geltung haben werden.
Die Bewertung von latenten Steueranspriichen und Steuerschulden spiegelt die steuerlichen Konsequenzen wider, die sich
aus der Art und Weise ergeben wirden, wie der Konzern zum Bilanzstichtag erwartet, die Schuld zu erfullen bzw. den Ver-
mogenswert zu realisieren.

Latente Steuerverbindlichkeiten, die durch zeitliche Unterschiede im Zusammenhang mit Beteiligungen an Tochterunter-
nehmen entstehen, werden angesetzt, es sei denn, dass der Zeitpunkt der Umkehrung der zeitlichen Unterschiede vom
Konzern bestimmt werden kann und es wahrscheinlich ist, dass sich die zeitlichen Unterschiede in absehbarer Zeit aufgrund
dieses Einflusses nicht umkehren werden.

Der Buchwert der latenten Steueranspriiche wird jedes Jahr am Stichtag geprift und herabgesetzt, falls es nicht mehr wahr-
scheinlich ist, dass gentgend zu versteuerndes Einkommen zur Verfligung steht, um den Anspruch vollstandig oder teilweise
zu realisieren. Aktive latente Steuern werden somit nur in der Hohe bilanziert, in der voraussichtlich zukunftige steuerpflichtige
Ergebnisse zur Verrechnung der temporéren Differenzen bzw. zur Nutzung der steuerlichen Verluste zur Verfligung stehen
werden.

Latente Steueranspriiche und Steuerschulden werden saldiert, wenn ein einklagbares Recht zur Aufrechnung von laufenden
Steueranspriichen mit laufenden Steuerschulden vorliegt und wenn sie in Zusammenhang mit Ertragsteuern stehen, die von
der gleichen Steuerbehérde erhoben werden, und der Konzern die Absicht hat, seine laufenden Steueranspriiche und seine
Steuerschulden auf Nettobasis zu begleichen.

Laufende und latente Steuern werden erfolgswirksam als Aufwand oder Ertrag erfasst, es sei denn, dass sie im Zusammen-
hang mit Posten stehen, die im sonstigen Ergebnis erfasst wurden.
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RUCKSTELLUNGEN

Ruckstellungen werden bilanziert, wenn dem Konzern eine gesetzliche oder faktische Verpflichtung aus vergangenen
Ereignissen entstanden ist, deren Erfullung wahrscheinlich mit einem Abfluss von Ressourcen verbunden ist. Wenn die
Unternehmensleitung erwartet, dass eine Zahlungsverpflichtung von Dritten erstattet wird, zum Beispiel im Rahmen eines
Versicherungsvertrags, wird der Erstattungsanspruch als eigenstandiger Vermogenswert bilanziert und als sonstiger betrieb-
licher Ertrag erfasst, sofern die Erstattung so gut wie sicher ist.

Der angesetzte Rickstellungsbetrag ist der beste Schatzwert am Bilanzstichtag fur die hinzugebende Leistung unter Bertick-
sichtigung der der Verpflichtung zugrunde liegenden Risiken und Unsicherheiten, um die gegenwartige Verpflichtung zu
erflllen. Langfristige Riickstellungen werden abgezinst und zum Barwert der erwarteten Ausgaben bilanziert.

ERTRAGSREALISIERUNG

Der Konzern betreibt eine Kette von Einzelhandelsgeschéften, die Modeschmuck und modische Accessoires verkaufen.
Umsatzerldse werden erfasst, wenn ein Konzernunternehmen oder Concessions-Partner die Waren an einen Endverbraucher
oder an Franchisepartner verkauft hat. Umséatze aus dem Verkauf von Waren tber das Internet an Endverbraucher werden
zu dem Zeitpunkt, an dem die Verfigungsgewalt tber die Waren an den Kunden tbergehen, und damit bei Auslieferung
erfasst. Die Zahlung ist normalerweise sofort féllig. Die Transaktionen werden per Uberweisung oder mittels Kredit- bzw.
Zahlungskarte beglichen. Die Umsatzerldse werden abziglich aller Erlésschmalerungen ohne Verbrauchsteuern und nach
der Eliminierung von konzerninternen Verkaufen ausgewiesen.

Die an den Kunden verkauften Gutscheine haben Uberwiegend eine Gultigkeitsdauer von drei Jahren und werden als Ver-
tragsverbindlichkeit erfasst. Der Betrag, der nach drei Jahren nicht eingelésten Gutscheine wird unter Beriicksichtigung einer
Kulanzfrist eines weiteren Jahres als Ertrag erfasst.

Der Konzern hat im Geschéftsjahr 2019 ein Kunden-Loyalitatsprogramm genanntes ,BB-Club” in Deutschland und Spanien
eingefuhrt. Im 2020 wurde das Programm auf die Lander Italien und Frankreich erweitert. Die Kunden erhalten in den Filialen
eine physische ,BB-Club-Karte”, die durch das Ausfillen eines Antragsformulars oder die Online Registrierung aktiviert wird.
Auf diese Weise wird zusatzlich eine digitale Kundenkarte in dem BB-Club-Kundenbereich erstellt. Die Kunden, die sich nur
online registrieren und eine physische Kundenkarte wiinschen, kénnen diese in den Filialen bekommen und anschlieBend
online mit der bereits bestehenden digitalen Karte zusammenfihren. Die Kunden erhalten mit dem BB-Club-Beitritt zahlreichen
Vorteile in Form von Rabatten, Geschenken zu besonderen Anlasse und Einladungen zu exklusiven Events. Bei jedem Einkauf
werden Punkte gesammelt (1,00 EUR Kaufsumme gleich einen Punkt). Ab 100 gesammelten Punkten bekommt der Kunde
einen Rabatt-Kupon in Hohe von 10 EUR, der ausschlieBlich im Rahmen eines erneuten Wareneinkaufs ab 20,00 EUR Wert in
den Filialen oder dem Onlineshop eingeldst werden kann. Der Rabatt-Kupon ist nach Erhalt drei Monate gultig. Die daraus
erwartete Vertragsverbindlichkeit wird fortlaufend Gberprift und erlésschmélernd verbucht.

Die Vereinnahmung von Zinsen erfolgt periodengerecht.
FREMDKAPITALZINSEN

Fremdkapitalzinsen werden direkt im Aufwand erfasst, sofern keine sog. qualifizierenden Vermégenswerte im Sinne des IAS 23
vorliegen, fur die Fremdkapitalzinsen zu aktivieren sind.
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LEASINGVERHALTNISSE
Vermdgenswerte und Schulden aus Leasingverhéltnissen werden beim erstmaligen Ansatz zu Barwerten erfasst.

Die Leasingverbindlichkeiten beinhalten den Barwert folgender Leasingzahlungen:

- feste Zahlungen abzuglich etwaiger zu erhaltender Leasinganreize
- variable Leasingzahlungen, die an einen Index oder Zinssatz gekoppelt sind, anfédnglich bewertet mit dem Index
oder Zinssatz zum Bereitstellungsdatum

Die Leasingzahlungen werden mit dem Grenzfremdkapitalzinssatz des Konzerns abgezinst, da ein dem Leasingverhaltnis
zugrunde liegender impliziter Zinssatz nicht bestimmbar ist. Zur Bestimmung des Grenzfremdkapitalzinssatzes verwendet
der Konzern als Ausgangspunkt einen risikofreien Zinssatz und passt diesen an das Kreditrisiko des Leasingnehmers an.
Weitere Anpassungen betreffen dartiber hinaus solche fir die Laufzeit des Leasingverhaltnisses und das wirtschaftliche
Umfeld (Landerrisiko).

Der Konzern hat bei der Bilanzierung der Leasingverhaltnisse die Erleichterungswahlrechte fir Leasingnehmer grundsatz-
lich nicht angewendet. Somit sind die Zahlungen fur kurzfristige Leasingvertrage (unter oder gleich zwélf Monaten) und fur
Vereinbarungen Uber geringwertige Vermogenswerte wie oben beschrieben bilanziert worden. Der Bijou Brigitte-Konzern
wendet allerdings die bestehenden optionalen Erleichterungen durch die Anderungen an IFRS 16 (Mietzugestandnisse im
Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie) seit dem 1. Januar 2020 an. Die erhaltenen Zahlungsbefreiungen und kurz-
fristigen Stunden von Leasingzahlungen wurden und werden somit ohne einzelne Prifung nicht als Modifikation der Leasing-
verhaltnisse, sondern als Teilabgang der Leasingverpflichtung mit der Erfassung eines entsprechenden Gewinns erfasst. In den
Fallen, in denen eine Anderung der Leasinglaufzeit oder dauerhafte Mietzugestandnisse erzielt werden konnten, wurden die
Mietzugestandnisse als Modifikation des Leasingverhéltnisses bilanziert.

Der Konzern ist méglichen zukiinftigen Steigerungen variabler Leasingzahlungen ausgesetzt, welche sich aus einer Ande-
rung eines Indexes oder eines Zinssatzes ergeben kénnen. Diese mdglichen Anderungen der Leasingraten sind bis zu deren
Wirksamwerden nicht in der Leasingverbindlichkeit beriicksichtigt. Sobald Anderungen eines Indexes oder Zinssatzes sich
auf die Leasingraten auswirken, wird die Leasingverbindlichkeit gegen das Nutzungsrecht angepasst. Solche Vereinbarungen
sind im Uberwiegenden Teil der Leasingverhaltnisses im Bijou Brigitte-Konzern enthalten.

Jede Leasingrate wird in Tilgungs- und Zinsaufwendungen aufgeteilt. Die Zinsaufwendungen werden Uber die Laufzeit des
Leasingverhaltnisses erfolgswirksam in den Finanzierungsaufwendungen erfasst, so dass sich fur jede Periode ein konstanter
periodischer Zinssatz auf den Restbetrag der Verbindlichkeit ergibt.

Einige Leasingvertrage Gber Immobilien beinhalten variable Zahlungen in Abhangigkeit von den erzielten Umsatzen der darin
ansassigen Geschéfte. Der Prozentsatz der variablen Zahlungen in Abhangigkeit vom Umsatz ist je nach Vertrag unterschied-
lich festgelegt. Die umsatzabhangigen Leasingzahlungen werden in der Periode im Gewinn und Verlust erfasst, in der die
Bedingung, die die Zahlungen ausldst, eintritt. Umsatzabhédngige Leasingzahlungen sind von untergeordneter Bedeutung.
Diese betragen 0,3 % (Vorjahr: 0,4 %) der gesamten Leasingzahlungen.
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Fur die Bewertung der Leasingverbindlichkeiten werden neben der unkiindbaren Grundmietzeit auch Verlangerungsoptionen
bertcksichtigt. Die Laufzeiten werden aufgrund einer moglichen Verlangerung bzw. Kindigung seitens des Leasingnehmers
bestimmt, sofern die Nicht- bzw. Austibung der Option durch den Konzern hinreichend sicher ist. Eine Uberprifung durch
den Konzern erfolgt fortlaufend.

STAATLICHE ZUSCHUSSE

Die im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie beantragten und erhaltenen staatlichen Hilfen und Zuschiisse werden erst
bilanziert, wenn eine verbindliche Zusage der zustédndigen Behdrde in den jeweiligen Landern vorliegt. Die Zuschisse der
offentlichen Hand, die bis zum jeweiligen Bilanzstichtag bereits zugeflossen bzw. verbindlich genehmigt waren, sind in den
sonstigen betrieblichen Ertragen erfasst worden. Den gréBten Teil dieser Summe stellt die in Deutschland beantragte Uber-
brickungshilfe Il mit 20,4 Mio. EUR dar, die in den sonstigen betrieblichen Ertragen des Geschéftsjahres 2021 ausgewiesen wird.
Der Antrag wurde am 28. Oktober 2021 bei der Hamburgischen Investitions- und Forderbank fur einen Leistungszeitraum von
November 2020 bis Mai 2021 mit einem Férdersatz abhangig von den jeweiligen monatlichen Umsatzriickgdngen zwischen
40% und 100 % eingereicht. Der Bewilligungsbescheid tiber den vollen beantragten Betrag und die Uberweisungsgutschrift
sind Ende Dezember 2021 eingegangen. Auf Basis der in 2022 vorgenommenen Nachkalkulation der in dem urspring-
lichen Antrag angesetzten Werte und Annahmen wird im Rahmen der in 2023 einzureichenden Schlussrechnung mit einer
Ruckzahlung an den Mittelgeber in Héhe von 0,4 Mio. gerechnet. Die Verpflichtung wird unter den sonstigen finanziellen
Verpflichtungen ausgewiesen.

Um die in den FAQ zur ,Corona-Uberbriickungshilfe 111" enthaltenen Voraussetzungen zu erfiillen, konnte fiir das Jahr 2021
keine Dividendenausschittung vorgenommen werden und keine variablen Verglitungsbestandteile an den Organmitglieder

gewahrt werden.

FEHLERKORREKTUREN

Im Geschaftsjahr 2022 wurde festgestellt, dass der Ausweis der Festgelder mit einer urspriinglichen Laufzeit gréBer drei Monate
entgegen den Vorschriften von IAS 7.7 im Bilanzposten ,Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente” und nicht im Posten
,Sonstige finanzielle Vermogenswerte” im Bereich der kurzfristigen Vermogenswerte ausgewiesen wurden. Infolgedessen
waren im Vorjahr Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente um 30.043 TEUR zu hoch und die kurzfristigen sonstigen
finanziellen Vermogenswerte zu niedrig ausgewiesen.

Als Folge des gednderten Bilanzausweises wurde auch die Kapitalflussrechnung angepasst. In dieser werden die Ein- und

Auszahlungen aus der Anlage in Festgeldern mit einer Laufzeit groBer drei Monate in 2022 sowie im Vorjahr im Cashflow aus
Investitionstatigkeit dargestellt.
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C. ERLAUTERUNGEN ZUR KONZERNBILANZ

(1) IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

Die immateriellen Vermégenswerte sind zu Anschaffungskosten bewertet, vermindert um die lineare Abschreibung ent-
sprechend ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer. Die Buchwerte der immateriellen Vermdgenswerte zum Abschlussstichtag
kénnen der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Entgeltlich
erworbene Erworbene  Selbst erstellte

in TEUR Rechte Software Software Gesamt
Anschaffungs- und Herstellungskosten 1.1.2021 12.574 2.618 3.259 18.451
Wahrungsumrechnungsdifferenzen 0 -1 0 -1
Zugange 0 232 769 1.001
Abgange -566 -5 -68 -639
Anschaffungs- und Herstellungskosten 31.12.2021 12.008 2.844 3.960 18.812
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen

1.1.2021 10.799 1.861 2.087 14.747
Planmé&Bige Abschreibungen

Zugange 427 290 357 1.074
Abgange -566 -3 -68 -637
AuBerplanmaBige Wertminderungen 0 0 0 0
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen

31.12.2021 10.660 2.148 2.376 15.184
Nettobuchwert 31.12.2021/1.1.2022 1.348 696 1.584 3.628
Anschaffungs- und Herstellungskosten 1.1.2022 12.008 2.844 3.960 18.812
Wahrungsumrechnungsdifferenzen 0 1 0 1
Zugénge 100 115 805 1.020
Abgange -424 0 0 -424
Anschaffungs- und Herstellungskosten 31.12.2022 11.684 2.960 4.765 19.409
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen

1.1.2022 10.660 2.148 2.376 15.184
PlanmaBige Abschreibungen

Zugange 392 291 608 1.291
Abgénge -424 0 0 -424
AuBerplanmaBige Wertminderungen 12 0 0 12
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen

31.12.2022 10.640 2.439 2.984 16.063
Nettobuchwert 31.12.2022 1.044 521 1.781 3.346

Die auBerplanmé&Bigen Wertminderungen der entgeltlich erworbenen Rechte in Héhe von 12 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR) betreffen
Filialen, bei denen die wirtschaftliche Entwicklung den urspriinglich erwarteten Zahlungsstrémen nicht gerecht wurde.
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(2) SACHANLAGEVERMOGEN
Die Buchwerte der Sachanlagen zum Abschlussstichtag kénnen der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Maschinen, Betriebs-und

Grundstiicke technische Geschafts- Anlagen

in TEUR und Bauten Anlagen ausstattung im Bau Gesamt
Anschaffungs- und Herstellungskosten 1.1.2021 20.477 27 107.670 113 128.287
Wahrungsumrechnungsdifferenzen 0 0 143 0 143
Zugange 0 0 2.045 92 2.137
Abgénge 0 0 -8.606 -23 -8.629
Umbuchungen 0 0 17 -17 0
Anschaffungs- und Herstellungskosten 31.12.2021 20.477 27 101.269 165 121.938
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen

1.1.2021 8.744 27 78.410 3 87.184
PlanmaBige Abschreibungen

Zugange 530 0 7.880 0 8.410
Abgange 0 0 -8.163 -3 -8.166
Zuschreibungen 0 0 0 0 0
AuBerplanmaBige Wertminderungen 0 0 681 0 681
Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen

31.12.2021 9.274 27 78.808 0 88.109
Nettobuchwert 31.12.2021/1.1.2022 11.203 0 22.461 165 33.829
Anschaffungs- und Herstellungskosten 1.1.2022 20.477 27 101.269 165 121.938
Wahrungsumrechnungsdifferenzen 0 0 -34 0 -34
Zugange 0 0 5.789 134 5.923
Abgange 0 0 -7.462 -12 -71.474
Umbuchungen 0 0 80 -80 0
Anschaffungs- und Herstellungskosten 31.12.2022 20.477 27 99.642 207 120.353

Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen
1.1.2022 9.274 27 78.808 0 88.109

PlanmaBige Abschreibungen

Zugénge 524 0 7.056 0 7.580
Abgange 0 0 -7.251 0 -7.251
Zuschreibungen 0 0 0 0 0
AuBerplanmaBige Wertminderungen 0 0 376 0 376

Kumulierte Abschreibungen und Wertminderungen
31.12.2022 9.798 27 78.989 0 88.814

Nettobuchwert 31.12.2022 10.679 0 20.653 207 31.539
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Die auBerplanmaBigen Wertminderungen der Betriebs- und Geschaftsausstattung in Hohe von 376 TEUR (Vorjahr: 681 TEUR)
betreffen Filialen, bei denen die wirtschaftliche Entwicklung den erwarteten Zahlungsstromen nicht gerecht wurde. Die auBer-
planmé&Bigen Abschreibungen betrafen die Segmente wie folgt:

in TEUR 2022 2021
Deutschland 229 47
Spanien 77 208
[talien 4 0
Portugal 0 35
Frankreich 41 164
Ubrige Lander 25 227

(3) NUTZUNGSRECHTE

in TEUR Gebaude
Anschaffungskosten 1.1.2021 220.385
Wahrungsumrechnungsdifferenzen -25
Zugange 32.448
Abgange -30.510
Anschaffungskosten 31.12.2021 222.298
Kumulierte Abschreibungen/Wertminderungen 1.1.2021 95.017
Planmé&Bige Abschreibungen

Zugange 39.505
Abgénge -15.163
AuBerplanmaBige Wertminderungen 1.367
Kumulierte Abschreibungen/Wertminderungen 31.12.2021 120.726
Nettobuchwert 31.12.2021 101.572
Anschaffungskosten 1.1.2022 222.298
Wahrungsumrechnungsdifferenzen -265
Zugange 46.883
Abgange -18.376
Anschaffungskosten 31.12.2022 250.540
Kumulierte Abschreibungen/Wertminderungen 1.1.2021 120.726
Planmé&Bige Abschreibungen

Zugange 37.543
Abgénge -15.956
AuBerplanméaBige Wertminderungen 1334
Kumulierte Abschreibungen/Wertminderungen 31.12.2022 143.647

Nettobuchwert 31.12.2022 106.893
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In den oben dargestellten Zu- und Abgéngen historischer Anschaffungskosten und Abschreibungen werden alle Verénde-
rungen aus der Bilanzierung von Leasingverhaltnissen dargestellt. Diese Darstellung beinhaltet auch Neueinschatzungen von
Vertragslaufzeiten sowie Modifikationen von Mietvertragen.

Die auBerplanméaBigen Wertminderungen der Nutzungsrechte in Hohe von 1.334 TEUR (Vorjahr: 1.367 TEUR) betreffen Filialen,
bei denen die wirtschaftliche Entwicklung den erwarteten Zahlungsstrémen nicht gerecht wurde.

(4) LANGFRISTIGE FINANZIELLE VERMOGENSWERTE

in EUR 2022 2021
Bezahlte Mietkautionen 1.808.506,43 1.836.374,03

Unter dieser Bilanzposition werden ausschlieBlich langfristige bezahlte Kautionen, vor allem aus Mieten, ausgewiesen. Diese
dienen der Sicherung der Mietverhaltnisse und wurden mit einem Zinssatz in Hohe von 3,770% (Vorjahr: 0,5090 %) bis zur
Endfalligkeit des jeweiligen Mietvertrages abgezinst.

(5) LATENTE STEUERN

Die Bewertung der aktiven und passiven latenten Steuern erfolgt nach IAS 12. Latente Steuern werden auf sémtliche tempo-
raren Differenzen zwischen den bilanziellen und den steuerlichen Wertansétzen, aus Konsolidierungsvorgédngen sowie auf
realisierbare Verlustvortrage ermittelt. Der Berechnung der latenten Steuern liegen die in den Landern zum Realisierungs-
zeitpunkt erwarteten Steuersatze zugrunde. Die inlandischen aktiven und passiven latenten Steuern wurden wie im Vorjahr
mit einem Ertragsteuersatz in Héhe von 31,6 % ermittelt. Fur die auslandischen Steuern wurden Steuersatze wie im Vorjahr
zwischen 9,0% und 27,9 % angesetzt.

Entwicklung der latenten Steuern (Nettobetrag aktiver latenter Steuern nach Abzug passiver latenter Steuern):

in EUR 2022 2021

Stand am 1. Januar

(aktive latente Steuern) 5.320.984,89 2.588.622,60

Wahrungsumrechnungsdifferenzen -1.833,99 1.447,57

In der Gewinn- und Verlustrechnung

erfasste latente Steuern -1.268.767,26 2.730.914,72
davon auf temporéare Differenzen 491.145,95 2.315.033,10
davon auf Verlustvortrage -1.759.913,21 415.881,62

Stand am 31. Dezember

(aktive latente Steuern) 4.050.383,64 5.320.984,89

Aktive und passive latente Steuern werden saldiert, wenn bei tatsachlichen Steuerforderungen und Steuerschulden ein
gesetzlicher Aufrechnungsanspruch besteht und die latenten Steuern bei der gleichen Steuerbehérde entstanden sind.

Die Veranderung der latenten Steuern aus Wahrungsumrechnungsdifferenzen wurde mit -2 TEUR (Vorjahr: 1 TEUR) im sonstigen
Ergebnis erfasst.
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Die aktiven und passiven latenten Steuern verteilen sich auf folgende Bilanzpositionen:

2022 2022 2021 2021
in EUR aktiv passiv aktiv passiv
Immaterielle Vermdgenswerte 808.046,17 230.576,82 486.776,07 233.265,37
Sachanlagen 386.390,80 1.695.850,80 363.628,01 1.610.579,81
Nutzungsrechte 0,00 28.465.693,51 0,00 27.272.981,73
Vorrate 769.936,66 2.148.845,95 955.419,93 1.797.593,86
Forderungen 0,00 3.063,26 0,00 3.031,68
Langfristige finanzielle Vermogenswerte 39.393,75 0,00 4.828,44 0,00
Finanzmittel 0,00 137.937,23 0,00 25.813,29
Ruckstellungen 1.344.626,66 43.028,19 1.536.287,50 402,52
Leasingverbindlichkeiten 30.656.777,44 0,00 28.354.269,34 0,00
Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 0,00 27.073,86 16.137,16 0,00
Sonstige Verbindlichkeiten 25.908,14 0,00 16.019,93 0,00
Verlustvortrage 2.771.373,65 0,00 4.531.286,86 0,00

36.802.453,26 32.752.069,62 36.264.653,24 30.943.668,26
Saldierung -31.044.521,51 -31.044.521,51 -30.175.872,25 -30.175.872,25
Bilanzansatz 5.757.931,75 1.707.548,11 6.088.780,99 767.796,01

Aktive latente Steuern werden fir steuerliche Verlustvortrdge in dem Mal3 berlcksichtigt, in dem deren Verwertung durch
zukUnftige steuerbare Ertrage wahrscheinlich ist. Zum Bilanzstichtag verfligt der Konzern Gber steuerliche Verlustvortrage in
Hohe von 11.845 TEUR (Vorjahr: 19.106 TEUR), auf die aktive latente Steuern gebildet wurden. Die Nutzbarkeit der steuerlichen
Verlustvortrage ist durch die allgemeine Ertragserholung der betroffenen Regionen begriindet. Der Planungsrechnung liegt
ein Zeithorizont von funf Jahren zugrunde. Die Verlustvortrage, auf die keine latenten Steuern gebildet wurden, betragen
4.591 TEUR (Vorjahr: 7.496 TEUR). Diese Verlustvortrége sind zeitlich unbegrenzt nutzbar. Zum 31. Dezember 2022 wurden
aktive latente Steuern fir temporare Differenzen in Héhe von 113 TEUR (Vorjahr: 1.756 TEUR) nicht angesetzt. Aktive latente
Steuern in Hohe von 0 TEUR (Vorjahr: 565 TEUR) wurden trotz Verlusten im laufenden Jahr bilanziert.

Eine Realisierung von aktiven latenten Steuern im Verlauf des kommenden Geschéftsjahres wird voraussichtlich in Héhe von
1100 TEUR (Vorjahr: 1.441 TEUR) erfolgen, bei den passiven latenten Steuern ist eine Realisierung in Hohe von 2.360 TEUR
(Vorjahr: 1.827 TEUR) zu erwarten.

Auf temporare Unterschiede im Zusammenhang mit Anteilen an Tochtergesellschaften wurden in Héhe von 7.451 TEUR (Vorjahr:

6.614 TEUR) keine latenten Steuerschulden angesetzt, da es nicht wahrscheinlich ist, dass sich diese temporaren Differenzen
in absehbarer Zeit umkehren werden.
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(6) VORRATE
Im Einzelnen gliedern sich die Vorréte wie folgt auf:

in EUR 2022 2021
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 3.152.228,50 2.897.240,84
Waren 68.764.354,53 55.752.369,46

71.916.583,03 58.649.610,30

Dartiber hinaus bestehen Anzahlungen auf Vorrate in Hohe von 88 TEUR (Vorjahr: 21 TEUR). Diese werden unter den sonstigen
kurzfristigen Forderungen ausgewiesen. Die Wertminderungen auf den NettoverduBerungspreis der Vorrate betragen
1.727 TEUR (Vorjahr: 1.959 TEUR). Der Differenzbetrag aus den im Geschéftsjahr gebildeten Wertminderungen und Wert-
aufholungen von insgesamt 232 TEUR wird im Materialaufwand ausgewiesen. Hintergrund der Wertaufholung der Vorrate ist
die positive Geschaftsentwicklung in 2022. Der Buchwert der Vorréte, die mit dem niedrigeren Wert aus Anschaffungskosten
und NettoverduBerungswert angesetzt wurde, betrug zum Bilanzstichtag 2,9 Mio. EUR.

(7) FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

in EUR 2022 2021
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.918.614,19 1.687.133,89
Wertberichtigungen -226.875,43 -130.112,52

1.691.738,76 1.557.021,37

Die Wertberichtigungen betreffen voraussichtlich uneinbringliche Forderungen. Samtliche Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen waren innerhalb eines Jahres féllig.

Die Wertberichtigungen auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen haben sich wie folgt entwickelt:

in EUR 2022 2021
Stand zum Beginn des Jahres 130.112,52 131.883,46
Zufuhrung

(Aufwendungen fur Wertberichtigungen) 96.762,91 0,00
Auflosungen 0,00 -1.770,94
Stand zum Ende des Jahres 226.875,43 130.112,52

Die Aufwendungen und die Ertrdge aus Wertberichtigungen werden unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen
beziehungsweise Ertragen ausgewiesen.

Der Uberwiegende Teil der Forderungen, die im Geschaft von Bijou Brigitte entstehen, wird sofort in der Filiale beglichen. Die
offenen Forderungen zum Bilanzstichtag betreffen im Wesentlichen Forderungen gegeniber Concessions- und Franchise-

Partnern, die kurzfristig beglichen werden und bei denen keine wesentlichen Wertminderungen zu erwarten sind.

Es besteht keine Konzentration des Kreditrisikos, sodass keine Uber die bereits erfassten Wertminderungen hinausgehende
Risikovorsorge notwendig ist.
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(8) STEUERFORDERUNGEN
Die Steuerforderungen betreffen Ertragsteuern.

(9) SONSTIGE FINANZIELLE VERMOGENSWERTE

in EUR 2022 202117
Sonstige Forderungen gegen fremde Dritte 4.884.806,94 5.507.251,18
Kurzfristige Termingeldeinlagen 69.966.478,99 30.042.943,26

74.851.285,93 35.550.194,44

' Die Vergleichsangaben des Jahres 2021 wurden an die Methodik des Jahres 2022 angepasst.

Die sonstigen Forderungen gegen Fremde sind ausschlieBlich kurzfristig und bestehen im Wesentlichen aus Geldtransit,
Forderungen aus Kreditkartenabwicklungen, Guthaben aus Raumnebenkostenabrechnungen und innerhalb von einem Jahr
zur Ruckzahlung an den Bijou Brigitte-Konzern falligen Kautionen.

Die kurzfristigen Termingeldeinlagen beinhalten Finanzmittel mit einer urspriinglichen Falligkeit von Uber drei bis zwolf
Monaten.

(10) SONSTIGE KURZFRISTIGE FORDERUNGEN

in EUR 2022 2021

Sonstige Steuerforderungen 209.593,19 822.066,98

Forderungen gegenuber der

Agentur flr Arbeit 41.381,32 104.066,58

Aktive Rechnungsabgrenzung 432.832,55 667.396,47

Geleistete Anzahlungen auf Vorrate 88.241,64 20.909,79
772.048,70 1.614.439,82

In den sonstigen Steuerforderungen sind Steuererstattungsanspriche auf bisher geleistete Steuervorauszahlungen (169 TEUR;
Vorjahr: 792 TEUR) und im Folgejahr abzugsfahige Vorsteuern (40 TEUR; Vorjahr: 30 TEUR) enthalten.

(11) ZAHLUNGSMITTEL UND ZAHLUNGSMITTELAQUIVALENTE

in EUR 2022 202117
Kontokorrentkonten und Bargeld 95.461.254,11 99.476.484,13
Tagesgelder 6.040.982,69 539.711,88
Kurzfristige Termineinlagen 0,00 9.415.790,87

101.502.236,80 109.431.986,88

' Die Vergleichsangaben des Jahres 2021 wurden an die Methodik des Jahres 2022 angepasst.
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Die kurzfristigen Termineinlagen beinhalten Finanztitel mit einer urspriinglichen Falligkeit von bis zu drei Monaten. Alle Zah-
lungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente stellen gleichzeitig den fur die Kapitalflussrechnung relevanten Finanzmittelfonds
im Sinne des IAS 7 dar.

(12) EIGENKAPITAL
Die einzelnen Bestandteile des Eigenkapitals sowie die Entwicklung sind in der Verdnderung des Konzern-Eigenkapitals
dargestellt.

Der Konzern steuert seine Eigenkapitalstruktur mit dem Ziel, unabhangig vom Kapitalmarkt agieren zu kénnen. Dafur wird
weiterhin eine hohe Eigenkapitalquote in Hohe von 45 % bis 55% angestrebt. Im Geschéaftsjahr 2022 betrug die Eigenkapital-
quote 62,15% (Vorjahr: 60,01%). Eine Uberpriifung der Kapitalstruktur erfolgt halbjéhrlich. Dabei wird sichergestellt, dass alle
Konzernunternehmen nachhaltig positive Zahlungstiberschisse erzielen und damit unter der Unternehmensfortfihrungs-
pramisse operieren kdnnen. Die Gesamtstrategie des Konzerns ist im Vergleich zum Vorjahr unverandert.

Der Konzern unterliegt keiner Mindestkapitalanforderung.

GEZEICHNETES KAPITAL
Das gezeichnete Kapital der Bijou Brigitte modische Accessoires AG betragt unverandert 8.100.000,00 EUR. Es ist eingeteilt in
8.100.000 nennwertlose Stlickaktien. Das gezeichnete Kapital ist vollstandig eingezahlt.

Mit Beschluss der Hauptversammlung vom 18. Juni 2019 wurde der Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 17. Juni
2024 erneut ermachtigt, eigene Aktien der Gesellschaft bis zu insgesamt zehn von Hundert des im Zeitpunkt der Beschluss-
fassung bestehenden Grundkapitals der Gesellschaft in Hohe von 8.100.000,00 EUR oder, falls dieser Wert geringer ist, des
zum Zeitpunkt der Ausiibung der Ermachtigung bestehenden Grundkapitals zu erwerben und die erworbenen eigenen Aktien
zu allen gesetzlich zugelassenen Zwecken zu verwenden.

Am Bilanzstichtag befanden sich wie im Vorjahr 401.292 Stickaktien im Besitz der Gesellschaft. Dies entspricht einem Anteil
von 4,95% (Vorjahr: 4,95 %) des gezeichneten Kapitals. Die Anschaffungskosten betrugen insgesamt 23.836 TEUR (Vorjahr:
23.836 TEUR) und sind vom Eigenkapital als eigene Anteile in Abzug gebracht worden.

in Aktien
Im Umlauf befindliche Aktien am 1. Januar 2021 7.698.708
Im Rahmen des Aktienrtckkaufprogramms zurtickgekaufte und
nicht eingezogene Aktien im Geschaftsjahr 2021 0
Im Umlauf befindliche Aktien am 31. Dezember 2021/1. Januar 2022 7.698.708
Im Rahmen des Aktienrtckkaufprogramms zurtickgekaufte und
nicht eingezogene Aktien im Geschaftsjahr 2022 0
Im Umlauf befindliche Aktien am 31. Dezember 2022 7.698.708

80



BIJOU BRIGITTE

GENEHMIGTES KAPITAL

GemaB Beschluss der Hauptversammlung vom 17. Juni 2021 wurde der Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrats ermach-
tigt, bis zum 16. Juli 2026 einmalig oder mehrmals, insgesamt jedoch um héchstens 4.000.000,00 EUR durch Ausgabe von bis
zu 4.000.000 neuer auf den Inhaber lautenden Stlickaktien gegen Bar- und/oder Sacheinlage das Grundkapital zu erhdhen
(genehmigtes Kapital).

RUCKLAGEN
Bei der Kapitalriicklage handelt es sich um das Agio von 3.579 TEUR (Vorjahr: 3.579 TEUR) aus der Kapitalerhohung um
nominal 511 TEUR im Jahre 1989.

Die Gewinnrtuicklagen setzten sich zusammen aus der gesetzlichen Ricklage des Mutterunternehmens in Hohe von 246 TEUR
und den tbrigen Gewinnrucklagen in Héhe von 36.363 TEUR.

Der Abzugsbetrag flr eigene Anteile hat sich im Berichtsjahr mit 23.836 TEUR nicht veréndert.

In der Riicklage aus der Fremdwahrungsumrechnung sind aufgetretene Wahrungsdifferenzen aus der Umrechnung der
Jahresabschlisse auslandischer Tochtergesellschaften enthalten, deren funktionale Wahrung nicht der Euro ist.

Die Wéhrungsdifferenzen gliedern sich auf die einzelnen Lander wie folgt:

in TEUR 2022 2021
Hongkong 2.870 1.982
Ungarn -2.044 -1.683
Polen -1.649 -1.482
China -22 -18
Tschechien 701 484
Sonstige Lander -142 -105
Gesamt -286 -822

(13) PASSIVE LATENTE STEUERN
Wir verweisen auf Tz. 5.
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(14) RUCKSTELLUNGEN

Riickstellungen

Riickstellungen

Sonstige

in EUR fir Filialbereich  fiir Personalbereich Riickstellungen Gesamt
Stand 1. Januar 2021
Wahrungsumrechnung 665,49 0,00 1.716,05 2.381,54
Ergebnisneutrale Zufuhrung 15.395,45 0,00 0,00 15.395,45
Zufthrung 59.900,00 112.792,01 376.910,08 549.602,09
Zufuhrung aufgrund von Aufzinsungen 133.979,46 0,00 0,00 133.979,46
Auflésung -13.453,17 -65.656,34 0,00 -79.109,51
Verbrauch -386.431,65 -149.835,07 -45.989,03 -582.255,75
Stand 31. Dezember 2021/
1. Januar 2022 4.789.501,30 713.414,80 707.652,55 6.210.568,65
Wahrungsumrechnung -4.246,55 0,00 904,54 -3.342,01
Ergebnisneutrale Zuflhrung 48.680,32 0,00 0,00 48.680,32
Zuftihrung 140.600,00 79.814,61 53.186,09 273.600,70
Zuflhrung aufgrund von Aufzinsungen 16.847,14 0,00 0,00 16.847,14
Auflésung -70.290,23 -36.776,86 -589.293,79 -696.360,88
Verbrauch -219.740,74 -170.244,58 -45.468,76 -435.454,08
Stand 31. Dezember 2022 4.701.351,24 586.207,97 126.980.63 5.414.539,84
Aufgliederung der Ruckstellungen nach ihrer voraussichtlichen Inanspruchnahme:
in EUR 2022 2021
Spater als ein Jahr 3.808.651,24 4.060.101,30
Innerhalb eines Jahres 1.605.888,60 2.150.467,35
5.414.539,84 6.210.568,65

In der Zuflihrung der Ruckstellungen sind Zinsen in Héhe von 17 TEUR (Vorjahr: 134 TEUR) fur den Filialbereich enthalten.
Die Ruckstellungen mit einer Inanspruchnahme nach einem Jahr betreffen ausschlieBlich die Ruckbauverpflichtungen fir den
Filialbereich. Der kurzfristige Teil dieser Ruckstellung betrdgt 460 TEUR (Vorjahr: 440 TEUR).

RUCKSTELLUNGEN FUR DEN FILIALBEREICH

Die Ruckstellungen fur den Filialbereich enthalten im Wesentlichen bestehende Verpflichtungen aus Mietnebenkosten sowie
aus Kosten fir FilialschlieBungen. Die Quantifizierung der Rickstellung fir Mietnebenkosten basiert auf Erfahrungswerten
der entsprechenden Nachforderungen in den Vorjahren. Die Ermittlung der Kosten fir FilialschlieBungen erfolgt durch
Schatzungen auf Basis der Kosten zur Wiederherstellung des originaren Zustands von Filialmietflachen unter BerUcksich-
tigung der Erfahrungswerte der Vergangenheit. Die Rickstellungen fur Ruckbauverpflichtungen im Filialbereich werden
ergebnisneutral im Rahmen der Anschaffungskosten der betreffenden Vermogenswerte aktiviert.

Die endglltige Kostenbelastung durch eine FilialschlieBung ist der Hohe und dem Zeitpunkt nach unbestimmt. Im Durch-
schnitt wird von einer Restlaufzeit der Mietvertrage von acht Jahren ausgegangen.
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RUCKSTELLUNGEN FUR DEN PERSONALBEREICH
Die Ruckstellungen aus dem Personalbereich enthalten vorrangig Verpflichtungen aus zu zahlenden Entschadigungen bei
zeitlich nicht absehbaren Personalaustritten und Jubildumsgelder.

SONSTIGE RUCKSTELLUNGEN
Die sonstigen Rickstellungen enthalten vor allem die Kosten fir laufende Verfahren und Schadenersatzanspriiche, deren
zeitlicher Eintritt nicht abschatzbar ist.

(15) LEASINGVERBINDLICHKEITEN
Die gebuchten Leasingverbindlichkeiten gliedern sich wie folgt:

in EUR 2022 2021
Langfristig 76.077.786,52 72.180.963,41
Kurzfristig 36.185.007,09 35.541.580,08

112.262.793,61 107.722.543,49

Der Betrag der langfristigen nicht diskontierten Leasingverbindlichkeiten mit einer Falligkeit zwischen ein und funf Jahren
betragt 71.738 TEUR (Vorjahr: 66.839 TEUR) und mit einer Falligkeit Uber finf Jahre 10.981 TEUR (Vorjahr: 10.376 TEUR).

Die gesamten Auszahlungen fir Leasing betrugen in 2022 43.733 TEUR (Vorjahr: 46.287 TEUR).

Uberleitung der Finanzschulden:

in TEUR Leasingverbindlichkeiten
Stand 1. Januar 2021

Zahlungswirksame Veranderungen 134.841
Wahrungsumrechnung -41.862
Zugange 37
Sonstiges 14.658
Zinsaufwendungen 4.380
Gezahlte Zinsen' -4.380
Sonstige Veranderungen 49
Stand 31. Dezember 2021 107.723
Stand 1. Januar 2022 107.723
Zahlungswirksame Veranderungen -39.551
Wahrungsumrechnung -90
Zugange 44.394
Zinsaufwendungen 4.183
Gezahlte Zinsen' -4.183
Minderung durch Vertragsverdnderungen -476
Sonstige Veranderungen 263
Stand 31. Dezember 2022 112.263

' in der Kapitalflussrechnung ausgewiesen im Cashflow aus operativer Tatigkeit

83



BIJOU BRIGITTE

(16) STEUERSCHULDEN
Die Steuerschulden betreffen Ertragsteuern.

(17) VERBINDLICHKEITEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN, SONSTIGE FINANZIELLE VERBINDLICHKEITEN
UND SONSTIGE KURZFRISTIGE VERBINDLICHKEITEN

in EUR 2022 2021
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 8.308.130,75 7.570.245,85
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 8.348.834,56 5.712.397,39
Steuerverbindlichkeiten flr sonstige Steuern 6.891.888,81 4.224.860,07
Sonstige Verbindlichkeiten im Rahmen der sozialen Sicherheit 1.923.583,26 1.552.713,35
Vertragsverbindlichkeiten 3.041.040,63 2.915.062,37
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 11.856.512,70 8.692.635,79

28.513.478,01 21.975.279,03

Die sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus Verbindlichkeiten aus dem Personalbereich in
Hohe von 3.597 TEUR (Vorjahr: 3.399 TEUR), aus Tantiemen und Provisionen in Hohe von 803 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR) sowie
aus ausstehenden Rechnungen, insbesondere fir Raum- und Energiekosten, Abschlusserstellung und Prifung in Hohe von
insgesamt 3.309 TEUR (Vorjahr: 1.905 TEUR). lhre Restlaufzeiten betragen weniger als ein Jahr.

Die Vertragsverbindlichkeiten enthalten erhaltene Anzahlungen (Gutscheine) aus Vertragen mit Kunden in Hohe von 2.691 TEUR
(Vorjahr: 2.714 TEUR) und die zum Stichtag noch gdltigen Rabattkupons aus dem ,BB-Club”-Loyalitatsprogramm in Hohe von
350 TEUR (Vorjahr: 201 TEUR).

Die Vertragsverbindlichkeiten haben sich im Geschaftsjahr wie folgt entwickelt:

in TEUR Vertragsverbindlichkeiten
Stand 1. Januar 2021 2714
Wahrungskursdifferenzen -6
Zugang aus neuen Gutscheinen 4.908
Abgang aus eingeldsten Gutscheinen -4.314
Abgang durch abgelaufene Gutscheine -611
Stand 31. Dezember 2022 2.691

In der Berichtsperiode wurden 940 TEUR eingeldste Gutscheine und 611 TEUR nicht eingel6ste verjdhrte Gutscheine als Ertrag
erfasst, die zu Beginn der Periode im Saldo der Vertragsverbindlichkeiten enthalten gewesen sind.

Ruckerstattungsverbindlichkeiten und Rechte auf Riickerhalt der von Kunden zurtickgegebenen Waren werden nicht bilanziert,
weil basierend auf den Erfahrungswerten das Zurtckgeben von Produkten durch Kunden nicht hochwahrscheinlich ist und
eine signifikante Umkehrung der Umsatzerldse nicht eintreten wird. Die Validitat dieser Annahme und die geschatzte Anzahl
der Ruckgaben werden zu jedem Abschlussstichtag neu bewertet.

84



BIJOU BRIGITTE

D. ERLAUTERUNGEN ZUR KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

(18) UMSATZERLOSE/SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

Die Zusammensetzung der Umsatzerl6se ist in der Segmentberichterstattung dargestellt. Die Segmentberichterstattung
folgt den Regelungen des IFRS 8, wonach diese nach dem sogenannten ,Management Approach” aufzustellen ist. Die interne
Berichterstattung basiert auf einer Segmentierung nach Landern.

(19) ANDERE AKTIVIERTE EIGENLEISTUNGEN
Der Betrag resultiert im Wesentlichen aus der Aktivierung von Eigenleistungen im Filialausbau. Der Ausweis erfolgt im
Sachanlagevermdégen unter ,andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung”.

(20) SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRAGE

in EUR 2022 2021
Ertrdge aus staatlichen Zuschissen

wegen COVID-19 459.011,64 23.769.195,07
Ertrage aus Leasingverbindlichkeitsnachlassen 818.684,07 2.441.248,23

Ertrdge aus dem Abgang von Vermdgens-
werten des Sachanlagevermdgens und der

Modifikation von Nutzungsrechten 81.373,03 1.476.573,18
Wahrungskursgewinne 2.176.230,53 1.232.725,39
Ubrige betriebliche Ertrage 713.992,08 799.172,60
Ertrage aus der Auflésung von
erhaltenen Anzahlungen 611.445,66 607.892,59
Pachtzinsertrage 638.742,99 547.735,05
Ertrage aus Schadenvergitungen 477.441,78 531.894,65
Ertrage aus der Auflésung von
Ruckstellungen 696.360,88 79.109,51
Ertrage aus der Entkonsolidierung 0,00 17.070,61
6.673.282,66 31.502.616,88

Die Wahrungskursgewinne entfallen in Héhe von 1.854 TEUR (Vorjahr: 1.159 TEUR) auf zu fortgeflhrten Anschaffungskosten
bewertete finanzielle Verbindlichkeiten.

(21) MATERIALAUFWAND

in EUR 2022 2021
Aufwand fir bezogene Leistungen 123.517,29 80.484,94
Aufwand fur bezogene Waren 63.069.118,69 47.320.445,94

63.192.635,98 47.400.930,88
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(22) PERSONALAUFWAND

in EUR 2022 2021
Léhne und Gehalter 65.197.116,33 54.860.395,82
Soziale Abgaben 14.548.721,84 13.933.710,36

79.745.838,17 68.794.106,18

In den sozialen Abgaben sind 5.315 TEUR (Vorjahr: 5.319 TEUR) Ausgaben fir Altersversorgung enthalten. Der Arbeitgeber-
beitragssatz in die gesetzliche Rentenversicherung betrug in Deutschland 9,30 % des Bruttolohns (Vorjahr: 9,30 %). Der Anstieg
des Personalaufwandes ist in 2022 insbesondere auf den Anstieg des gesetzlichen Mindestlohns in Deutschland zurickzufihren.

Im Jahresdurchschnitt waren 3.445 (Vorjahr: 3.453) Mitarbeiter beschaftigt; dies entspricht 2.271 (Vorjahr: 2.256) Vollzeit-
kraften. Von den Mitarbeitern arbeiten 1.282 (Vorjahr: 1.255) im Inland. In Anlehnung an die OECD-Richtlinie zur Publizitats-
pflicht multinationaler Unternehmen aus dem Jahr 1991, nach der die Angabe zur Anzahl der Mitarbeiter ein dem tatsach-
lichen Beschaftigungsverhaltnis entsprechendes Bild vermitteln soll, wurden die Mitarbeiter auf Ganztagskrafte umgerechnet.

2022 2021
Verwaltung, Versand, Ladenbau, Produktion 441 437
Vertrieb Inland 389 372
Vertrieb Ausland 1.441 1.447
2.271 2.256

(23) WERTMINDERUNGEN UND ABSCHREIBUNGEN AUF IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

UND SACHANLAGEN SOWIE AUF NUTZUNGSRECHTE
Die Abschreibungen und die auBerplanmé&Bigen Wertminderungen sind den Tz. 1, 2 und 3 zu entnehmen. Die Abschreibun-
gen und die auBerplanméaBigen Wertminderungen teilen sich auf die einzelnen geografischen Regionen wie in der Segment-
berichterstattung dargestellt auf.

Bei den zum 31. Dezember 2022 bilanzierten Vermdgenswerten wurde ein auBerplanmaBiger Wertminderungs- und Abschrei-
bungsbedarf von 1.722 TEUR (im Vorjahr: 2.048 TEUR), aufgeteilt in 12 TEUR (im Vorjahr: 0 TEUR) auf die immateriellen
Vermogenswerte, 376 TEUR (im Vorjahr: 681 TEUR) auf das Sachanlagevermégen sowie 1.334 TEUR (Vorjahr: 1.367 TEUR) auf
die Nutzungsrechte, ermittelt und erfolgswirksam als Wertminderung auf immaterielle Vermégenswerte und auf Sachanlagen
sowie Abschreibungen auf Nutzungsrechte erfasst.
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(24) SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

in EUR 2022 2021
Verkaufsprovisionen/Pacht 29.872.627,56 22.162.529,94
Raumkosten 10.229.677,12 8.569.129,60
Bank- und Beratungskosten 8.417.867,14 7.365.757,36
Ubrige betriebliche Aufwendungen 6.233.760,19 4.694.169,11
Kosten der Warenabgabe
und Verpackungsmaterial 3.771.413,71 3.137.844,23
Reparaturen und Instandhaltungen 3.081.786,87 2.077.801,30
Werbungs- und Dekorationskosten 3.257.350,56 1.993.507,36
Wahrungskursverluste 1.979.412,34 1.342.232,07
Porto und Telefon 1.107.984,94 1.218.728,65
Reise- und Repréasentationskosten 1.520.450,59 1.122.256,24
Verkaufsprovisionen Concessions 957.704,87 839.851,42
Sonstige Steuern und Abgaben 775.997,88 781.918,21
Buchverluste aus Anlagenabgangen 216.892,11 454.464,02
Versicherungen 460.670,23 419.544,91
Ruckzahlung von Corona-Hilfen 459.520,35 0,00
Gebuhren, Beitrage 108.852,79 105.855,72
72.451.969,25 56.285.590,14

Die Ubrigen betrieblichen Aufwendungen bestehen im Wesentlichen aus Kosten fir Leiharbeiter, Maklerprovisionen, Buro-
und Betriebsbedarf sowie Dienstleistungen von fremden Dritten.

Die Wahrungskursverluste entfallen in Hohe von 1.876 TEUR (Vorjahr: 1.263 TEUR) auf zu fortgefuhrten Anschaffungskosten
bewertete finanzielle Verbindlichkeiten.

(25) FINANZERGEBNIS

in EUR 2022 2021
Zinsen und ahnliche Aufwendungen -192.094,54 -117.490,77
Zinsaufwendungen auf betriebliche Steuern -57,00 -56,00
Abzinsung der langfristigen Forderungen -161.929,98 -20.167,39
Aufzinsung der langfristigen Riickstellungen -16.847,14 -133.979,45
Zinsaufwendungen flr Leasingverhéltnisse -4.182.698,63 -4.380.251,98

-4.553.627,29 -4.651.945,59
Zinsertrage 619.102,40 109.529,63
Finanzergebnis -3.934.524,89 -4.542.415,96

Fur Avale sind Provisionen in Hohe von 101 TEUR (Vorjahr: 77 TEUR) aufgewendet worden.
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(26) ERTRAGSTEUERN
Als Ertragsteuern sind die in den einzelnen Landern gezahlten bzw. geschuldeten tatsachlichen Steuern sowie die latenten
Steuern ausgewiesen.

in EUR 2022 2021
Tatsachlicher Steueraufwand 9.786.517,49 5.565.472,40
Latenter Steuerertrag (-)/Steueraufwand (+)

(siehe Tz. 5) 1.268.767,26 -2.730.914,72
Ausgewiesener Ertragsteueraufwand 11.055.284,75 2.834.557,68

Uberleitungsrechnung vom erwarteten zum ausgewiesenen Ertragsteueraufwand:

in EUR 2022 2021
Konzernergebnis vor Ertragsteuern 46.320.038,37 19.866.129,85
Erwarteter Steueraufwand von 31,6 %

(2021: 31,6 %) 14.637.132,12 6.277.697,03
Steuerminderungen aufgrund

steuerfreier Ertrage -267.225,22 -268.162,52
Steuermehrungen aufgrund steuerlich

nicht abzugsfahiger Aufwendungen 682.618,71 720.354,43
Auswirkungen abweichender

nationaler Steuersatze -2.074.867,45 -400.551,31
Effekte aus Ansatz und Bewertung

aktiver latenter Steuern -1.536.217,51 -3.398.336,83
Sonstige Effekte -414.598,15 -85.569,97
Nutzung steuerlicher Verlustvortrage 30.829,48 0,00
Steuern fur Vorjahre -2.387,23 -10.873,15
Ausgewiesener Ertragsteueraufwand 11.055.284,75 2.834.557,68

Fur die Ermittlung des erwarteten Steuersatzes wird fir das Geschéaftsjahr 2022 wie im Vorjahr ein Gesamtsteuersatz von
31,6 % zugrunde gelegt. Dieser Steuersatz ergibt sich aus dem Korperschaftsteuersatz (15 %), dem Solidaritétszuschlag (5,5 %
auf den Kérperschaftsteuersatz) und dem durchschnittlichen Gewerbesteuersatz der Standorte der Bijou Brigitte AG (15,8 %).
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(27) ERGEBNIS JE AKTIE
Der Gewinn je Aktie wird in Ubereinstimmung mit IAS 33 ermittelt.

Um das unverwasserte Ergebnis je Aktie zu erhalten, wird das den Aktionaren zustehende Periodenergebnis durch die

Anzahl (gewichteter Durchschnitt) der wahrend des Jahres im Umlauf befindlichen Stiickaktien geteilt. Die im eigenen Bestand

gehaltenen Aktien vermindern die ausstehenden Aktien. Zum 31. Dezember 2022 betrug die Zahl der durchschnittlich aus-

stehenden Aktien wie im Vorjahr 7.698.708. Mangels Wandlungs- und Optionsrechten entspricht das verwéasserte Ergebnis je

Aktie dem unverwasserten Ergebnis je Aktie.

Das Ergebnis je Aktie berechnet sich wie folgt:

in EUR 2022
Konzernergebnis 35.264.753,62

2021
17.031.572,17

Den Aktionaren zustehendes

Konzernergebnis 35.264.753,62 17.031.572,17
Dividendenberechtigte Stlickaktien

(Durchschnitt) 7.698.708 7.698.708
Ergebnis je Aktie

Unverwassert 4,58 2,21
Verwassert 4,58 2,21
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E. SONSTIGE ERLAUTERUNGEN

SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

Nach IFRS 8 ist die Segmentberichterstattung nach dem sogenannten ,Management Approach” aufzustellen. Die Bijou Brigitte
AG versteht sich insofern als Ein-Produkt-Unternehmen, als dass im Verkauf und daher in der internen Berichterstattung nicht
zwischen verschiedenen Produktgruppen differenziert wird, sondern den Kunden das vollstandige Sortiment als Produkt
angeboten wird. Somit werden die Ergebnisgréfen geografisch segmentiert, um eine plausible Daten- und Entscheidungs-
grundlage fur die Geschéaftsfihrung zu bieten.

Der Konzern ist im Wesentlichen in flnf geografischen Regionen tétig: Deutschland, Spanien, Italien, Frankreich und Portugal.
Da sich in den Ubrigen Landern neben dem Produktsortiment selbst auch die wirtschaftlichen Prozesse, Zielgruppen und
Vertriebsprozesse grundsatzlich stark dhneln, erfolgt die Zusammenfassung der Absatzldnder zu diesem berichtspflichtigen
Segment ,Ubrige Lander” nach IFRS 8.13 und IFRS 8.16.

Die jeweiligen dargestellten Segmente umfassen samtliche Aktivitaten eines Landes. Die Zuordnung der AuBenumsatzerldse
orientiert sich nach dem Standort der jeweiligen Absatzmarkte.

Den Bewertungsgrundsatzen fir die Segmentberichterstattung liegen die im Konzernabschluss verwendeten IFRS zugrunde.
Bewertungsunterschiede zwischen den berichteten Segmenten und dem Konzern ergeben sich durch die Harmonisie-
rung des internen und externen Berichtswesens nicht. Die Allokation der Werte auf Segmente erfolgt vollstandig durch
Zuordnung von bilanzierenden Einheiten. Das Ergebnis in den Segmenten entspricht dem Periodenergebnis im Sinne IFRS 8.
Die Verrechnungspreise fur konzerninterne Umsatzerlése werden marktorientiert festgelegt.

Die Segmentinvestitionen beinhalten die Zugange zu immateriellen Vermdgenswerten und Sachanlagen.
GemaB IFRS 8.23 wurde auf die Bewertung der Vermdgenswerte und der Schulden fur die berichtspflichtigen Segmente

verzichtet, da solche Werte in der internen Berichterstattung fur die jeweils verantwortliche Unternehmensinstanz nicht
gemeldet werden.
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SEGMENTBERICHTERSTATTUNG 2022

Sonstige )
Raumaufwen- Ubrige sonstige
AuBen- Intersegment- Gesamt- dungen und Aufwendungen

umsatzerlose umsatzerlose umsatzerlose Personalkosten und Ertrége Abschreibungen
in TEUR 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021
Deutschland’ 151358  97.668  39.667  28.094 191.025 125762 -42346 -33.750 -101.971 -51.576 -24.534 -24.800
Spanien 37.298  29.980 0 0 37298 29980 -11488 -11.937  -13.427 -10.901 -4.997 -6.068
Italien 31472 25447 0 0 31472 25447 -10.260 -9.649  -11498  -9.798 -3940  -4.056
Portugal 9.237 6.296 0 0 9.237 6.296 -2.343 -2.057 3285 -2.138  -1.173 -1.308
Frankreich 26432  21.809 0 0 26432 21809 -9.508 -7.715 -9.755 -8.224  -4912 -5.468
Ubrige
Lander 50.666  34.828 0 0 50666 34828 -14235 -12.545 -17.070  -9.623 -8.582 -9.337

306463 216.028  39.667  28.094 346.130 244.122 -90.180 -77.653 -156.956 -92.260 -48.138 -51.037
Konsolidierung 0 0 -39.667 -28.094 -39.667 -28.094 0 0 39.066  29.331 0 0
Summe 306.463 216.028 0 0 306.463 216.028 -90.180 -77.653 -117.890 -62.929 -48.138 -51.037
! Das Segment Deutschland bezieht die Einkaufsgesellschaften in Hongkong und China mit ein.
Segmentergebnis/
Zins- Konzernergebnis Segmentergebnis/ Segment-

Zinsertrage aufwendungen vor Steuern Ertragsteuern Konzernergebnis investitionen
in TEUR 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021
Deutschland 849 626  -1.943 -1.946  21.080 14316 -7.108 -5.445 13.972 8.871 3.960 2.178
Spanien 92 15 -683 -587 6.795 502 -1.735 3.158 5.060 3.660 1.153 110
Italien 2 5 -644 -503 5.132 1.446 -1.510 -483 3.622 963 469 71
Portugal 63 6 -126 -130 2423 669 -568 56 1.855 725 88 0
Frankreich 5 2 -620 -751 1.642 -347 1.556 171 3.198 -176 323 124
Ubrige
Lander 115 21 -1.046  -1.330 9.848 2014 -1.690 -292 8.158 1722 950 655

1.126 675 -5.062 -5.247 46920  18.600 -11.055 -2.835 35.865  15.765 6.943 3.138
Konsolidierung -507 -565 508 595 -600 1.267 0 0 -600 1.267 0 0
Summe 619 110  -4554  -4652 46.320 19.867 -11.055 -2.835 35.265  17.032 6.943 3.138
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Die Umsatzerldse entfallen im Wesentlichen auf den Verkauf von Waren.

Die unter den Konsolidierungen ausgewiesenen Umsatzerl6se mit anderen Segmenten sind ausschlieBlich im Segment Deutsch-
land enthalten.

Unter den Abschreibungen sind auBerplanméaBige Wertminderungen in dem Segment Deutschland in Hohe von 854 TEUR
(Vorjahr: 316 TEUR), in dem Segment Spanien in Hohe von 226 TEUR (Vorjahr: 716 TEUR), in dem Segment Italien in Hohe von
129 TEUR (Vorjahr: 69 TEUR), in dem Segment Portugal in Hohe von 0 TEUR (Vorjahr: 115 TEUR), in dem Segment Frankreich
in Héhe von 224 TEUR (Vorjahr: 256 TEUR) und in dem Segment Ubrige Lander in Hohe von 289 TEUR (Vorjahr: 576 TEUR)
ausgewiesen.

Die Summe der wesentlichen nicht zahlungswirksamen Segmentaufwendungen belaufen sich fir das Segment Deutschland
auf 1.309 TEUR (Vorjahr: 1.610 TEUR), fur das Segment Spanien auf 256 TEUR (Vorjahr: 212 TEUR), fir das Segment Italien
auf 226 TEUR (Vorjahr: 230 TEUR), fur das Segment Portugal auf 56 TEUR (Vorjahr: 54 TEUR), fur das Segment Frankreich auf
151 TEUR (Vorjahr: 155 TEUR) und fiir das Segment Ubrige Lander auf 328 TEUR (Vorjahr: 428 TEUR).

Die immateriellen Vermogenswerte und Sachanlagen belaufen sich in Deutschland auf 22.988 TEUR (Vorjahr: 23.888 TEUR) und
im Ausland auf 11.898 TEUR (Vorjahr: 13.570 TEUR). Davon entfallen auf das Segment Spanien 2.329 TEUR (Vorjahr: 2.001 TEUR),
auf das Segment Italien 1.651 TEUR (Vorjahr: 1.934 TEUR), auf das Segment Portugal 459 TEUR (Vorjahr: 545 TEUR), auf das Seg-
ment Frankreich 3.345 TEUR (Vorjahr: 4.510 TEUR) und auf das Segment Ubrige Lander 4.115 TEUR (Vorjahr: 4.580 TEUR).

Die Nutzungsrechte belaufen sich in Deutschland auf 48.563 TEUR (Vorjahr: 48.502 TEUR) und im Ausland auf 58.330 TEUR
(Vorjahr: 53.071 TEUR). Davon entfallen 9.514 TEUR (Vorjahr: 7412 TEUR) auf das Segment Spanien, 11.328 TEUR (Vorjahr:
8.249 TEUR) auf das Segment ltalien, 3.447 TEUR (Vorjahr: 1.570 TEUR) auf das Segment Portugal, 11.787 TEUR (Vorjahr:
14.327 TEUR) auf Segment Frankfreich und 22.253 TEUR (Vorjahr: 21.513 TEUR) auf das Segment Ubrige Lénder.

FINANZINSTRUMENTE

Legende fur die Abkirzung in den folgenden Tabellen

IFRS 9
Abkiirzung Englisch Bedeutung in der deutschen Sprache
AC Amortised cost Fortgefuhrten Anschaffungskosten
FVtOCI Fair value through other comprehensive income Ergebnisneutrale Bewertung zum beizulegenden Zeitwert

FVtPL Fair value through profit or loss Ergebniswirksame Bewertung zum beizulegenden Zeitwert
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Wertansatz Bilanz nach IFRS 9

Bewertungs- Fortgefiihrte Anschaf- Marktwert Marktwert  Beizulegender
kategorie  Buchwert Anschaf- fungs- erfolgs- erfolgs- Zeitwert am
in TEUR nach IFRS 9 31.12.2022 fungskosten kosten neutral wirksam 31.12.2022
Aktiva
Sonstige langfristige
finanzielle Vermogenswerte AC 1.809 1.809 1.809
Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen AC 1.692 1.692 1.692
Sonstige finanzielle
Vermdgenswerte AC 74.851 74.851 74.851
Zahlungsmittel und
Zahlungsmittelaquivalente AC 101.502 101.502 101.502
Passiva
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen AC 8.308 8.308 8.308
Sonstige finanzielle
Verbindlichkeiten AC 8.349 8.349 8.349
Wertansatz Bilanz nach IFRS 9
Bewertungs- Fortgefiihrte Anschaf- Marktwert Marktwert Beizulegender
kategorie  Buchwert Anschaf- fungs- erfolgs- erfolgs- Zeitwert am

in TEUR nach IFRS9 31.12.2021 fungskosten kosten neutral wirksam 31.12.2021
Aktiva
Sonstige langfristige
finanzielle Vermogenswerte AC 1.836 1.836 - - - 1.836
Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen AC 1.557 1.557 - - - 1.557
Sonstige finanzielle
Vermdgenswerte AC 35.550 35.550 - - - 35.550
Zahlungsmittel und
Zahlungsmittelaquivalente AC 109.432 109.432 - - - 109.432
Passiva
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen AC 7.570 7.570 - . - 7.570
Sonstige finanzielle
Verbindlichkeiten AC 5.712 5.712 - - - 5712
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Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige finanzielle
Vermégenswerte haben Uberwiegend kurze Restlaufzeiten. Daher entsprechen deren Buchwerte zum Abschlussstichtag
naherungsweise dem beizulegenden Zeitwert.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige finanzielle Verbindlichkeiten haben regelmaBig kurze
Restlaufzeiten. Aus diesem Grund entsprechen die bilanzierten Werte den beizulegenden Zeitwerten.

Die Summe der Buchwerte der Kategorie AC betragt 196.511 TEUR (Vorjahr: 161.657 TEUR).

NETTOERGEBNISSE NACH BEWERTUNGSKATEGORIEN

2022
aus der Folgebewertung

zum  Wahrungs- Wert- Netto-
in TEUR aus Zinsen Marktwert umrechnung berichtigung aus Abgang ergebnis
Fortgefuhrten Anschaffungskosten 367 0 -22 -97 0 248
Ergebnisneutrale Bewertung
zum beizulegenden Zeitwert 0 0 0 0 0 0
Ergebniswirksame Bewertung
zum beizulegenden Zeitwert 0 0 0 0 0 0
Summe 367 0 -22 -97 0 248

2021
aus der Folgebewertung

zum  Wahrungs- Wert- Netto-
in TEUR aus Zinsen Marktwert umrechnung berichtigung aus Abgang ergebnis
Fortgefuhrten Anschaffungskosten 47 0 -103 2 0 -54
Ergebnisneutrale Bewertung zum
beizulegenden Zeitwert 0 0 0 0 0 0
Ergebniswirksame Bewertung zum
beizulegenden Zeitwert 0 0 0 0 0 0
Summe 47 0 -103 2 0 -54

Die Zinsen aus Finanzinstrumenten werden im Finanzergebnis, die Dividenden in den sonstigen betrieblichen Ertragen
ausgewiesen.

Die Nettoergebnisse aus der Wahrungsumrechnung sowie aus den Wertberichtigungen auf Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen werden in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen bzw. Ertragen erfasst.

Der Konzern verfligte wahrend des Geschaftsjahres 2022 wie im Vorjahr tber keine ergebnisneutralen, zum beizulegenden
Zeitwert bewertete Vermdgenswerte.
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FINANZIELLE RISIKOFAKTOREN

Durch den Geschéftsbetrieb ist der Konzern der Bijou Brigitte AG einer Reihe finanzieller Risiken wie Schwankungen auf den
Devisenmarkten, Zins- und Liquiditatsrisiken ausgesetzt. Das Risikomanagement-System Uberwacht diese Risiken, um nega-
tive Auswirkungen auf das Konzernergebnis zu minimieren.

Der Vorstand hat gemé&B § 91 Abs. 2 AktG ein Uberwachungssystem eingerichtet, um bestandsgeféhrdende Entwicklungen
friihzeitig zu erkennen. Die Uberwachungssysteme und ihre Organisation erstrecken sich auf den gesamten von der Gesell-
schaft gefuhrten Konzern.

Die Gesellschaft hat wesentliche Risiken identifiziert und diesbeziigliche UberwachungsmaBnahmen eingeleitet.

Die UberwachungsmaBnahmen werden im Wesentlichen zentral in Hamburg durchgefihrt; hierbei werden auch die ent-
sprechenden Entwicklungen der Tochtergesellschaften tiberwacht. Die Uberwachung erfolgt vor allem durch Analysen betriebs-
wirtschaftlicher Auswertungen, die teilweise taglich aktualisiert werden. Bei Auffalligkeiten werden durch die verantwortlichen
Mitarbeiter entsprechende MaBnahmen eingeleitet, die zu einer detaillierten Analyse der Ereignisse und Klarung, gegebenen-
falls vor Ort, fihren.

Die Uberwachung der MaBnahmen erfolgt direkt durch die Vorstandsmitglieder, Mitarbeiter der ersten Fiihrungsebene und
der Revisionsabteilung, sodass die Kommunikation identifizierter Risiken sichergestellt ist.

WAHRUNGSRISIKEN

Wahrungsrisiken im Sinne von IFRS 7 entstehen durch Finanzinstrumente, welche in einer von der funktionalen Wahrung
abweichenden Wahrung definiert und monetarer Art sind; wechselkursbedingte Differenzen aus der Umrechnung von
Abschlussen in die Konzernwahrung bleiben unberticksichtigt.

Die Wéhrungskursrisiken des Bijou Brigitte-Konzerns resultieren ausschlieBlich aus operativen Tatigkeiten.

Im operativen Bereich wickeln die einzelnen Konzernunternehmen ihre Aktivitdten Uberwiegend in ihrer jeweiligen funk-
tionalen Wahrung ab. Deshalb wird das Wahrungskursrisiko aus der laufenden operativen Tatigkeit als gering eingeschatzt.
Dariber hinaus sind die Wahrungen der auslandischen Tochter vorwiegend stabile Wahrungen, die keinen bedeutsamen Kurs-
schwankungen ausgesetzt sind. Bei Geschaftsvorfallen, die in Wahrungen mit starken Kursschwankungen wie dem US-Dollar
abgewickelt werden, wird die Entwicklung der Wahrung standig beobachtet und gegebenenfalls werden Wahrungskurs-
absicherungen getéatigt. Momentan liegt aus Sicht des Unternehmens kein Handlungsbedarf vor.

Den Wahrungssensitivitatsanalysen liegen die folgenden Annahmen zugrunde:

Alle origindren monetaren Finanzinstrumente auBer einem Teil der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind in
funktionaler Wahrung denominiert. Nur Wahrungskursanderungen auf die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen,
die in US-Dollar definiert sind, haben daher eine Auswirkung auf Ergebnis und Eigenkapital. Wenn der Euro gegentiber dem
US-Dollar zum 31. Dezember 2022 um 10 % aufgewertet (abgewertet) gewesen ware, waren das Ergebnis und das Eigenkapital
um 241 TEUR hoher (niedriger) (31. Dezember 2021: 213 TEUR hoher (niedriger)) gewesen.

95



BIJOU BRIGITTE

ZINS-, AUSFALL- UND LIQUIDITATSRISIKEN

Das Konzernergebnis und der operative Cashflow sind von Zinsanderungen und absatzseitigen Ausfallrisiken nahezu
unabhangig. Ausfallrisiken bestehen maximal in Hohe der Buchwerte der Finanzinstrumente. Liquiditatsrisiken bestehen im
Wesentlichen aufgrund der Expansionstatigkeit des Konzerns. Die mit der Expansion des Konzerns verbundenen Risiken werden
vom Vorstand tUberwacht und sind wegen der exzellenten Liquiditat und Eigenkapitalquote derzeit von untergeordneter
Bedeutung. Dartber hinaus besteht der wesentliche Teil der ausstehenden Forderungen aus dem Zahlungsverkehr mit
Concessions-Vertragspartnern mit hoher Bonitat. In aller Regel sind daher keine Zahlungsverzégerungen zu verzeichnen.

Weitere Angaben hierzu sind im Konzernlagebericht im Risikobericht enthalten.
Aus Wesentlichkeitsgrinden wird auf eine Sensitivitatsanalyse verzichtet.

LEASINGVERHALTNISSE
In der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sind nachfolgende Betrdge im Zusammenhang mit Leasingverhaltnissen

enthalten:

in TEUR 2022 2021

Nutzungsrechte

Gebaude 31.12. 106.893 101.572

Zuflhrungen 46.883 32.448

PlanmaBige Abschreibungen 37.543 39.505

AuBerplanmaBige Abschreibungen 1.334 1.367

Leasingverbindlichkeiten

Langfristig 76.078 72.181

Kurzfristig 36.185 35.542
112.263 107.723

Gesamte Zahlungsmittelabflisse 43.733 46.287

Zinsaufwendungen 4.183 4.380

Aufwendungen fur variable Leasingzahlungen,
die nicht in den Leasingverbindlichkeiten enthalten sind 144 192

Bedingte Mietzahlungen im Rahmen eines Leasingverhéltnisses werden in der Periode, in der sie entstehen, als Aufwand erfasst.
Die variablen Zahlungen in Abhangigkeit von den erzielten Umsatzen betrugen im Geschéftsjahr 144 TEUR (Vorjahr: 192 TEUR).

96



BIJOU BRIGITTE

EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG
Nach dem Bilanzstichtag haben keine besonderen Ereignisse stattgefunden.

Nahestehende Personen der Bijou Brigitte AG sind die Vorstandsmitglieder, die Aufsichtsratsmitglieder, weitere Mitarbeiter in
Schlusselpositionen aus dem Finanz-, Personal-, IT- und Vertriebsbereich sowie insgesamt deren jeweilige nahe Angehdérige.
Die gewahrten Leistungen des Geschaftsjahres, die ausschlieBlich kurzfristiger Natur waren, beliefen sich auf 2.956 TEUR
(Vorjahr: 1.939 TEUR). Weitere Leistungen wurden nicht gewahrt.

Friedrich-Wilhelm Werner, der Firmengriinder und bis zum 31. Dezember 2008 Vorstandsvorsitzender, Vater des jetzigen
Vorstandsvorsitzenden Roland Werner, Hamburg, halt mit 50,4 % (Vorjahr: 50,4 %) des gezeichneten Kapitals den Mehrheits-
anteil der Gesellschaft, kann als ,ultimate controlling party” im Sinne von IAS 24.13 beherrschenden Einfluss auf die Bijou Brigitte
AG ausliben und ist damit ebenfalls nahestehende Person der Bijou Brigitte AG.

Der Vorstandsvorsitzende Roland Werner ist naher Familienangehdriger von Friedrich-Wilhelm Werner und bekleidet als
Mitglied des Aufsichtsrats der Deutsche EuroShop AG, Hamburg, bis zum 30.08.2022, eine Schlisselposition im Management
der Deutschen EuroShop AG. Somit sind die zwischen der Bijou Brigitte AG und der Deutschen EuroShop AG bis Ende August
2022 getatigten Geschafte abgabepflichtige Geschafte im Sinne des IAS 24. Die Bijou Brigitte AG hat im Geschaftsjahr 2022 21
(2021: 21) Ladengeschéfte in den Shoppingcentern der Deutschen Euroshop AG angemietet. Die aus dieser Geschaftsbeziehung
resultierenden Mietaufwendungen beliefen sich im Zeitraum Januar bis August 2022 auf 981 TEUR (2021: 1.515 TEUR). Zum
31.12.2021 bestanden im Zusammenhang mit diesen Mietvertrdgen Nutzungsrechte in Hohe von 2.886 TEUR sowie Leasing-
verbindlichkeiten in Hohe von 3.086 TEUR.

Durch die Méglichkeit der Bijou Brigitte AG, durch personelle Verflechtung auf den Stiftungsvorstand der in 2010 gegriindeten
Bijou Brigitte-Stiftung wesentlichen Einfluss zu nehmen, wird auch die Bijou Brigitte-Stiftung als nahestehende Person ange-
sehen. Der Konzern hat der Stiftung in 2022 insgesamt 200 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR) gespendet.

Ausstehende Salden gegeniiber nahestehenden Unternehmen oder Personen lagen mit Ausnahme der in den kurzfristigen

Ruckstellungen ausgewiesenen Verpflichtungen aus der gewahrten erfolgsabhangigen Vergutung der Vorstande zum Bilanz-
stichtag nicht vor.
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AUFSICHTSRAT
Selbststandiger Rechtsanwalt, Hamburg

Vorsitzender Président der Hanseatischen Wertpapierbérse, Hamburg

- Fondsbdrse Deutschland Beteiligungsmakler AG, Hamburg (Vorsitzender)

- BOAG Borsen AG, Hamburg-Hannover (stellvertretender Vorsitzender)

- Deutsche Zweitmarkt AG, Hamburg (Vorsitzender) / aufgegangen in der
Fondsborse Deutschland Beteiligungsmakler AG zum 30.09.2022

- Borsenrat der Hanseatischen Wertpapierbérse, Hamburg (Vorsitzender)

- Versorgungswerk Arztekammer, Hamburg (Mitglied Aufsichtsausschuss)

- HanseMerkur Holding AG, Hamburg (Mitglied Beirat) bis zum 30.06.2022

- Ed. Heckewerth Nachf. GmbH & Co. KG, Hiddenhausen (Mitglied Beirat)

- Hamburgische Investitions- und Férderbank, Hamburg (Mitglied Beirat)

- Tierpark Hagenbeck Gemeinnitzige Gesellschaft mbH, Hamburg (Mitglied Stiftungsrat)

Geschaftsfihrer der CMB Boge Vermogensverwaltung GmbH, Hamburg
Stellvertretender Vorsitzender

- Hamborner REIT AG, Duisburg (stellvertretender Vorsitzender)

Leitung technische Filialbetreuung bei der Bijou Brigitte AG, Hamburg
Arbeitnehmervertreter

VORSTAND

Kaufmann, Hamburg

- Vorstandsvorsitzender in hauptberuflicher Tatigkeit

- Mitglied des Aufsichtsrats der Deutsche EuroShop AG, Hamburg, bis zum 30.08.2022

Kaufmann, Hamburg

- Vorstandsmitglied in hauptberuflicher Tatigkeit

Kaufmann, Drage

- Vorstandsmitglied in hauptberuflicher Tatigkeit
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BEZUGE DES AUFSICHTSRATS UND DES VORSTANDS

Die Gesamtbezilge des Aufsichtsrats betrugen fur das Jahr 2022 90 TEUR (Vorjahr: 90 TEUR). Davon erhielten Herr Dr. Friedhelm
Steinberg 45 TEUR (Vorjahr: 45 TEUR), Herr Claus-Matthias Boge 30 TEUR (Vorjahr: 30 TEUR) und Herr Matthias Ebermann
15 TEUR (Vorjahr: 15 TEUR).

Die Gesamtbezlige des Vorstands bestanden in 2022 aus einer erfolgsunabhdngigen und einer erfolgsabhangigen Kompo-
nente. Komponenten mit langfristiger Anreizwirkung kamen im Geschéftsjahr wie im Vorjahr nicht zum Tragen. Die erfolgs-
unabhangigen Gesamtbeziige betrugen fir das Jahr 2022 1.132 TEUR (Vorjahr: 1.097 TEUR), davon erhielten Herr Roland
Werner 545 TEUR (Vorjahr: 532 TEUR), Herr Marc Gabriel 313 TEUR (Vorjahr: 305 TEUR) und Herr Jirgen Gédecke 274 TEUR
(Vorjahr: 260 TEUR). Die erfolgsabhangigen Gesamtbeziige beliefen sich fir das Jahr 2022 auf 880 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR),
davon erhielten Herr Roland Werner 440 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR), Herr Marc Gabriel 220 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR) und Herr
Jirgen Godecke 220 TEUR (Vorjahr: 0 TEUR).

Die im Geschaftsjahr 2022 gewahrten erfolgsabhangigen Gesamtbezliige werden im Folgejahr abziglich der im Jahr 2022

stattgefundenen Vorauszahlungen ausgezahilt.

Der Vorstand erhielt 2022 keine Vorschisse und Kredite.

Das Honorar fir den Abschlussprifer (Ebner Stolz GmbH & Co. KG Wirtschaftspriufungsgesellschaft Steuerberatungsgesell-
schaft, Hamburg) betrug im Geschéftsjahr 230 TEUR und im Vorjahr fur PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprifungs-
gesellschaft, Hamburg, 300 TEUR. Dies setzt sich wie folgt zusammen:

in TEUR 2022 2021
Abschlussprufungsleistungen 230 292
Andere Bestatigungsleistungen 0 8

230 300

Im Berichtsjahr sind zusatzliche Abschlussprifungshonorare der PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprifungs-
gesellschaft, Hamburg, in Hohe von 60 TEUR fur das Vorjahr angefallen.

Die anderen Bestatigungsleistungen betreffen die Erstellung einer Priifungsbescheinigung fir den Antrag auf staatliche Unter-
stitzungsmaBnahmen in den Niederlanden.
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SONSTIGE FINANZIELLE VERPFLICHTUNGEN

Ein Teil der Filialen in Deutschland wird von Pachtern betrieben, die im Namen und fir Rechnung von Bijou Brigitte den Schmuck
verkaufen und hierfur eine im Wesentlichen umsatzabh&ngige Vergutung erhalten. Diese Vergutung belief sich in 2022 auf
insgesamt 30.002 TEUR und wird in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen ausgewiesen. Die hierfir abgeschlossenen
Pacht- und Agenturvertrage haben eine Kiindigungsfrist von drei Monaten.

DIVIDENDE JE AKTIE

Im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat schldgt der Vorstand der Hauptversammlung vor, eine Basisdividende in Hohe von
3,00 EUR (Vorjahr: 0,00 EUR) pro Stuickaktie sowie dartber hinaus eine Bonusdividende aufgrund des 60-jéhrigen Firmen-
jubildums in Héhe von 2,00 EUR pro Stlickaktie auf das fur 2022 dividendenberechtigte Grundkapital von 8.100.000,00 EUR
auszuschutten. Die gesamte Gewinnausschittung betragt somit 40.500.000,00 EUR (Vorjahr: 0,00 EUR). Die Ausschittung

vermindert sich in Héhe der Dividende auf eigene Anteile.

Diese Dividende ist im Konzernabschluss als Bestandteil des Eigenkapitals ausgewiesen. Die Erfassung der Dividenden-
verbindlichkeit erfolgt im Geschaftsjahr 2023.

DEUTSCHER CORPORATE GOVERNANCE KODEX (§ 161 AKTG)

Vorstand und Aufsichtsrat der Bijou Brigitte modische Accessoires Aktiengesellschaft haben eine Entsprechenserklarung nach
§161 AktG abgegeben und diese auf der Bijou Brigitte-Homepage www.group.bijou-brigitte.com 6ffentlich zuganglich gemacht.
Hamburg, 26. April 2023

Bijou Brigitte modische Accessoires Aktiengesellschaft, Hamburg

Der Vorstand

WL L

Roland Werner Marc Gabriel Jargen Godecke
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BESTATIGUNGSVERMERK DES
UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS

An die Bijou Brigitte modische Accessoires AG, Hamburg
VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES ZUSAMMENGEFASSTEN LAGEBERICHTS

Wir haben den Konzernabschluss der Bijou Brigitte modische Accessoires AG, Hamburg, und ihrer Tochtergesellschaften
(der Konzern) — bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2022, der Konzern-Gesamtergebnisrechnung, der
Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, der Konzerneigenkapitalveranderungsrechnung und der Konzernkapitalflussrechnung
fur das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Konzernanhang, einschlieBlich einer Zusammen-
fassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden — geprift. Dariiber hinaus haben wir den mit dem Lagebericht zusammen-
gefassten Konzernlagebericht (nachfolgend: ,zusammengefasster Lagebericht”) der Bijou Brigitte modische Accessoires AG,
Hamburg fur das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 gepruft. Den gesonderten nichtfinanziellen Bericht
nach § 289b HGB und § 315b HGB fur das Geschéftsjahr 2022, der auf der Internetseite der Gesellschaft verdffentlicht wurde
und auf den in Abschnitt ,Gesonderter nichtfinanzieller Bericht” des zusammengefassten Lageberichts verwiesen wird, die auf
der Internetseite der Gesellschaft verdffentlichte Erklarung zur Unternehmensfihrung nach 315d HGB i.V.m. § 289f HGB, auf die
in Abschnitt ,Sonstige Angaben”; Unterabschnitt ,Erklarung gemaf §§ 289f, 315d HGB" des zusammengefassten Lageberichts
verwiesen wird sowie die Erlduterungen im Unterabschnitt ,Unabhdngige Uberwachung” des Chancen- und Risikoberichts im
zusammengefassten Lagebericht, haben wir in Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

- entspricht der beigefligte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden
sind, und den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften und ver-
mittelt unter Beachtung dieser Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-
und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2022 sowie seiner Ertragslage fiur das Geschéftsjahr vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2022 und

- vermittelt der beigefligte zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns.
In allen wesentlichen Belangen steht dieser zusammengefasste Lagebericht in Einklang mit dem Konzernabschluss,
entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung
zutreffend dar. Unser Prifungsurteil zum zusammengefassten Lagebericht erstreckt sich nicht auf die oben genann-
ten nicht inhaltlich gepriften Bestandteile des zusammengefassten Lageberichts.

GemaB § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmaBigkeit

des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts gefihrt hat.

Wir haben unsere Priifung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317
HGB und der EU-Abschlusspruferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden ,EU-APrVO") unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefiihrt. Unsere
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Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers fir die
Prifung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts” unseres Bestatigungsvermerks weitergehend
beschrieben. Wir sind von den Konzernunternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in
Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Darlber hinaus erklaren wir gemaB Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO,
dass wir keine verbotenen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile
zum Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Prifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemaBen Ermessen am bedeut-
samsten in unserer Prifung des Konzernabschlusses fur das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 waren.
Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Prifung des Konzernabschlusses als Ganzem und bei der Bildung
unseres Prifungsurteils hierzu bertcksichtigt; wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Nachfolgend stellen wir die aus unserer Sicht besonders wichtigen Prifungssachverhalte dar:

Im Konzernabschluss der Bijou Brigitte modische Accessoires AG, Hamburg werden zum Bilanzstichtag Nutzungsrechte
aus Miet- und Leasingvertragen von EUR 106,9 Mio. und Leasingverbindlichkeiten von EUR 112,3 Mio. ausgewiesen. Die
Nutzungsrechte bzw. Leasingverbindlichkeiten entsprechen damit 26,7 % bzw. 28,0% der Bilanzsumme des Konzerns.
Der Konzern hat Prozesse zur vollstandigen und richtigen Erfassung der Miet- und Leasingvertrage eingerichtet.

Der Bilanzierung der Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten liegen Schatzungen und Ermessensentscheidungen
der gesetzlichen Vertreter zugrunde — insbesondere hinsichtlich des verwendeten Zinssatzes sowie der Einschatzung
der Wahrscheinlichkeit Uber die Ausnutzung von bestehenden Optionsrechten.

Die Angaben der Gesellschaft zu den Nutzungsrechten und Leasingverbindlichkeiten sind in den Abschnitten
B. (Nutzungsrechte), B. (Leasingverhéltnisse), C. 3, C. 15 und E. (Leasingverhaltnisse) des Konzernanhangs sowie im
Abschnitt ,Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns” des zusammengefassten Lageberichts enthalten.

Vor dem Hintergrund der Bedeutung des Sachverhalts fur die Vermdgenslage des Konzerns und aufgrund der Komplexité&t

der Anforderungen des Rechnungslegungsstandards IFRS 16 war die Bilanzierung der aus den abgeschlossenen Miet-
und Leasingvertragen resultierenden Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten von besonderer Bedeutung.
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Im Rahmen unserer Prifung haben wir die Angemessenheit und Wirksamkeit der vom Konzern eingerichteten Pro-
zesse zur vollstandigen Erfassung der Miet- und Leasingvertrdge gewiirdigt. Dartber hinaus haben wir auf Basis von
Stichproben geprift, ob die relevanten Miet- und Leasingvertragsdaten richtig und vollstdndig ermittelt wurden und
in dem IT-Verarbeitungssystem erfasst wurden. Dabei haben wir insbesondere auch die gegentber dem Vorjahr
erfassten Anderungen infolge von Vertragsanderungen oder Optionsrechtsaustibungen hinsichtlich ihrer Richtig-
keit und Vollstandigkeit Gberpruft. Dartber hinaus haben wir gepruft, ob die eingesetzte Software die Nutzungs-
rechte und Leasingverbindlichkeiten unter Berucksichtigung der hinterlegten Zinssatze rechnerisch richtig ermittelt
und das Ergebnis zu den in der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung erfassten Posten Ubergeleitet. Hierzu
haben wir auch die den Grenzfremdkapitalzinssatzen zugrunde liegenden Annahmen und Parameter gepruft.

Die von den gesetzlichen Vertretern eingerichteten Prozesse sind grundsatzlich dazu geeignet die Vollstdndigkeit und
Richtigkeit der bilanzierten Nutzungsrechte und Leasingverbindlichkeiten zu erfassen. Ferner konnten wir nachvoll-
ziehen, dass die von den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen Einschdtzungen und Annahmen sachgerecht sind
und die eingesetzte Software eine sachgerechte Bilanzierung der Miet- und Leasingvertrage entsprechend den Vor-
schriften von IFRS 16 ermoglicht.

Im Konzernabschluss der Bijou Brigitte modische Accessoires AG, Hamburg werden Vorréte in Héhe von EUR 71,9 Mio.
ausgewiesen (18,0% der Bilanzsumme), die im Wesentlichen Handelswaren betreffen. Das Vorratsvermogen enthalt
eine Vielzahl kleinteiliger Handelswaren und die Warenwirtschaft und Lagerbuchfiihrung werden in einer stark auf
die speziellen Bedurfnisse des Konzerns angepassten und um eigene Komponenten erganzten Software gefihrt.
Die Stichtagsbewertung der Vorrate ist von der Einschatzung und den Annahmen der gesetzlichen Vertreter hinsichtlich
der zukinftig zu erzielenden Verkaufspreisen als ein Kriterium fur vorgenommene Abwertungen ermessensbehaftet.
Unter Anwendung der Bewertungsvorschriften ergab sich zum 31. Dezember 2022 ein Abwertungsbedarf auf das
Vorratsvermdgen in Hohe von insgesamt EUR 1,7 Mio.

Die Angaben der Gesellschaft zu der Bewertung der Vorréte sind in den Abschnitten B. (Vorréate) und C. 6 des Konzernanhangs
sowie im Abschnitt ,Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns” des zusammengefassten Lageberichts enthalten.

Aufgrund der aus der Artikelanzahl resultierenden Komplexitat sowie der absoluten und relativen Héhe des Vorrats-

vermoégens in der Bilanz sowie der ermessensbehafteten Einschatzung der zukinftig erzielbaren Verkaufspreise war
dieser Sachverhalt aus unserer Sicht im Rahmen der Prifung von besonderer Bedeutung.
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Im Rahmen unserer Prifung haben wir uns davon tberzeugt, dass die Anschaffungskosten unter Berlcksichtigung von
pauschalierten Anschaffungsnebenkosten ordnungsgemaf ermittelt wurden. Darlber hinaus haben wir die ausschlieBlich
auf standardisierten Reports des Warenwirtschaftssystems beruhende Folgebewertung des Vorratsvermégens gepruft,
die neben der absatzbezogenen Gangigkeit, sowie Lagerreichweite auch die zukunftig zu erzielenden VerduBerungs-
preise berlcksichtigen. Insbesondere haben wir:

—  Das der Bewertung zugrunde liegende Warenwirtschaftssystem zur Erfassung und Bewertung der Vorrate beurteilt,
einschlieBlich der implementierten Kontrollen

—  Lieferantenrechnungen und zurechenbare Kosten in Stichproben geprft

- Die standardisierten Reports zur Folgebewertung dahingehend Uberprift, ob diese die zugrundeliegende
Bilanzierungsregeln sowie die hierbei getroffenen ermessensbehafteten Schatzungen des Managements
angemessen abbilden

Das von den gesetzlichen Vertretern implementierte Warenwirtschaftssystem, die hierin enthaltenen Kontrollen sowie

das zugrunde gelegte Bewertungsschema zur Folgebilanzierung einschlieBlich der hierbei getroffenen Annahmen und
Ermessensentscheidungen ist unseres Erachtens geeignet eine sachgerechte Bewertung der Vorrate zu ermdéglichen.

Die gesetzlichen Vertreter bzw. der Aufsichtsrat sind fur die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informa-

tionen umfassen:

- den auf der Internetseite der Gesellschaft veroffentlichen gesonderten nichtfinanziellen Bericht i.S. des § 289b HGB
und § 315b HGB, auf den im zusammengefassten Lagebericht im Abschnitt ,Gesonderter nichtfinanzieller Bericht”
verwiesen wird,

- die auf der Internetseite der Gesellschaft veroffentliche Erklarung zur Unternehmensfuhrung, auf die in Abschnitt
,Sonstige Angaben”; Unterabschnitt ,Erklarung gemaB §§ 289f, 315d HGB" des zusammengefassten Lageberichts
verwiesen wird,

- den Unterabschnitt ,Unabhingige Uberwachung” des Chancen- und Risikoberichts im zusammengefassten Lagebericht,

- den Bericht des Aufsichtsrats,

- die Versicherung nach § 297 Abs. 2 Satz 4 HGB zum Konzernabschluss und die Versicherung nach § 289 Abs. 1 Satz 5
i.V.m. § 315 Abs. 1 Satz 5 HGB zum zusammengefassten Lagebericht und

- die Ubrigen Teile des veroffentlichten Geschaftsberichts, aber nicht den Konzernabschluss, nicht die inhaltlich gepriften
Angaben im zusammengefassten Lagebericht und nicht unseren dazugehorigen Bestatigungsvermerk.
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Der Aufsichtsrat ist fir den Bericht des Aufsichtsrats verantwortlich. Fir die Erklarung nach § 161 AktG zum Deutschen Corporate
Governance Kodex, die Bestandteil der auf der Internetseite der Gesellschaft verdffentlichen Erklarung zur Unternehmensfiihrung
istund auf die in Abschnitt ,Sonstige Angaben”; Unterabschnitt ,Erkldrung gemaB §§ 289f, 315d HGB" des zusammengefassten
Lageberichts verwiesen wird, sind die gesetzlichen Vertreter und der Aufsichtsrat verantwortlich. Im Ubrigen sind die gesetz-
lichen Vertreter fur die sonstigen Informationen verantwortlich.

Unsere Priifungsurteile zum Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht erstrecken sich nicht auf die sons-
tigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prifungsurteil noch irgendeine andere Form von Prifungs-
schlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verantwortung, die oben genannten sonstigen Informationen zu lesen
und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen Informationen

- wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, zu den inhaltlich gepriften Angaben im zusammengefassten
Lagebericht oder zu unseren bei der Prifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

- anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von durchgefihrten Arbeiten zu dem Schluss gelangen, dass eine wesentliche falsche Darstellung
dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, GUber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammen-
hang nichts zu berichten.

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Konzernabschlusses, der den IFRS, wie sie in der EU
anzuwenden sind, und den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften in allen
wesentlichen Belangen entspricht, und dafur, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser Vorschriften ein den tatsach-
lichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Verm&gens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt. Ferner sind die
gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung
eines Konzernabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlun-
gen (d.h. Manipulationen in der Rechnungslegung und Vermégensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir verantwortlich, die Fahigkeit des Konzerns
zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in
Zusammenhang mit der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dartber hinaus sind sie
dafur verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu
bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht den Konzern zu liquidieren oder der Einstellung des Geschaftsbetriebs oder
es besteht keine realistische Alternative dazu.
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AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Aufstellung des zusammengefassten Lageberichts, der ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzern-
abschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukunftigen
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und MaBnahmen
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines zusammengefassten Lageberichts in Uberein-
stimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermoglichen, und um ausreichende geeignete
Nachweise fiir die Aussagen im zusammengefassten Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses des Konzerns zur Aufstellung des
Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts.

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen, ob der Konzernabschluss als Ganzes frei von wesent-
lichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist, und ob der zusammengefassten Lage-
bericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Konzernabschluss sowie mit den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungs-
vermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum zusammengefassten Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit, aber keine Garantie dafir, dass eine in Ubereinstimmung mit
§317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
satze ordnungsmaBiger Abschlussprifung durchgefiihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche
Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
ninftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses
und zusammengefassten Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wéhrend der Prifung tben wir pflichtgemé&Bes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dartber hinaus

- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Konzernabschluss und im
zusammengefassten Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern, planen und fihren Prifungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage fur unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hoher als das Risiko, dass aus Irrtimern resultierende
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken,
Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das AuBerkraftsetzen interner
Kontrollen beinhalten kénnen.

- gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die Prifung des Konzernabschlusses relevanten internen Kontrollsystem
und den fur die Prifung des zusammengefassten Lageberichts relevanten Vorkehrungen und MaBnahmen, um
Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstédnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel,
ein Prafungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben.
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- beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden
sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammen-
hangenden Angaben.

- ziehen wir Schlussfolgerungen tber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlang-
ten Prufungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit auf-
werfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestatigungsvermerk auf die dazugehérigen Angaben im Konzernabschluss und im zusammengefassten Lage-
bericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu
modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungs-
vermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch dazu fihren,
dass der Konzern seine Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

- beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Konzernabschlusses insgesamt einschlieBlich der Angaben sowie
ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden Geschéftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Konzern-
abschluss unter Beachtung der IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und der ergdnzend nach § 315e Abs. 1 HGB
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften ein den tatséchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt.

- holen wir ausreichende geeignete Prifungsnachweise fur die Rechnungslegungsinformationen der Unternehmen
oder Geschaftstatigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um Prufungsurteile zum Konzernabschluss und zum
zusammengefassten Lagebericht abzugeben. Wir sind verantwortlich fir die Anleitung, Beaufsichtigung und
Durchfihrung der Konzernabschlussprifung. Wir tragen die alleinige Verantwortung fur unsere Prifungsurteile.

- beurteilen wir den Einklang des zusammengefassten Lageberichts mit dem Konzernabschluss, seine Gesetzes-
entsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns.

- fUhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben
im zusammengefassten Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prifungsnachweise vollziehen wir
dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten
bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus
diesen Annahmen. Ein eigensténdiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kinftige Ereignisse
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der

Prufung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieBlich etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem,
die wir wahrend unserer Prifung feststellen.
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Wir geben gegentber den fir die Uberwachung Verantwortlichen eine Erklérung ab, dass wir die relevanten Unabhangig-
keitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen
vernunftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit auswirken, und sofern einschlagig,
die zur Beseitigung von Unabhangigkeitsgefahrdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen Schutzmafnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fur die Uberwachung Verantwortlichen erértert haben, diejenigen
Sachverhalte, die in der Prifung des Konzernabschlusses fir den aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und
daher die besonders wichtigen Prifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestatigungsvermerk, es
sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schlieen die 6ffentliche Angabe des Sachverhalts aus.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DER FUR ZWECKE DER OFFENLEGUNG ERSTELLTEN ELEKTRONISCHEN WIEDER-
GABEN DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES ZUSAMMENGEFASSTEN LAGEBERICHTS NACH § 317 ABS. 3A HGB

Wir haben gemaB § 317 Abs. 3a HGB eine Priifung mit hinreichender Sicherheit durchgefiihrt, ob die in der Datei ,BijouBrigitteAG-
KA-2022-12-31-de.zip” enthaltenen und fir Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des
zusammengefassten Lageberichts (im Folgenden auch als ,ESEF-Unterlagen” bezeichnet) den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB
an das elektronische Berichtsformat (,ESEF-Format”) in allen wesentlichen Belangen entsprechen. In Einklang mit den deutschen
gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich diese Priifung nur auf die Uberfiihrung der Informationen des Konzernabschlusses
und des zusammengefassten Lageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben enthaltenen
noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und fur Zwecke der Offenlegung erstellten
Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorga-
ben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat. Uber dieses Priifungsurteil sowie unsere im voranstehenden
NVermerk Uber die Prifung des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts” enthaltenen Prifungsurteile
zum beigefiigten Konzernabschluss und zum beigefligten zusammengefassten Lagebericht fir das Geschéftsjahr vom 1. Januar
bis zum 31. Dezember 2022 hinaus geben wir keinerlei Prifungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen Informa-
tionen sowie zu den anderen in der oben genannten Datei enthaltenen Informationen ab.

Wir haben unsere Prifung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des
zusammengefassten Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB unter Beachtung des IDW Priifungsstandards:
Prufung der fir Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben von Abschlissen und Lageberichten nach
§317 Abs.3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) durchgefiihrt. Unsere Verantwortung danach ist im Abschnitt ,Verantwortung des
Abschlussprufers fir die Prifung der ESEF-Unterlagen” weitergehend beschrieben. Unsere Wirtschaftspriferpraxis hat die
Anforderungen an das Qualitatssicherungssystem des IDW Qualitatssicherungsstandards: Anforderungen an die Qualitats-
sicherung in der Wirtschaftspruferpraxis (IDW QS 1) angewendet.
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Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich fir die Erstellung der ESEF-Unterlagen mit den elektronischen
Wiedergaben des Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts nach Malgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4
Nr. 1 HGB und fur die Auszeichnung des Konzernabschlusses nach MaBgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 2 HGB.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie als notwendig erach-
ten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermdéglichen, die frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten —
VerstoBen gegen die Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fir die Uberwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-Unterlagen als Teil des
Rechnungslegungsprozesses.

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darlber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei von wesentlichen — beab-
sichtigten oder unbeabsichtigten — Verstéen gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB sind. Wéhrend der Priifung
Uben wir pflichtgemales Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dartber hinaus

- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeabsichtigter — Versté3e gegen
die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken
durch sowie erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unser Prifungs-
urteil zu dienen.

- gewinnen wir ein Verstandnis von den fur die Prifung der ESEF-Unterlagen relevanten internen Kontrollen, um
Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstédnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel,
ein Prufungsurteil zur Wirksamkeit dieser Kontrollen abzugeben.

- beurteilen wir die technische Gultigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die die ESEF-Unterlagen enthaltende Datei
die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der zum Abschlussstichtag geltenden Fassung an die
technische Spezifikation fur diese Datei erfllt.

- beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des gepriiften Konzernabschlusses
und des gepriften zusammengefassten Lageberichts ermoglichen.

- beurteilen wir, ob die Auszeichnung der ESEF-Unterlagen mit Inline XBRL-Technologie (iXBRL) nach MaBgabe der
Artikel 4 und 6 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der am Abschlussstichtag geltenden Fassung eine
angemessene und vollstdndige maschinenlesbare XBRL-Kopie der XHTML-Wiedergabe erméglicht.

Wir wurden von der Hauptversammlung am 21. Juni 2022 als Abschlussprifer gewahlt. Wir wurden am 27. Januar 2023 vom
Prufungsausschuss des Aufsichtsrates beauftragt. Wir sind seit dem Geschaftsjahr 2022 als Abschlussprifer der Bijou Brigitte
modische Accessoires AG, Hamburg, tatig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bestdtigungsvermerk enthaltenen Prifungsurteile mit dem zusétzlichen Bericht an den
Prifungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prufungsbericht) in Einklang stehen.
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SONSTIGER SACHVERHALT - VERWENDUNG DES BESTATIGUNGSVERMERKS

Unser Bestatigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem gepriiften Konzernabschluss und dem gepriiften zusammen-
gefassten Lagebericht sowie den gepriften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-Format Uberfiihrte Konzernabschluss
und zusammengefassten Lagebericht — auch die in das Unternehmensregister einzustellenden Fassungen — sind lediglich
elektronische Wiedergaben des gepruften Konzernabschlusses und des gepriften zusammengefassten Lageberichts und
treten nicht an deren Stelle. Insbesondere ist der ESEF-Vermerk und unser darin enthaltenes Prifungsurteil nur in Verbindung
mit den in elektronischer Form bereitgestellten gepriiften ESEF-Unterlagen verwendbar.

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRUFER
Der fir die Prufung verantwortliche Wirtschaftsprufer ist Herr Thomas Wilfing.

Hamburg, 26. April 2023

Ebner Stolz GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft

Florian Riedl Thomas Wilfing
Wirtschaftsprufer Wirtschaftsprufer
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VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER

JWir versichern nach bestem Wissen, dass gemaB den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen der Konzern-
abschluss 2022 der Bijou Brigitte modische Accessoires Aktiengesellschaft, Hamburg, ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt und im zusammengefassten Lage-
bericht der Geschéftsverlauf einschlieBlich des Geschaftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft so dargestellt sind, dass
ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der
voraussichtlichen Entwicklung des Unternehmens beschrieben sind.”

Hamburg, 26. April 2023

Der Vorstand

Wl | G 4

Roland Werner Marc Gabriel Jirgen Godecke
(Vorsitzender) (Vorstandsmitglied) (Vorstandsmitglied)

ZUKUNFTSGERICHTETE AUSSAGEN

Dieser Geschéftsbericht enthalt vorausschauende Aussagen Uber zukunftige Entwicklungen, die auf aktuellen Annahmen bzw.
Schatzungen des Managements der Bijou Brigitte modische Accessoires AG beruhen.

Trotz der Annahme, dass die vorausschauenden Aussagen realistisch sind, kann nicht dafiir garantiert werden, dass diese
Erwartungen sich auch als richtig erweisen werden.

m



BIJOU BRIGITTE

IMPRESSUM

HERAUSGEBER, KONZEPTION UND TEXT
Bijou Brigitte modische Accessoires AG,
Investor Relations, Hamburg

REALISATION
Bijou Brigitte modische Accessoires AG,
Creation, Hamburg

FOTOGRAFIEN
Bijou Brigitte modische Accessoires AG, Hamburg

$.8,5.9,5.10,5.18

Sabine Liewald, Zurich
Cover

Christoph Siegert, Hamburg
S.5

Dewi Saraswati e.V., Hamburg
S.17

Nicole Neumann, Hamburg
S.14,S.16,S.22,S.23, S.56, Rickseite

Raphael Schmitz, Disseldorf
S.49

PRODUKTION
Silvester Group, Hamburg

12



BIJOU BRIGITTE

FINANZKALENDER

13

VEROFFENTLICHUNG GESCHAFTSBERICHT
UND JAHRESABSCHLUSS 2022
April 2023

HAUPTVERSAMMLUNG
20. Juni 2023

HALBJAHRESFINANZBERICHT PER 30. JUNI 2023
September 2023



2022

BIJOU BRIGITTE

MODISCHE ACCESSOIRES AG
Poppenbtteler Bogen 1

22399 Hamburg/Germany

Tel. +49 40/606 09-0

www.bijou-brigitte.com

V¢

BljlougBRIGITTE


http://www.bijou-brigitte.com
https://www.tiktok.com/@bijoubrigitteofficial
https://www.instagram.com/bijoubrigitte/
https://www.facebook.com/bijoubrigittedeutschland/
https://www.pinterest.com/bijoubrigitte/
https://www.youtube.com/user/BijouBrigitteNews

	Die Kennzahlen von Bijou Brigitte
	Beteiligungen von Bijou Brigitte
	Inhalt
	Bijou Brigitte
	Unternehmensgeschichte
	Brief des Vorstands
	Bericht des Aufsichtsrats
	Online & Social Media
	Unsere Mitarbeiter
	Soziales Engagement
	Aktie
	Entsprechenserklärung
	Investor Relations

	Zusammengefasster Lagebericht
	Grundlagen des Konzerns und der 
Bijou Brigitte modische Accessoires AG
	Wirtschaftsbericht des Konzerns und der 
Bijou Brigitte AG
	Geschäftsverlauf und Lage des Konzerns und der Bijou Brigitte AG
	Chancen- und Risikobericht
	Gesonderter nichtfinanzieller Bericht
	Sonstige Angaben
	Prognosebericht des Konzerns und der 
Bijou Brigitte AG

	Konzernabschluss
	Konzernbilanz
	Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
	Konzern-Gesamtergebnisrechnung
	Konzern-Kapitalflussrechnung
	Veränderung des Konzern-Eigenkapitals

	Konzernanhang
	Konzernanhang
	Bestätigungsvermerk des 
unabhängigen Wirtschaftsprüfers
	Versicherung der gesetzlichen Vertreter

	Weitere Informationen
	Zukunftsgerichtete Aussagen
	Impressum
	Finanzkalender


	Schaltfläche 3: 
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 1: 
	Schaltfläche 4: 
	Schaltfläche 5: 


